
Leserbarometer

In unserer Reportage in der
vergangenen Woche sollten
unsere Leser entscheiden: 

Sollte Sperrmüll 
auch in Berlin kostenlos
abgeholt werden?
Und so stimmten Sie ab:
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030-6519053

Möbel Anderle ist der führende Tempur-Händler der Hauptstadt!

Gutschein für eine
kostenlose Liegeanalyse

Gültig bis 06.03.10.

Mit unserer Computer-Liegeanalyse ermitteln wir die
perfekte Matratze für Ihr individuelles Schlafverhalten.

Wo? Wellness-Oase Charlottenburg (Möbel Anderle)
Ihr Spezialist für Matratzen, Rahmen, Bettwaren, Relaxmöbel, Fernsehsessel

Riesige Auswahl an:
• Matratzen • Rahmen • Bettwaren

• TEMPUR-Matratzen • Bugatti-Matratzen
• Fernsehsesseln • u.v.m.

Wegen Sortimentswechsel
Wegen Sortimentswechsel
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Berlin/Charlottenburg • Bismarckstraße 103 • Tel. 030/31017281
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30 - 18 Uhr, Sa. 9.30 - 18 Uhr

SALE!SALE!

60%60%bis
zu

Rabatt auf ALLES!%

%

Schmuck
aus Privatbesitz

6

Goldankauf 
6

Reparaturen
6

Anfertigungen

exclusiv bei Karstadt:
Carl-Schurz-Straße 

Wilmersdorfer Straße
Schlossstraße
Hermannplatz

10% COUPON

Alt- und Bruchgold,
Zahngold (auch mit Zähnen und Gebisse), 

Schmuck, Münzen, Silber  (jeglicher Art)

SOFORT BARGELD !!!
Diskret und seriös kaufen wir immer und jederzeit

Ihr Edelmetall

Antikes Meissner Porzellan und russische Antiquitäten, Granat-
und Korallenschmuck, alte Gemälde, Porzellan- und 

Bronzefi guren, Ankauf von D-Mark-Münzen und -Scheinen

Passauer Str. 8-9 • 10789 Berlin • nahe KaDeWe
Mo–Fr: 10 - 19 Uhr & Sa: 10 -16 Uhr

Telefon: (030) 21 96 58 22

Juwelier & Leihhaus
« Joel »

GOLDANKAUF & BELEIHUNG

NACHHILFE.
Gute Noten - gute Zeiten!

alle Fächer, alle Klassen

www.lernstudio-barbarossa.de
2 kostenlose Probestunden

ab € 7,- pro Unterrichtsstunde

Tel.: 030 / 31 80 21 40
Charlottenburg • Wilmersd. Str. 45

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
SCHNÄPPCHEN

Vertragspartner 
der Scheideanstalt
www.berlinergoldankauf.de

ANKAUF: Gold, Silber,
Platin, Münzen, Rolex antik

GOLD &GOLD &  SILBERSILBER

da, wo derGoldbär Goldbär steht.

Rheinstraße 34
Berlin-Steglitz+ 50 € 

+ 50 € barbar

extra bei 100 g

extra bei 100 g

Altgold
Altgold

#JUWELIER
SARO

JUWELIER
SARO
u851 77 51

#

Otto-Suhr-Allee 87
Berlin-Charlottenburg
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Schon gehört, dass wir bald
einen zweiten Bodensee
haben? Das ist natürlich
etwas übertrieben, aber der
Deutsche Wetterdienst hat
ausgerechnet, dass der
Schnee in Deutschland, in
Wasser umgerechnet, die
Hälfte des Bodensees füllen
würde. Das entspricht etwa
elf Wannseen. 21,6 Milliar-
den Tonnen Schnee sollen in
Deutschland gelegen haben.
Eine atemberaubende Zahl.
Und wahrscheinlich, weil
ungewöhnliche Umstände
ungewöhnliche Maßnahmen
erfordern, konnte man auch
in Berlin Außergewöhnliches
beobachten: Die Menschen
taten sich zusammen, um
Berlin gemeinsam von
Schnee und Eis zu befreien.
Als Gemüsefrau kenne ich
meine Stadt, und ich muss
sagen: In der Krise entfaltet
sie ihre wahre Kraft. Noch
schöner wäre es allerdings,
wenn diese Kraft nicht im
wahrsten Sinne des Wortes
wieder dahinschmelzen
würde. Alles klärchen?

Frisch vom Wochenmarkt

Das war jetzt 
genug Schnee!

CHARLOTTENBURG. Am kommenden Wochenende findet in der Peter-Ustinov-Schule der 9. KOOP-Cup
im Rollstuhlbasketball statt. Die schnellen Rollstühle verleihen der Sportart eine hohe Dynamik.

Lesen Sie mehr dazu auf Seite 2.

Auf schnellen Reifen zum Korb
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WESTEND. Am 10. Januar
stellte die Senatsverwaltung
für Stadtentwicklung beim
zweiten „Runden Tisch“ ein
Gutachten zu der von An-
wohnern geforderten Stadi-
onparkzone rund um das
Olympiastadion vor.

Fazit dieses Gutachtens: Die
Stadionparkzone ist machbar,
aber nicht bezahlbar. Damit
sind viele Anwohner und vor
allem Robert Drewnicki, der als
Abteilungsvorsitzender der
SPD Neu-Westend die Initiative
zur Einrichtung solch einer Zo-
ne koordiniert, nicht zufrieden.

Ulrike Wegner, die seit 18
Jahren südlich der Heerstraße
wohnt und mit am Runden
Tisch sitzt, sagt: „Wir werden
mit unseren Sorgen einfach
nicht ernst genommen.“ Sie ist
kein Hertha-Fan, hat aber den-
noch den Spielplan im Kopf.
Das ist für sie wichtig, um an

diesen Tagen einigermaßen
pünktlich nach Hause zu kom-
men und den Feierabend orga-
nisieren zu können. Ohne diese
„Sachkunde“ würde Ulrike
Wegner irgendwo im Verkehrs-
chaos stecken. Doris Hoene
wohnt seit knapp 40 Jahren et-
was näher am Olympiastadion.
Sie berichtete, dass die Straßen
bei Veranstaltungen so stark zu-
geparkt sind, dass es für Eltern
mit Kinderwagen und alte Men-
schen mit Rollatoren nur mög-
lich ist, die Straße zu über-
queren, wenn sie riesige Um-
wege in Kauf nehmen. 

Im und um das Olympiastadi-
on gibt es 4485 Stellplätze für
Pkw. Oftmals sind die leer, weil
sie aus nicht einsehbaren Grün-
den gesperrt und die Besucher
von den Wärtern in die Neben-
straßen geschickt werden. Die
Last dieser unsinnigen Ver-
kehrspolitik haben – wie schon
bei der Leichtathletikweltmeis-

terschaft – die Anwohner zu
tragen. Da wurden die Gäste
erst nach fünf Tagen auf die
leeren Plätze gelassen, nach-
dem Doris Hoene den Rund-
funk Berlin-Brandenburg
(RBB) auf diesen Schildbürger-
streich aufmerksam gemacht
hatte.

Zu großes Gebiet angesetzt

Die Nöte der Anwohner wer-
den für eine ideologisch aus-
gerichtete Verkehrspolitik in-
strumentalisiert. So unterstützt
die Bezirksverordnetenver-
sammlung (BVV) die Stadion-
parkzone, veranschlagt dafür
aber ein riesiges Gebiet mit den
Diagonalen vom U-Bahnhof
Ruhleben bis zur Kreuzung Tan-
nenbergallee/Teufelsseestraße
und Spandauer Damm/Ecke
Reichsstraße bis zur Glocken-
turmstraße/Ecke Heerstraße.
Das Gebiet enthält Straßenzü-

ge, wo niemand wohnt. Folge
ist, dass die Kosten einer Stadi-
onparkzone, wo nur die An-
wohner ihre Autos abstellen
dürfen, ins Utopische steigen
würden. Das Senatsgutachten
veranschlagt dafür bei ge-
schätzten 30 Veranstaltungen
im Jahr 1,3 Millionen Euro. 

Robert Drewnicki hat eine
Gegenrechnung aufgemacht.
Dabei werden lediglich die Ein-
fahrten zu den Wohnstraßen
von privaten Sicherheitskräften
kontrolliert. Das würde nach
seiner Rechnung lediglich
67 500 Euro im Jahr kosten
und könnte durch einen Auf-
schlag von 35 Cent auf die Ein-
trittskarte kompensiert werden.
Solche Regelungen werden in
anderen Städten wie Bremen
und Köln bereits erfolgreich an-
gewandt. Weiterführende Infor-
mationen sind im Internet un-
ter www.stadionparkzone.de
abrufbar. FW

Parkzone machbar, aber teuer 
Olympiastadion: SPD Neu-Westend kritisiert Senatsgutachten zur Stadionparkzone



Der Teller Gottes e.V.
Sozialkaufhaus Neukölln

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr
Nach dem Motto: Spenden statt wegwerfen

12051 Bruno-Bauer-Str. 22 hier gibt‘s die Kleidung umsonst!

12051 Silbersteinstr. 25

12043 Anzengruber Str. 20
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2x sparen nur bis 28.02.2010

H A N S  K R U P PA
TV · VIDEO · HIFI · COMPUTER

Radio- und Fernsehtechniker-Meisterbetrieb
Reparaturen – eigene Werkstatt – Verkauf

Schnellservice bei Ausfall Ihres TV-Gerätes
besonders preiswert bei Selbstanlieferung

10625 Berlin, Leibnizstraße 91 / Ecke Schillerstraße

www.gazette-berlin.de/kruppa-tv

. auf dem Hof · Tel. 315 044 47/-48

U E - S E R V I C E - K R U P PA . D E

35,-€
1.3. – 4.3.2010

Im Hause Karstadt
Kurfürstendamm 231 / Erdgeschoss
10719 Berlin • Tel. 030 / 8 82 62 00

Anzeige

Ob Engagement für Mitarbeiter oder Klimaschutz – Einzel-
handelsunternehmen in Deutschland unterscheiden sich 
darin, wie und inwieweit sie Umwelt- und Sozialverant-
wortung übernehmen. Die VERBRAUCHER INITIATIVE hat 
deshalb dieses Engagement genauer unter die Lupe genom-
men. Befragt wurden Einzelhändler aus den sechs Bran-
chen Nahrungs- und Genussmittel, 
Textilien/Schuhe, Möbel, Bau- und 
Heimwerkermaterial, Informations- 
und Kommunikationstechnologien 
sowie Gesundheit und Körperpfl e-
ge. Untersucht wurden rund 350 
Aspekte aus den Bereichen:
• Geschäftstätigkeit (Unterneh-

mensführung, Maßnahmen im 
Unternehmen und in den Ver-
kaufsstätten, Transparenz)

• Lieferkette (Umwelt- und Ge-
sundheitsaspekte im Einkauf, so-
ziale und gesellschaftspolitische 
Aspekte im Einkauf)

• Förderung eines nachhaltigen 
Konsums (Maßnahmen).

Basierend auf der Befragung vergab 

die VERBRAUCHER INITIATIVE die Auszeichnung „Nachhal-
tiges Einzelhandelsunternehmen“ in Gold, Silber und Bron-
ze. Goldmedaillen erhielten IKEA, hessnatur und GEPA, zu-
dem wurden 19 Silber- und acht Bronzemedaillen vergeben. 
Die Auszeichnung hilft Verbrauchern bei der Suche nach 
nachhaltigen Einzelhandelsunternehmen. Die Ergebnisse 

und weitere Informationen zum 
Thema fi nden Verbraucher auf 
www.nachhaltig-einkaufen.de.
„Unsere Ergebnisse zeigen, ei-
nige Unternehmen betreiben 
ein umfangreiches Nachhal-
tigkeitsmanagement. Doch es 
bleibt noch viel zu tun, um Un-
ternehmen gesamt und dauer-
haft nachhaltig aufzustellen. Es 
reicht nicht, sich nur einmalig 
für Klimaschutz oder Mitar-
beiter zu engagieren“, erklärt 
Georg Abel, Bundesgeschäfts-
führer der VERBRAUCHER 
 INITIATIVE. Im Jahr 2010 wer-
den die drei Branchen Uhren/
Schmuck, Schreibwaren und 
Spielwaren untersucht.

Ausgezeichnet nachhaltig!
Engagement von Unternehmen beim Kauf berücksichtigen

Lohnt sich immer: 

mit der Berliner Woche
LESERREISEN

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
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Gültig bis 27. 2. 2010

Sophie-Charlotten-Straße 5
14059 Berlin (Charlottenburg)
Autobahnausfahrt: Spandauer Damm

Rennbahnstraße 85
13086 Berlin  (Weißensee)
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr  ·  Sa 9-14 Uhr

kostenlos,
auf dem HofP

Rindergulasch
frisch

Prager Schinken
rauchfrisch

1 kg  4.99

Rostbratwurst
gebrüht oder 
Bockwurst
10 x 100 g

je 1 kg 3.99

Berliner
Jagdwurst
800 g

Stück  2.99

Wiener
Würstchen
20 x 50 g

1 kg  4.99

Gehacktes
vom Schwein

1 kg 2.89

Rouladen oder 
Schmorfleisch
aus der Keule

je 1 kg  5.99

Original spanischer
Serrano-Schinken

100 g 1.29

Schweinebauch
frisch

1 kg*  2.99
1 kg 3.33

Qualität  günstig einkaufen 

ABHOL-
MARKT

für Jedermann

NEU: AUCH IN WEISSENSEE

* 
je

 k
g 

im
 S

tü
ck

Schweinerückensteak
oder Schweine-

Lachsbraten

je 1 kg 3.99
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CHARLOTTENBURG. Nach dem
Verlust solch traditions-
reicher Häuser wie dem
Schiller und dem Hansa-
Theater hatte Berlin auch
schon von der Tribüne Ab-
schied genommen.

Doch dank Gregor Siber ist das
Theater in der Otto-Suhr-Allee
wie Phönix aus der Asche mit
einem frischen Spielplan wieder
auferstanden.

Bei einem Gespräch erläuterte
der Intendant sein Konzept: Er
will mit einem jungen Ensemble
von freien Schauspielern an-
spruchsvolle Komödien insze-
nieren und auch mit Urauffüh-
rungen die Bühne wieder ins
Gespräch bringen. „Für die neue
Tribüne ist ein Programm ge-
plant, das die Balance zwischen

Anspruch und intelligenter Un-
terhaltung meistert. Ein beson-
derer Akzent wird dabei sowohl
auf eigens für die Tribüne ge-
schriebene Stücke als auch auf
Adaptionen von Filmen und Ro-
manen liegen.“ 

Ein Blick auf den Spielplan
verrät, dass dies wohl gelungen
ist. Dies machen die Bühnen-
versionen recht erfolgreicher
Filme aus wie „Die fetten Jahre
sind vorbei“, die am Donners-
tag, 25. Februar, um 20 Uhr
Premiere haben wird, und
„Keinohrhasen“ oder die Drama-
tisierung von Romanen wie
„Mondscheintarif“, deren Premi-
ere am 24. März vorgesehen ist.
Aktuell läuft das Stück „Rendez-
Vous“, ebenfalls eine Filmadap-
tion, in dem es um die Bezie-
hung zweier Paare geht. 

Gregor Sibers Vorgänger Co-
rinna und Thomas Trempnau
mussten den Spielbetrieb ein-
stellen, da ihnen der Senat die
Basisförderung gestrichen hatte.
Sie hatten versucht, mehr Publi-
kum durch die Kombination ei-

nes hohen Unterhaltungswerts
mit politischer Auseinanderset-
zung für das Haus zu gewinnen.
Nach einer anfänglichen Miet-
förderung durch das Land un-
terliegt Gregor Siber den glei-
chen Bedingungen. Die Kosten
versucht er zu minimieren, in-
dem er die Werbeaufwendun-
gen der Filmindustrie mit für
seine Produktionen arbeiten
lässt. So ist aus wirtschaftlichen
Erwägungen heraus ein Pro-
gramm entwickelt worden, das
ein jüngeres Publikum an-
spricht. Gregor Siber hofft da-
bei, auch das Interesse der Stu-
denten zu finden, die die sein
Theater umgebenden Universi-
täten und Hochschulen besu-
chen. Die wichtigste Vorausset-
zung ist aber gegeben: Die Tri-
büne spielt weiter. FW

Wie Phönix aus der Asche
Gregor Siber führt mit frischem Programm die Tribüne weiter

Gregor Siber spielt an der Tribüne
weiter Theater. Foto: Wecker

CHARLOTTENBURG. Spannende
Wettkämpfe sind am Wo-
chenende 27. und 28. Febru-
ar in der Sporthalle der
Peter-Ustinov-Schule in der
Neuen Kantstraße 23/24 zu
erwarten.

An diesem Wochenende richtet
die Basketballabteilung der
Sportgemeinschaft Handicap
(SGH) ihr mittlerweil neuntes
KOOP-Turnier aus. Zum Turnier
der Rollstuhlbasketballer wer-
den zehn Mannschaften aus
ganz Deutschland und eine aus
Barcelona antreten.

Rollstuhlbasketball ist eine
vollwertige Sportart, die so-
wohl behinderte als auch nicht-
behinderte Sportler, sowohl
Männer als auch Frauen in ei-
ner Mannschaft ausüben kön-
nen. So sind auch in der ersten
Männermannschaft der SGH
Männer und Frauen sowohl als
lauffähige als auch nichtlauf-
fähige Sportler anzutreffen. Um
hier Gerechtigkeit walten zu
lassen, wurde ein Punktesystem
entwickelt, das den Grad der
Behinderung wie auch das Ge-

schlecht berücksichtigt. Soweit
zu den Regeln. Die Spitzen-

mannschaft der SGH spielt der-
zeit in der Oberliga, es besteht
aber berechtigte Hoffnung,
„dass wir in die Regionalliga
aufsteigen“, sagt Trainer Martin
Schmidt. Das Spiel wird eben-
falls in Mannschaften zu je fünf
Spielern ausgetragen und der
Korb hängt genauso hoch wie
beim herkömmlichen Basket-
ball. An Dynamik gewinnt je-
doch das Spiel, da die Sportler
in unbremsbaren Sportrollstüh-
len über das Spielfeld rasen.
Die spezielle Herausforderung
ist, dass sie sowohl den Ball als
auch den Rollstuhl beherrschen
müssen. „Das erfordert“, sagte
der Trainer, „ein anderes takti-
sches Herangehen“.

Er lädt alle Interessenten
herzlich ein, die Mannschaft
des SGH kräftig anzufeuern
und sich von der Dynamik des
Spiels hinreißen zu lassen. Der
Eintritt ist frei. Gespielt wird an
beiden Tagen von 10 bis 18 Uhr.

FW

Weitere Informationen zum Roll-
stuhlbasketball gibt es im Inter-
net unter: www.sgh-berlin.de.

Spannende Kämpfe 
am Funkturm

9. KOOP-Cup im Rollstuhlbasketball

Khalid Rahmouri ist mittlerweile
Bundesligaspieler. Foto: Wecker

CHARLOTTENBURG. Am 27. und
28. Februar findet im Horst-Kor-
ber-Sportzentrum in der Glo-
ckenturmstraße 3-5 die Deut-
sche Meisterschaft im Hockey
statt. Die männliche Jugend A
des SC Charlottenburg will dort
Deutscher Meister werden. Von
jedem Spiel wird es eine Radio-
übertragung im Berliner Netz
und im Internet auf der Fre-
quenz des Radiosenders Alex
geben. Die Übertragung beginnt
jeweils um 12 Uhr. Der Eintritt
ist frei. www.scc-hockey.de.

Meisterschaften
im Hockey

CHARLOTTENBURG. Im Rahmen
des Kulturförderprojekts „Litera-
turraum“ des internationalen Li-
teraturfestivals Berlin nimmt
das Hotel Bleibtreu in der Bleib-
treustraße 31 Schriftsteller aus
aller Welt für vier bis sechs Wo-
chen als Gastautoren bei sich
auf. Gegenwärtig hält sich hier
der irakische Exilschriftsteller
Samuel Shimon auf. Am Don-
nerstag, 25. Februar, 19 Uhr
wird in Anwesenheit des Autors
die Schauspielerin Stella Hilb
Auszüge aus seinem Roman
„Ein Iraker in Paris“ in deutscher
Sprache lesen. 

Autoren dichten
in Charlottenburg



Original 
Radeberger Bitter
Kräuterlikör,  
35% Vol.,
(1 Liter = 12.56)
0,7-Liter-Flasche

AKTIONSPREIS

8./)
Sie sparen50ct!

Spreequell Apfel-
Grapefruit oder 
Sportschorle Apfel 
(1 Liter = 1.19)
0,75-Liter-PET-Flasche
zzgl. 0.25 Pfand

Ihr Preisvorteil:

10%!

AKTIONSPREIS

0.()

Top-Markenqualität 
zum günstigen Preis.

Ihr Preisvorteil:

16%!

AKTIONSPREIS

0.$)

Eukalyptus-
Menthol 
Bonbons
(100 g = 0.20)
250-g-Beutel

Ihr Preisvorteil:

20%!

AKTIONSPREIS

0./)
Baguette 
Salami oder 
Champignon
tiefgefroren,
(100 g = 0.32)
250-g-Packung

AKTIONSPREIS

2./)
Mini-Schnitzel 
oder Minis 
vom Schwein 
Cordon Bleu Art
tiefgefroren, 
(1 kg = 6.98)
400-g-Packung

1.“)
AKTIONSPREIS

Marokko/
Griechenland: 
Pflücksalat 
(100 g = 0.86)
150-g-Schale

1.“)
AKTIONSPREIS

  Costa Rica:
Cantaloupe 
Melone
Kl. I
Stück

www.rewe.de In vielen Märkten Mo. – Sa. von          für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt.22227 Angebote gültig bei REWE und REWE CITY.

Ihr Preisvorteil:

25%!

AKTIONSPREIS

1.$)
Leerdammer 
Käse-Scheiben
verschiedene Sorten 
und Fettstufen,
(100 g von 0.75 
bis 0.99)
150-200-g-Packung

0.//
AKTIONSPREIS

Bierschinken oder 
Zungenrotwurst
100 g 

Ihr Preisvorteil:

23%!

AKTIONSPREIS

4.))
Apollinaris 
Mineralwasser
verschiedene Sorten,
(1 Liter = 0.50)
10 x 1-Liter-PET-
Flaschen-Kasten
zzgl. 3.00 Pfand

Ihr Preisvorteil:

24%!

AKTIONSPREIS

2.$)
Apetito 
Schlemmer-
pfannen 
Fertiggericht
verschiedene Sorten, 
tiefgefroren,
(1 kg = 3.56)
700-g-Packung

 D
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2.“„
AKTIONSPREIS

Schweine-Nacken
mit Knochen 
am Stück
1 kg 

So günstig macht lustig.
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CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF.
Die Folgen des Dauerfrostes,
der Glätte auf den Geh-
wegen und Schädigung der
Straßen beschäftigten die
Bezirksverordneten unter
mehreren Aspekten.

Umweltstadträtin Martina
Schmiedhofer (Bündnis 90/Die
Grünen) musste auf Anfrage
des Bezirksverordneten Johan-
nes Heyne (FDP) zugestehen,
dass der Einsatz von Rollsplitt,
Granulat und Sand im Winter-
dienst sowie dessen spätere Be-
seitigung durch Hochleistungs-
blasmaschinen sehr wohl die
Luft mit Feinstaub belaste. Ver-
meidbar wäre dies durch den
Einsatz von Streusalz, dessen
Verwendung aber weitgehend
verboten wurde. Auch ange-
sichts der gehäuften Unfälle er-
klärte Martina Schmiedhofer,
dass sie dieses Verbot ange-
sichts von Pflanzenschädigun-
gen durch Salz für richtig halte.
Baustadtrat Klaus-Dieter Gröh-
ler (CDU) hingegen erklärte

ebenfalls auf Anfrage von Jo-
hannes Heyne, ob der Baum-
schutz höher als die Gesundheit
der Bürger bewertet werde,
dass für ihn der Verfassungs-
grundsatz gelte, wonach jeder
das Recht auf Leben und kör-
perliche Unversehrtheit habe.

Nach Angeben von Baustadt-
rat Klaus-Dieter Gröhler hat der
Winter in den Dienststellen des
Bezirksamtes Mehrkosten in
Höhe von 160 000 Euro ver-
ursacht. Er erwartet nicht, dass
es zur Kompensation zusätzlich
Finanzmittel geben wird. 

Für die Beseitigung der Schä-
den am öffentlichen Wegenetz
in Berlin schätzt er die Kosten
auf 100 Millionen Euro. Damit
wäre aber noch keine dauer-
hafte Sanierung erreicht. Dafür
wäre seines Erachtens eine Mil-
liarde Euro erforderlich, um die
Wege so in Ordnung zu brin-
gen, dass dauerhaft keine Schä-
den auftreten. „Alles andere ist
Flickschusterei, die nur teurer
wird als eine gründliche Sanie-
rung“. FW

Bäume wichtiger
als Menschen?

Verordnete debattieren Winterschäden

CHARLOTTENBURG. Die evangeli-
sche Familienbildungsstätte der
Trinitatisgemeinde in der Leib-
nizstraße 79 lädt am Sonn-
abend, 27. Februar, von 11 bis
13 Uhr Kinder ab vier Jahren zu
einem Entspannungsworkshop
ein. Die Kinder lernen an Hand
kleiner Rituale, mit Stille- und
Entspannungsübungen, einer
Fantasiereise, Musik und bild-
nerischem Gestalten zur Ruhe
zu finden. Die Teilnahme kostet
8 Euro. Anmeldungen werden
unter E 31 99 71 53 entgegen-
genommen.

Entspannung für
Kinder 

CHARLOTTENBURG. Friedhelm
Funkel (56), seit 3. Oktober
2009 Trainer bei Hertha
BSC, ist nicht zu beneiden.
Am Ende der Hinrunde hat-
te die Hertha die rote Later-
ne inne – mit großem Ab-
stand. Nur sechs Punkte
konnten die Berliner auf die
Habenseite bringen.

Die Konkurrenz auf den Nicht-
abstiegsplätzen war der Hertha
schon um mindestens 10 Punk-
te enteilt. Die Statistik sprach
ebenfalls gegen die Berliner.
Niemals zuvor in der Geschich-
te der Bundesliga konnte sich
ein Club aus einer derart aus-
weglosen Situation noch retten.
In der Winterpause ergänzte
Friedhelm Funkel sinnvoll sei-
nen Kader – und schon gehen
die Uhren in Berlin wieder an-
ders. Mittlerweile ist rund ein
Drittel der Rückrunde absol-
viert und die Hertha ist wieder
„dran“. Am letzten Sonntag
glänzten die Berliner mit einem
3:0-Auswärtssieg beim Mitkon-
kurrenten SC Freiburg. 

Die Berliner Woche sprach
mit Friedhelm Funkel über die
kommenden Aufgaben und sein
Verhältnis zu Berlin.

?War der Auswärtssieg in
Freiburg der endgültige

Wendepunkt für Hertha
BSC?

Friedhelm Funkel: Nein! Die
ganze Rückrunde war schon
der Wendepunkt. Wir haben
konstant gespielt und uns im-
mer mehr stabilisiert. Wir ha-
ben in der Rückserie bislang
nur drei Tore kassiert. Damit
haben wir, betrachten wir nur
diesen Zeitraum, die beste Ab-
wehr in der Fußball-Bundesli-
ga. Dieser Sieg in Freiburg war
nur die logische Folge unserer
guten Arbeit.

?Haben Sie in den Heim-
spielen gegen Mönchen-

gladbach, Bochum (beide
Spiele endeten 0:0) bzw.
gegen Mainz 05 (1:1) Punk-
te verloren, die Ihnen im
Kampf gegen den Abstieg
vielleicht noch fehlen könn-
ten?

Friedhelm Funkel: Wir haben
keine Punkte verschenkt. In
diesen Spielen hatten wir es
mit Mannschaften zu tun, de-
nen im Olympiastadion ein Un-
entschieden gereicht hat. Ent-
sprechend haben diese Teams
agiert und taktiert. Obwohl wir
in diesen Spielen in der 2.
Halbzeit jeweils mächtig Druck
aufgebaut haben, sind wir für
unsere Bemühungen nicht be-
lohnt worden. In einigen Situa-
tionen hat uns dann auch das
Glück gefehlt. So etwas pas-
siert, aber ich gehe fest davon
aus, dass wir nach dem 34.
Spieltag den Klassenerhalt ge-
schafft haben werden.

?Zur Zeit sind Sie und Ihr
Team gerade in Lissabon.

Sind die internationalen
Einsätze nicht eher hinder-
lich? Die Mannschaft wird
dadurch in ihrer Konzen-
tration auf den Abstiegs-
kampf gestört.

Friedhelm Funkel: Die inter-
nationalen Auftritte stören uns
überhaupt nicht. Es ist für je-
den Spieler doch etwas Beson-
deres, in der Europa League zu
spielen. Augenblicklich ist die
Konstellation etwas ungünstig.
Wir müssen das Rückspiel in
Lissabon gerade mal 48 Stun-
den nach dem Abpfiff unsres
letzten Bundesliga-Spiels absol-
vieren. Dann kommen noch
Reisestrapazen hinzu, die in
diesem Fall sicherlich nicht un-
erheblich sind. Das sollte man

nicht unterschätzen. Unser
Gegner, Benfica Lissabon (Spiel
fand nach Redaktionsschluss
statt), hat sein letztes Spiel am
vergangenen Donnerstag im
Olympiastadion bestritten. Das
Punktspiel, jetzt am Wochen-
ende, haben sie einfach ver-
schoben. Das ist ein klarer Vor-

teil für die Portugiesen. Das
könnte vielleicht ein kleines
Problem sein. Ansonsten stören
uns die internationalen Auftrit-
te gar nicht.

?Kommen wir zur Bundes-
liga zurück. Blickt man

auf die letzten Spiele der
Hertha, dann fällt auf, dass
die Zuschauerzahl zurück-
geht. Sinkt das Interesse an
Hertha BSC?

Friedhelm Funkel: Nein, auf
gar keinen Fall. Das Interesse
an Hertha BSC ist riesengroß.
Sie dürfen auch nicht verges-
sen, dass in der Vergangenheit
Temperaturen und Witterungs-
bedingungen geherrscht haben,
bei denen man nicht unbedingt
gerne ins Stadion geht. Und
trotzdem können wir immer
noch auf äußerst beachtliche
Zuschauerzahlen verweisen.
Wenn wir demnächst wieder
bessere Temperaturen und Be-
dingungen haben, werden auch
wieder mehr Zuschauer kom-
men. Dazu kommt, dass sich
auch unsere Tabellensituation
verbessert hat.

?Sie sind jetzt seit rund
einem halben Jahr hier

in Berlin. Wie erleben Sie
diese Stadt? Könnten Sie
sich auch einen längeren
Aufenthalt hier vorstellen?

Friedhelm Funkel: Bislang ha-
be ich die Stadt Berlin als sehr
positiv erlebt. Wie es weiter-
geht, wird davon abhängen,
wie wir diese Saison beenden
werden. Ich bin überzeugt, dass
wir drin bleiben. Alles andere
wird sich dann ergeben. ww

„Wir bleiben drin“
Ein Gespräch mit Hertha-Trainer Friedhelm Funkel

Hertha-Trainer Friedhelm Funkel ist
optimistisch, dass Hertha erstklas-
sig bleibt. Foto: Hertha BSC

Aktuelle Ergebnisse und Spiel-
berichte jeden Montag in der

Kooperationspartner
der Berliner Woche

CHARLOTTENBURG. Derzeit wer-
den in der Heerstraße an ins-
gesamt 38 Bäumen sowie am
Savignyplatz an vier Bäumen
Kronenreduzierungsarbeiten
durchgeführt. Die Arbeiten er-
folgen schrittweise und werden
sich bis ins Frühjahr erstrecken.
Die Kronenreduzierungen um
etwa 25 bis 30 Prozent dienen
dem Erhalt des Baumbestandes
und sind erforderlich, da die
Vitalität der Bäume durch Stra-
ßenbaumaßnahmen und
Schädlings- oder Pilzbefall
rückläufig ist.

Bäumen geht’s
an die Krone



Barankauf
Gold & Silber

• Goldschmuck
• Münzen
• Besteck

• Zahngold
(auch mit Zähnen)

• Altgold

Partner der GVG Goldverwertungs-Gesellschaft mbH
www.deutsche-gvg.de

Unsere Ankaufstellen in Ihrer Nähe

T    Schlüsseldienst Hermann 
10559 Berlin, Alt-Moabit 21  
Tel.: 394 85 39

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

WELLNESS-TIPPS

Anzeige

 Schwerhörigkeit ist ein Thema, das rund 15 Mil-
lionen Menschen in Deutschland betriff t. Oft 
wird eine Hörschwäche erst spät erkannt, da ihr 
Entstehen vielfach ein schleichender Prozess ist. 
Häufi g sind es Angehörige, die den Betroff enen 
auf seine Hörminderung aufmerksam machen.  
Doch für Hörprobleme gibt es eine Lösung. Erste 
Beratung und Hilfe bieten Hörgeräteakustiker 
oder HNO-Ärzte.

Mehr hören: Das volle Klangspektrum ist wie-
der da
Moderne Hörsysteme sind heutzutage für fast 
alle Ausprägungen von Hörschwächen erhält-
lich. Sie sind klein und so dezent, dass sie fast 
unsichtbar  sind. Eines der neuesten Hörgeräte 
ist das Audéo SMART von Phonak. Es verfügt über 
die einzigartige SoundRecover-Technologie, die 
Ihnen die subtilen Klänge zurückbringt, aus de-
nen die reiche Klangwelt des Lebens besteht – 
vom leisen Flüstern eines lieben Menschen bis zu 
wunderschönen Vogelstimmen. Und Sie werden 
staunen, wie mühelos Sie mit SoundRecover Ge-
sprächen folgen können. Audéo SMART kann 

automatisch an ein Gespräch „heranzoomen“ 
und Hintergrundgeräusche reduzieren. Auf diese 
Weise können Sie sogar in geräuschvollen Res-
taurants oder auf windigen Straßen Gespräche 
führen.

Willkommen in der drahtlosen Welt
Audéo SMART ist mehr als ein Hörgerät. Durch 
eine Bluetooth-Schnittstelle können Sie es ein-
fach mit Ihrem Mobiltelefon, Ihrem Fernseher 
oder Ihrem Computer verbinden und genießen 
alle Vorteile der modernen drahtlosen Kommu-
nikation.

Werden Sie Teilnehmer der Praxis-Studie –  Ihre 
Meinung zählt!
„Die Teilnehmer unserer Praxis-Studie haben 
die einzigartige Möglichkeit, das neue Audéo 
SMART ausgiebig im Alltag zu erleben. Ob zu 
Hause, unterwegs in der Natur oder bei Gesprä-
chen mit Bekannten können sie sich Zeit nehmen, 
alle Funktionen zu genießen“, so Holger Imfeld, 
Dipl.-Ing. für Medizintechnik bei GEERS Hörakus-
tik. Für die GEERS-Praxis-Studie werden Teilneh-

mer mit und ohne Hörgeräteerfahrung gesucht. 
„Nach dem einwöchigen Test folgt ein intensives 
Gespräch, aus dem wir dann eine Auswertung 
gewinnen“, fährt Holger Imfeld fort.

Interessenten wenden sich bitte an ein GEERS-
Fachgeschäft vor Ort. Dort erhalten sie alle Infor-
mationen zum Ablauf der Studie. Die Teilnahme 
ist natürlich kostenfrei und verpfl ichtet nicht 
zum Kauf. Die Praxis-Studie läuft noch bis zum 
6. März 2010.

HÖREN SIE WIEDER ALLE KLÄNGE DES LEBENS. AUDÉO SMART VON PHONAK 
BEGEISTERT KUNDEN. GEERS SUCHT TEILNEHMER FÜR PRAXIS-STUDIE.
Dieses Hörgerät bleibt für viele Gesprächspartner tatsächlich unsichtbar. Es ist erstaunlich klein, ansprechend gestaltet und äußerst robust. Wir stellen vor: 
Audéo SMART, eines der kleinsten Hörgeräte der Welt. GEERS Hörakustik macht jetzt den Praxistest. Gesucht werden daher Teilnehmer, die moderne 
Hörsysteme eine Woche lang kostenfrei testen möchten.

Dipl.-Ing. der Medizintechnik
Holger Imfeld aus dem Bereich
Produktmanagement bei
GEERS Hörakustik

►  Audéo SMART
in Originalgröße

Mehr hören ► Flexible Steuerung ► Unbegrenzte Anbindung

 DIE GEERS-PRAXIS-STUDIE
Werden Sie Teilnehmer und testen Sie die neueste Hörgerätetechnik von Phonak 
(Teilnahme bis zum 06.03.2010).

„Selbst bei lauten Hintergrund-
geräuschen kann ich Gesprächen
wieder mühelos folgen.“

Klaus, GEERS-Kunde

Karl-Marx-Allee 101
10243 Berlin 
Telefon 030 4265029

Wiltbergstraße 21
13125 B-Buch 
Telefon 030 94795247

Stuttgarter Platz 1 A
10627 B-Charlottenburg
Telefon 030 3234066

Rummelsburger Straße 13
10315 B-Friedrichsfelde
Telefon 030 50018179

Grünberger Straße 43 – 45
10245 B-Friedrichshain
Telefon 030 21239984

Matthiasstraße 7
10249 B-Friedrichshain
Telefon 030 42108570

Hauptstraße 9 – 9 D
13055 B-Hohenschönhausen
Telefon 030 91426489

Salvador-Allende-Straße 2
12559 B-Köpenick
Telefon 030 64326568

Kottbusser Damm 18
10967 B-Kreuzberg
Telefon 030 6942103

Helene-Weigel-Platz 11
12681 B-Marzahn
Telefon 030 5436023

Mehrower Allee 22
12687 B-Marzahn-Nord
Telefon 030 93662622

Florastraße 48
13187 B-Pankow
Telefon 030 41719437

Prenzlauer Allee 202
10405 B-Prenzlauer Berg
Telefon 030 4482486

Holländer Straße 2
13407 Berlin-Reinickendorf
Telefon 030 4559959

Popitzweg 16 B
13629 B-Siemensstadt
Telefon 030 3829172

Spandauer Damm 131
14050 B-Spandau
Telefon 030 30100537

Schloßstraße 41 A
12165 B-Steglitz
Telefon 030 7913764

Brüsseler Straße 2
13353 B-Wedding
Telefon 030 45084248

Stettiner Straße 59
13357 B-Wedding
Telefon 030 48478305

Herrenseeallee 15
15344 Strausberg
Telefon 03341 311130

www.geers.de

GEERS-FACHGESCHÄFTE IN IHRER NÄHE:

6. März 2010.

Jetzt testen
Eine Woche zur Probe. 

Kostenlos und unverbindlich.

TERMINE IM MÄRZ

Mittwoch, 3.3.2010
18.30 – 20.00 Uhr

Lesung 
“Es schneit in meinem Kopf“

mit Herrn Uwe Steenbock
im Katharinenhof am Preußenpark
Sächsische Straße 46, 10707 Berlin

Teilnahme ist kostenfrei

Freitag, 5.3.2010
ab 18.00 Uhr

Vernissage mit Kunstwerken von
Menschen mit Demenz
im Weißen Elefanten

Wegenerstraße 1-2, 10713 Berlin
Teilnahme ist kostenfrei

Mittwoch, 10.3.2010
17.45 – 19.45 Uhr

Informationsveranstaltungen für 
Bürgerinnen und Bürger

„Pfl ege- und Betreuungskonzepte für 
Menschen mit Demenz“
mit Frau Stefanie Taube 
im Nachbarschaftsladen

Tauroggener Straße 44, 10589 Berlin
Teilnahme ist kostenfrei

Sonntag, 14.3.2010
10.00 Uhr

Gottesdienst für Menschen mit 
Demenz, deren Angehörige und 

der Gemeinde in der Trinitatiskirche
Karl-August-Platz, 10625 Berlin

Teilnahme ist kostenfrei

Samstag, 27.3.2010
15.00 Uhr

Kino und Demenz
„Claire - sich erinnern an 

die schönen Dinge“
Spiel-/Dokumentarfi lmreihe 

zum Thema Demenz
mit anschließendem Expertengespräch

Filmkunst 66
Bleibtreustraße 12, 10623 Berlin

Eintritt: 6,50 €

Dienstag, 30.3.2010
18.00 – 20.00 Uhr

Informationsveranstaltungen für 
Bürgerinnen und Bürger
„Demenz – was ist das?“

mit Frau Karin Tzschätzsch
(Alzheimer-Gesellschaft Berlin e.V.)

Auen-Kirchengemeinde
Wilhelmsaue 119, 10715 Berlin

Teilnahme ist kostenfrei

Weitere Informationen unter:
www.demenzfreundlich.de

Telefon: 030/30 10 55 52

„Unsere Kommune
ist demenzfreundlich“

Charlottenburg-Wilmersdorf
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CHARLOTTENBURG. Die Ent-
scheidung sollte zu einer
Bindung führen, die alle
Krisen überdauert hat: 1960
kaufte Ulrich Homa für das
Renaissancetheater ein
Abonnement.

Zum 50. Jahrestag dieses Abon-
nements bekam er von der In-
tendanz einen riesigen Blumen-
strauß, denn gewissermaßen
gehört er ja inzwischen mit zur
Familie. Die Geschichte des
Hauses kennt er sicherlich bes-
ser als viele Mitarbeiter. Alle
Inszenierungen will er in dieser
Zeit gesehen haben, was die
Zahl von 300 Produktionen
überschreiten dürfte. Da muss
selbst Intendant Horst H. Fi-
lohn in den Chroniken blättern.
Immerhin ist er schon so lange
an dem Haus, dass er seinen
langjährigsten Stammgast mit
Handschlag begrüßt. Er ist der
sechste Intendant seit der Wie-
dereröffnung des Hauses nach

dem Kriege – Ulrich Homa
kennt sie alle. 

Zu den Inszenierungen, die
ihm besonders in Erinnerung
geblieben sind, gehören „Die
Nacht des Leguan“ mit Grete
Mosheim aus der Spielzeit

1962/63, und noch vor dem
Abonnement liegend die Erst-
aufführung von „Geliebter Lüg-
ner“ mit Elisabeth Bergner und
0. E. Hasse sowie von Jean
Anouilh „Die Probe“, womit die
junge Renate Schroeter ihre

künstlerische Laufbahn be-
gann. Wie bei einer Parade der
Stars sind in den Jahren nahezu
alle großen Künstler auf dieser
Bühne an ihm vorbeidefiliert:
Heinz Bennet, Harald Juhnke,
Ben Becker, Mario Adorf und

viele andere. Solche Treue zu
einem Theater ist selten, zumal
das Renaissancetheater nicht
durchgängig von einer be-
stimmten künstlerischen Hand-
schrift geprägt wurde. Die
jüngste Inszenierung, die Ul-

rich Homa mit viel Gewinn ge-
sehen hat, ist das großartig be-
setzte Beethovenstück „33 Vari-
ationen“. Gespannt ist er auf
die Inszenierung „Doppelzim-
mer“ mit Heiner Lauterbach
und Christoph M. Ohrt. Dorthin
wird ihn Gile Rosenblatt be-
gleiten, die er jüngst als neue
Abonnentin des Hauses gewon-
nen hat. Seine Freude an der
Kunst teilt er gern mit anderen.

Beruflich hatte er nie etwas
mit der Kunst zu schaffen, aber
dennoch gehört sie stets zu sei-
nem Leben. „Ein Leben ohne
Theater wäre möglich, aber
sinnlos“, sagt er gern in Ab-
wandlung eines Bonmots von
Loriot. Ulrich Homa lebt in
Westend, wo er 14 Jahre Nach-
bar von Wolfgang Gruner war.
Seit Jahren bemüht er sich da-
rum, dass dieser berühmte Ber-
liner Kabarettist ein Ehrengrab
an seiner letzten Ruhestätte auf
dem Waldfriedhof Heerstraße
erhält. FW

„Ein Leben ohne Theater wäre möglich, aber sinnlos“
Ulrich Homa ist seit 50 Jahren Abonnent im Renaissancetheater

Ulrich Homa in seiner zweiten Wohnstube, dem Renaissancetheater in der Hardenberg-/Ecke Knesebeckstraße. Foto: Wecker



Das beste Training.
Die schönsten Erfolge.

Beim Testsieger.

Fitness, Wellness, Bodycare – natürlich im MeridianSpa.

MeridianSpa Spandau Arcaden

Klosterstr. 3, 2. – 4. OG· 13581 Berlin
www.meridianspa.de ·      338 90 60 

Anrufen – Termin vereinbaren – Mitglied werden:

Sie sparen bis zu 255 €
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Aus unserer                               Fachfleischerei

Strauchtomaten
aus Spanien/Marokko, Kl. I, 
1 kg
 

1 99

Hohes C
veschiedene 
Sorten,
je 1-l-PET-
Flasche

Frischer Schweinekamm 
mit Knochen, am Stück oder in Scheiben, 
je 1 kg

1 99

33%
BILLIGER

0 99

Kasseler Kotelett 
mild gesalzen, goldgelb 
geräuchert, 
100 g

0 39
Aus eigener Herstellung!
Kalbsleberwurst
fein, im Golddarm
oder Mecklenburger 
Landleberwurst
je 100 g

0 59

Herz Bayerischer 
Emmentaler

Hartkäse, 45 % Fett i. Tr., 
mild,
100 g

0 69
Martini Vermouth 
15 % Vol., verschiedene Sorten,
je 0,75-l-Flasche,
1 l: € 5,99

25%
BILLIGER

4 49
Wernesgrüner 
Pilsener oder 
Alkoholfrei
je 20 x 0,5-l-MW-
Kasten,
zzgl. Pfand: € 3,10, 
1 l: € 1,10
 
11.99

10 99

Brunch Brotaufstrich
verschiedene Sorten, 
je 200-g-Schale,
100 g: € 0,45

25%
BILLIGER

0 89

1 49

BIO Paprika
aus Spanien/Israel, 
Sorte: Ramiro,
180-g-Beutel,
100 g: € 0,83

5 BWW/CH-HP 24.02.10 Dok.: 005 User: FLUHN C M Y K

Chef OK: mprobadn

KREUZBERG. Eine atemberau-
bende Körperbeherrschung,
spektakuläre Kampftech-
niken, die selbst Eisen zum
Brechen bringen, und die
mystische Faszination von
Ruhe und Meditation — das
ist das Erfolgsgeheimnis von
„Die Rückkehr der Shaolin“.

Ehrwürdige Shaolin-Großmeis-
ter präsentieren in einer atem-
beraubenden Show mit welt-
bekannten Kampfmönchen
jahrhundertealte Kung Fu
Kampfkunst und die mysti-
schen Geheimnisse des Qi
Gong. Qi Gong ist die Kunst, die
Lebensenergie „Qi“ für Körper
und Geist zu nutzen. „Kung Fu“
bezeichnet die chinesische
Kampfkunst, die ihre Kraft aus
dem „Qi“ bezieht. Das Kung Fu
trat vor mehr als 1500 Jahren
vom Kloster Shaolin in der chi-
nesischen Provinz Henan aus
seinen Siegeszug um die ganze
Welt an.

Die beeindruckende Bühnen-
show „Die Rückkehr der Shao-
lin“ zieht mit ihrem Kontrast
von rasanten Darbietungen und
meditativer Stille jeden Zu-
schauer in ihren Bann. Ein Er-
zähler führt dabei durch das
faszinierende Leben der Mön-
che und die Geschichte ihres
Klosters.

Wenn Körper und Geist in
Harmonie sind, entsteht höchs-
te Kraft. So gelingt es den Shao-
lin-Kampfmönchen, Glasplat-
ten mit Nadeln zu durchboh-
ren, akrobatische Höchstleis-
tungen zu vollbringen und alles
Schmerzempfinden zu besie-

gen. Doch trotz dieser hoch
entwickelten Kampfkünste ist
das höchste Ziel der friedlie-
benden Mönche, den Kampf
zu vermeiden: „Die höchste
Ebene des Kampfes ist es,
nicht zu kämpfen.“

Möchten Sie Karten für
den 28. März, 16 Uhr, gewin-
nen? Dann jetzt anrufen:
E 01379/00 05 91 (MIT: 0,50
Euro/Anruf aus dem dt. Fest-
netz, abweichender Mobilfunk-
tarif). Unter allen Anrufern
werden fünfmal zwei Eintritts-
karten verlost. Anrufschluss ist
der 2. März 2010. Die Gewin-
ner werden schriftlich benach-

richtigt. Mitarbeiter der betei-
ligten Unternehmen und deren
Angehörige sind von der Ver-
losung ausgenommen. Die

personenbezogenen Daten
werden ausschließlich zur
Ermittlung der Gewinner

verwendet. Die Karten stellt
der Veranstalter den Gewin-
nern direkt zur Verfügung. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Karten für die Kung Fu Show „Die
Rückkehr der Shaolin“ am 28.
März um 16 Uhr im Tempodrom,
Möckernstraße 10, gibt es an allen
bekannten Vorverkaufsstellen und
unter www.proticket.de.

Mystische Welten
Kung Fu Show über das Leben der Shaolin Mönche

Wenn Körper und Geist in Harmonie sind, entsteht höchste Kraft. So gelingt
es den Shaolin-Kampfmönchen, das Schmerzempfinden zu besiegen. 

TIERGARTEN. Das vierte Sai-
sonkonzert des Deutschen
Kammerorchesters Berlin
am Freitag, 5. März, ver-
spricht einen Kunstgenuss
auf höchstem Niveau.

Dafür stehen die zwei Sinfo-
nien von Mozart (Nr. 23 D-Dur)
und Haydn (Nr. 95 c-Moll).
Auch die zwei Mozart-Arien
„Ah, lo previdi … Ah, t’invola
agl’occhi miei“ und „Bella mia
flamma“, interpretiert von der
amerikanischen Sopranistin 
Patricia Andress, versprechen
einen abwechslungsreichen
Abend. Neben den Werken Mo-
zarts und Haydns, die bereits
vor rund 200 Jahren entstan-
den, präsentiert das Deutsche
Kammerorchester Berlin auch
noch eine Neukomposition: Der
34-jährige katalanische Kompo-

nist Oriol Cruixent hat im Auf-
trag des Orchesters das Stück
„Pregàries“ geschrieben. Auch
dieses Werk wird das Ensemble
am 5. März unter der Leitung
seines ständigen Gastdirigen-
ten Markus Poschner zu Gehör
bringen. 

Das Konzert beginnt im Kam-
mermusiksaal der Philharmo-
nie, Herbert-von-Karajan-Stra-
ße 1, um 20 Uhr. Eine Einfüh-
rung gibt es bereits um 19.15
Uhr. Die Philharmonie kann
auch außerhalb der Konzerte
besucht werden – virtuell oder
mit einer Führung vor Ort. De-
tails im Internet unter www.
berliner-philharmoniker.de. st

Karten für das Konzert unter
E 32 60 86 12, tickets@dko-ber-
lin.de oder ab 19 Uhr an der
Abendkasse.

Etwas Unerhörtes
im Kammermusiksaal

Komposition von Oriol Cruixent uraufgeführt
CHARLOTTENBURG. Das Kulturra-
dio vom RBB lädt am Sonntag,
28. Februar, um 12 Uhr zu ei-
nem Kinderkonzert in den gro-
ßen Sendesaal im Haus des
Rundfunks in der Masurenallee
8 ein. Unter dem Motto „Blech-
zirkus“ zeigt das Blechbläser-
quintett des Deutschen Sym-
phonieorchesters, welche
Kunststücke auf zwei Trompe-
ten, einem Horn und einer
Basstuba möglich sind. Alles,
was zu einem Zirkus gehört,
wird es auch im „Blechzirkus“
geben. Die Töne springen Salti
und schlagen Purzelbäume. Sie
klettern waghalsig in die Höhe
ohne Netz und doppelten Bo-
den. Es gibt auch Clowns mit
lustigen Streichen und fünf
Blechbläser werden sogar zu
Feuerspuckern. Musikalisch
geht’s im „Blechzirkus“ kreuz
und quer durch die Jahrhun-
derte. Karten ab 4 Euro sind im
RBB-Shop und an der Tages-
kasse erhältlich.

„Blechzirkus“:
Musik für Kinder
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Veranstaltungen

mit Wolfram Schweizer
tv.berlin aktuell

Mo.-Fr. ab 17:00 
aus der Axel-Springer-Passage

tv.berlin  Nachrichten zu jeder vollen Stunde empfangen Sie im Kabel (SK7)

und über DVB-T (K56) sowie mit einer umfangreichen Auswahl von Beiträgen auf

dem Internet-Videoportal unter:  www.tvb.de

EINSCHALTEN!

Jetzt viele neue Magazine

aus Berlin im Programm!

Lohnt sich immer: die Berliner Woche

Veranstaltungsanzeigen

t259 17 84 39
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K Bar jeder Vernunft, Schaper-
str. 24: O-TonPiraten: „Ge-
schnitten vom Stück“, 25./26.
Februar, 20 Uhr, 28. Februar,
19 Uhr; Winnie Böwe: „Frau
Böwe und Herr Morgenstern“,
1. März, 20 Uhr; Katharine
Mehrling: „Bonsoir Katherine“,
2./3. März, 20 Uhr, Karten un-
ter t 883 15 82

K Die Stachelschweine, Euro-
pa-Center am Breitscheidplatz:
„Völlig verspielt“, 25./26. Feb-
ruar/2./3. März, 20 Uhr, 27.
Februar, 18/21 Uhr; „Ein Paar
mit (Ge)Biss“, 1. März, 20 Uhr,
t 30 67 30 10

K Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-
Kirche, Breitscheidplatz: J. S.
Bach: „Mein Herze schwimmt
im Blut“, 28. Februar, 18 Uhr

K Ev. Trinitatisgemeinde, Karl-
August-Platz: Benefizkonzert
für Haiti, 27. Februar, 19 Uhr  

K UdK, Hardenbergstr. 33: Jah-
reskonzert 2010 der Musik-
schule, 28. Februar, 16 Uhr

K Grunewaldkirche, Bismarck-
allee 28b: „Tolle et Lege“, 26.
Februar, 21 Uhr

K Trattoria Milano, Kaiser-
damm 29: Konzert zum 200.
Geburtstag von Frédéric Cho-
pin, 27. Februar, 19 Uhr, Infos
unter t 30 10 69 76

K Cafe Theater Schalotte, Be-
haimstr. 22: Ensemble Otone:
„Eine Reise durch Japans Mu-
sikwelt“, 26./27. Februar, 19
Uhr, Karten unter t 341 14 85

K Puppentheater Berlin, Gier-
keplatz 2: „Komm, spiel mit
mir!“ (ab 3 J.), 25./26. Febru-

ar, 10 Uhr; „Peter und der
Wolf“ (ab 4 J.), 27. Februar, 16
Uhr, 28. Februar, 11/16 Uhr,
2./3. März, 9.30/11 Uhr, wei-
tere Infos unter t 342 19 50

K Charlottchen, Droysenstr. 1:
Theater Vagabunt: „Das Feuer-
zeug“ (ab 4 J.), 27. Februar,
15.30 Uhr, 28. Februar, 11.30/
15.30 Uhr; „Schlaf jetzt Willi“
(ab 3 J.), 2. März, 10.30 Uhr,
3. März, 10.30/16 Uhr, Karten
unter t 324 47 17

K HdJ, Zillestr. 54: Platypus
Theater: „Alice“, 2. März, 11
Uhr; Mimicus: „Schiff ahoi“, 3.
März, 10.30 Uhr; Platypus
Theater: „Ben and the smugg-
lers“, 3. März, 11 Uhr, Infos un-
ter t 902 91 27 75

K Haus des Rundfunks, kleiner
Sendesaal, Masurenallee 8-14:
„Blechzirkus“, Kinderkonzert,
28. Februar, 12 Uhr, Karten
und weitere Informationen
unter t 97 99 38 49 99 

K Schoeler-Schlösschen, Café,
Wilhelmsaue 126: Alexandra
Linett: „Brücke in den Früh-
ling“, 26. Februar 19.30 Uhr

K Nachbarschaftsladen, Tau-
roggener Str. 44: Verena And-
resen liest aus Tschingis Aitma-
tow: „Dshamilja“, 26. Februar,
19.30 Uhr

K Kaffeezeit, Knesebeckstr. 20:
„Kaffeereise ins Wiener Cafe-
haus“, 28. Februar, 16 Uhr,
weitere Informationen unter 
t 69 20 11 40

K Bücher-Galerie, Antiquariat
Peter Eichler, Sesenheimer Str.
17: Günter Plessow: „Kritik der
Liebe – Shakespeare’s Sonnets
& A Lover’s Complaint“, 25.
Februar, 19 Uhr, Reservierung
unter t 31 80 08 60 

te“, tgl. 15/20.15 Uhr; „Séra-
phine“, So 12.15 Uhr; „Vor-
stadtkrokodile 2“, tgl. 14 Uhr;
„A Serious Man“, tgl. 16.15/
18.30/20.45 Uhr; „Die Schach-
spielerin“, So 11.45 Uhr; „Ein
Sommer in New York – The Vi-
sitor“, So 11.45 Uhr, Infos un-
ter t 26 55 02 76

K Zoo Palast, Hardenbergstr.
29a: „Metropolis“, Stummfilm/
Konzert, 1./2. März, 20 Uhr,
Karten unter t 25 41 47 77

K Ökowerk, Teufelsseechaussee
22-24: „5. Festival Ökofilm-
tour“, 28. Februar, 11-16 Uhr

K Delphi, Kantstr. 12a: „Die
Friseuse“, tgl. 15.30/18/20.30
Uhr; „Das weisse Band – Eine
deutsche Kindergeschichte“, So
12.30 Uhr, weitere Informatio-
nen unter t 312 10 26

K galerie kettcards, Regensbur-
ger Str. 25a: Petrus Akkordeon:
„unter dem orangenbaum“, fei-
ne Zeichnerei, Vernissage: 1.
März, 18 Uhr; Mo-Fr 10-12/14-
16 Uhr 

K Studio am Schloss, Charlot-
tenburger Ufer 9: Gerardo
Aguilar: „Caras de Chiapas“,
Fotos, bis 7. März, Di-So 15-19
Uhr

K Kommunale Galerie, Hohen-
zollerndamm 176: Susanne Ru-
off/Elisabeth Sonneck: „Dop-
pelter Bogen“, skulpturale
Zeichnung und Farb-Installati-
on, Eröffnung: 28. Februar, 12
Uhr; bis 4. April, Di-Fr 10-17
Uhr, Mi 10-19 Uhr, So 11-17
Uhr

K Hotel Bogota, Schlüterstr.
45: Jochen Senf: „Kindswut“,
25. Februar, 20 Uhr, Infos un-
ter t 881 55 01

K Die kleine Weltlaterne, Nes-
torstr. 22: „Mick’s Washboard“,
25. Februar; „Greg Dinunzi
Swing Band“, 27. Februar, je-
weils 20.30 Uhr, t 89 09 36 16

K Badenscher Hof, Badensche
Str. 29: „Black Heritage“, 26.
Februar; „Yaala Ballin/Ofer
Landsberg/Robin Draganic/
Heinrich Köbberling“, 27. Feb-

ruar; „Miriam Netti/Johan Lei-
jonhufvud“, 2. März; „Helmut
Bruger Trio“, 3. März, jeweils
21 Uhr, weitere Informationen
unter t 861 00 80

K Rickenbacker’s Music Inn,
Bundesallee 194b: „Les Spree-
köppe“, 28. Februar, 21 Uhr

K Ev. Grunewaldgemeinde,
Furtwänglerstr. 5: „Wein, Weib
und Gesang“, Melodien aus
Oper, Operette und Musical, 2.
März, 15.30 Uhr
K Jazzwerkstatt, Knesebeckstr.
33/34: „Antonis Anissegos
Plays Herbie Nichols“, 25. Feb-

ruar; „The Real Latinos“, 27.
Februar; „Kattorna Quintet“, 3.
März, jeweils 19.30 Uhr

K Café Lietze, Herbartstr. 4-6:
„The Ukulele Dudes“, 26. Feb-
ruar, 20 Uhr, weitere Informa-
tionen unter t 85 60 48 18

K stilwerk, Kantstr. 17: „Jazz
im Stilwerk“, 26. Februar,
18.30 Uhr

K Hotel Gates, Knesebeckstr. 8-
9: Blutspenden, 2. März, 16-19
Uhr

K Neues Kranzler Eck, Kurfürs-
tendamm 22: Blutspenden, 1.
März, 9.30-13 Uhr

K Ernst-Moritz-Arndt-Kirchen-
gemeinde, Onkel-Tom-Str. 80:
„Dein Leben – ein Märchen?“,
Info-Abend, 2. März, 17 Uhr,
Infos: t 0151/55 72 32 80

K Gesundheitsamt, Fehrbelli-
ner Platz 4: Raucherentwöh-
nungskurs nach der Schluss-
punktmethode, ab 25. Februar,
10 Uhr, Infos und Anmeldung
unter t 834 11 19 

K Rathaus Charlottenburg, Ot-
to-Suhr-Allee 100: „Selbstma-
nagement und Identität“, 26.
Februar, 17-21 Uhr, 27. Febru-
ar, 10-16 Uhr

K Fasanenstr. 9-10: „Wo lebten
und liebten sich Diven ...“, Füh-
rung, 28. Februar, 13.30 Uhr,
Anmeldung: t 30 10 51 51

K Broadway, Tauentzienstr. 8:
„Ein russischer Sommer“, tgl.
15/17.30/20 Uhr So auch
12.30 Uhr; „Plastic Planet“
(Premiere), tgl. 14/18 Uhr;
„Soul Kitchen“, tgl. 16/18.15/
20.30 Uhr; „Das weisse Band –
Eine deutsche Kindergeschich-

Senden Sie uns Ihren Veranstaltungstipp:
Fax 259 13 84 65 oder 
E-Mail an redaktion@berliner-woche.de

Kontakt zur Kalender-Redaktion

Bühne

Konzert

Kids & Co.

Lesung und Vortrag

Dies und Das

Musik

Kino

Ausstellung

aus der Ausstellung der Cartoonfabrik „Fiese Bilder – Meisterwerke des
Schwarzen Humors“  in der Kunsthalle Kühlungsborn.

Zu sehen bis zum 7. März Di-So 12-17 Uhr. Infos: www.cartoonfabrik.de

von Andre SedlaczekCartoon der Woche

MITTE. Die Rosenthaler Vor-
stadt ganz oben im alten
Berliner Norden ist längst
wieder eine Gegend der
Kinderwagen.

Hier wohnen, wie im benach-
barten Prenzlauer Berg, viele
junge Familien. Die können ihre
Kinder, wenn sie denn alt genug
sind, in eine der ältesten Schu-
len Berlins schicken. Die eins-
tige 25. Volksschule entstand
schon 1865, entworfen vom da-
maligen Berliner Stadtbaurat
Gerstenberg. Derselbe hatte lan-
ge vorher, im Jahre 1851 die
Berliner Berufsfeuerwehr mit-
begründet. Der Arkonaplatz –
wie die ganze Gegend ab 1875
nach dem Hobrechtschen Pla-
nungen angelegt – wurde mit-
ten im dicht bevölkerten Armen-
viertel als zweiteiliger Schmuck-
platz gestaltet. Zu Beginn des
letzten Krieges kam ein Hoch-
bunker auf den Platz. In jener
Zeit lebte gleich um die Ecke, in
der Griebenowstraße 11, in ei-

nem Hofstall ein Pferd, das zäh-
len konnte: der schlaue Hans.
Das Pferd trat auch im Zirkus
auf und war damals eine richti-
ge Berühmtheit. 

Das war in einer Zeit, die kei-
neswegs heiter war. Rings um
den Arkonaplatz fielen bald
über 1000 Wohnungen den
Bomben zum Opfer. Von den
Kriegsschäden ist schon lange
nichts mehr zu sehen.

Der Platzname stammt übri-
gens vom Kap Arkona an der
Nordspitze Rügens. Dort, über
der windigen Steilküste, findet
man heute die Reste einer Sla-
wenburg, drei alte Türme für
die Schifffahrt, zwei Bunkeran-
lagen und viel Touristenrum-
mel. Mit alldem kann der ruhige
Arkonaplatz natürlich nicht die-

nen, der Hochbunker auf dem
Platz wurde gleich nach dem
Krieg gesprengt. Dafür bekam er
mit der Sanierung in den 80er
Jahren viel Grün und Ruhezo-
nen, historische Lampen und
Stadtmöbel. Die einst vom Zi-
onskirchplatz bis zur Weddinger
Behmstraße durchgehende Swi-
nemünder Straße wurde auf
dem Platz zum Markt- und Fuß-
gängerbereich. 

Die einstündige Führung mit
Bernd S. Meyer, dem Mann mit
der Leiter, beginnt am 27. Fe-
bruar um 11 Uhr. Treffpunkt ist
an der Ruppiner Straße vor der
Grundschule am Arkonaplatz.
Verkehrsverbindung: Bus und
Tram oder U 8 bis Bernauer
Straße, fünf Minuten Fußweg
über Rheinsberger Straße. BSM

Die Teilnahme ist für Leser der
Berliner Woche kostenlos. Aller-
dings ist eine Anmeldung erfor-
derlich: Am Freitag, 26. Februar,
von 10 bis 12 Uhr anrufen unter
E 25 93 04 97 84 26.

. Unsere Stadtführung

Hier entlang

Marktplatz des Nordens
Mit Stadtgänger Bernd S. Meyer über den Arkonaplatz

MITTE. Das Classic Rock
Spektakel „The Fabulous
Rock Philharmonic Orches-
tra plays Pink Floyd“ steht
für den Auftakt einer neuen
Veranstaltungsreihe.

Klassische Melodien treffen auf
den Sound großer Rocksongs
und huldigen damit den Rock-
musikern ihrer Zeit. Jährlich
wird sich nun das Fabulous
Rock Philharmonic Orchestra
den größten Bands wie Queen,
The Rolling Stones und The
Beatles widmen und ihre legen-
dären Songs klassisch interpre-
tieren. Nach dem großen Erfolg
von Deep Purple Classic er-
klingt nun Pink Floyd im Fried-
richstadtpalast.

Die britische Rockband Pink
Floyd gehört ohne Zweifel zu
einer der erfolgreichsten Bands
aller Zeiten und hat durch ihre
markanten Texte und Melodien
Kultstatus erreicht. Mit ihrer
Musik und der klanglichen und
visuellen Gestaltung ihrer Plat-
ten und Bühnenauftritte schuf
sie, begleitet von großem kom-
merziellem Erfolg, einen unver-
wechselbaren und neuartigen
Stil. Mit Pink Floyd Classic er-
lebt das Publikum an diesem
Abend die größten Songs der
britischen Rockband in einer
neuartigen Version. Titel wie
„Wish you were here“ oder
„Shine on you crazy Diamond“
erklingen in fantastischen klas-
sischen Versionen, die speziell
für diesen Abend von Peter Ji-
rak arrangiert werden.

Gespielt werden die Kompo-
sitionen von dem „Fabulous
Rock Philharmonic Orchestra“
unter der musikalischen Lei-
tung von Michel Machee. Mit
seiner Besetzung schafft es das
Orchester die Melodien als
auch die Explosivität von Pink

Floyd mit seinem einmaligen
Orchesterklang wiederzuge-
ben. Begleitet wird das Orches-
ter von dem männlichen Vokal-
quartett Q Vox, den Saxopho-
nisten Anton Mühlhansl und
Gerry Sedlack sowie dem Gitar-
risten Jerry Sova. Das speziell
für diesen Abend kreierte Licht-
konzept taucht den Veranstal-
tungsort in ein besonderes Am-
biente und verzaubert durch ei-
ne farbenfrohe Lichterwelt. 

Möchten Sie Karten für den
5. März 2010 um 20.30 Uhr
gewinnen? Dann jetzt anrufen:
E 01379/00 05 92 (MIT: 0,50
Euro/Anruf aus dem dt. Fest-
netz, abweichender Mobilfunk-
tarif). Unter allen Anrufern
werden dreimal zwei Eintritts-
karten verlost. Anrufschluss ist

der 28. Februar 2010. Die Ge-
winner werden schriftlich be-

nachrichtigt. Mitarbeiter
der beteiligten Unter-
nehmen und deren An-
gehörige sind von der

Verlosung ausgenom-
men. Die personenbezogenen
Daten werden ausschließlich
zur Ermittlung der Gewinner
verwendet. Die Karten stellt der
Veranstalter den Gewinnern di-
rekt zur Verfügung. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

„The Fabulous Rock Philharmonic
Orchestra plays Pink Floyd“ be-
ginnt am Freitag, 5. März, um 20
Uhr im Friedrichstadtpalast,
Friedrichstraße 107. Tickets gibt
es an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen.

Pink Floyd klassisch
Zwischen sinfonischen Klängen und legendärer Rockmusik

Die eigens kreierte Beleuchtung setzt die Musiker an diesem Klassik-Rock-
Abend in ein besonderes Licht. Foto: Veranstalter



Jetzt bestellen unter:
www.telecolumbus.de 
oder: 01805 585 535
14 ct/Min. aus dem deutschen Festnetz,  
Mobilfunkpreise können abweichen

Oder in Ihrem Tele Columbus Shop:
+  Tele Columbus Shop Berlin-Lichtenberg 

Bürgerheimstraße 4, D-10365 Berlin 
Öffnungszeiten: Mo–Fr 10:00–18:00

+  Tele Columbus Shop Berlin-Schöneberg 
Großgörschenstraße 39, D-10827 Berlin 
Öffnungszeiten: Mo, Do 9:00–17:00,  
Di 9:00–18:00, Fr 9:00–13:00

Sichern Sie sich jetzt die supergünstige  
3er Kombi für nur 29,99 € mtl.1 

und sparen Sie 179,76 € im Jahr. 

Mit dem richtigen Riecher 
gleich dreimal sparen!
Internet-, Telefon-Flatrate und digitales Fernsehen. 
Die günstige 3er Kombi von Tele Columbus.
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+ Brillante Bild- und  
 Tonqualität
+  Nutzung von  

über 21 öffentlich-
rechtlichen und  
Freischaltung von  
über 40 privaten  
digitalen Sendern

DigitalTV Basic 3

Im Paket  
enthalten.

+ Telefon-Flatrate ins  
 deutsche Festnetz
+ Mitnahme von bis- 
 heriger Rufnummer  
 möglich
+ 2 Leitungen für  
 gleichzeitiges  
 Telefonieren

Telefon Flat 2

Im Paket  
enthalten.

Im Paket  
enthalten.

+ Internet-Flatrate
+ Downloads mit bis  
 zu 6.000 Kbit/s
+ Uploads mit bis zu  
 256 Kbit/s
+ 3 E-Mail-Postfächer  
 mit je 50 MB

Internet 6.000
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Aufgrund der großen Nachfrage
seiner Kunden aus Spandau, Reini-
ckendorf und Charlottenburg eröff-
nete Juwelier Saro eine weitere
Filiale in der Otto-Suhr-Allee 87.
Seit Anfang Februar dieses Jahres
wird an diesem Standort der An-
und Verkauf von Gold zu Tages-
hochpreisen angeboten. 

Bereits seit 1992 ist der Juwelier
Saro in der Rheinstraße 34 in Steg-
litz für Sie da, wenn es um
Schmuck geht. Weil seit einigen
Jahren außerdem der Goldverkauf
ein großes Thema ist, hat sich Saro
auch auf diesem Gebiet speziali-
siert. Gold zu verkaufen ist eine
emotionale Sache, daher behan-
delt er dieses Thema ganz behut-
sam, insbesondere, wenn es sich
um Erbstücke handelt. Vertrauen
Sie seiner Erfahrung, kommen Sie
vorbei und lassen Sie Ihre Wert-

gegenstände unverbindlich prüfen!
Juwelier Saro ist seriös, kompetent
und stets freundlich, denn die Kun-
denzufriedenheit hat für ihn aller-

höchste Priorität. „Schmuck ist et-
was Kostbares, aber auch etwas
sehr Persönliches“, sagt der 40-
Jährige, der sein Handwerk von
der Pike auf gelernt hat. „Beim
Schmuckkauf ist stets Individuali-
tät gefragt – egal, ob es sich um ein
Geschenk handelt, das etwas Spe-
zielles ausdrücken soll oder um
eine Belohnung, die man sich sel-
ber macht – denn Schmuckstücke
drücken immer Gefühle aus“, so
Juwelier Saro weiter. Deshalb hat
die Beratung einen besonderen
Stellenwert, denn die Trägerin
oder der Träger muss sich mit den
jeweiligen Preziosen identifizieren
können. 

Wer sich also selbst verwöhnen
möchte, ein passendes Geschenk
sucht oder aber Schmuck verkau-
fen möchte, ist bei Saro genau an
der richtigen Adresse. Das neue
Geschäft hat Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
10-14 Uhr geöffnet. E 851 77 51.
www.berlingold24.de P.R.

Anzeige

Juwelier Saro auch in Charlottenburg

Weiß alles über Gold und Prezio-
sen: Juwelier Saro. Fotos: P.R.

Juwelier Saro finden Sie jetzt auch in
der Otto-Suhr-Allee 87, gegenüber
dem Rathaus Charlottenburg.

Bei den deutschen Banken
gelten vergangenem Jahr
neue Allgemeine Geschäfts-
bedingungen.

Damit setzten die Institute eine
weitreichende EU-Zahlungs-
diensterichtlinie um. Der Vor-
teil: Überweisungen und Kar-
tenzahlungen werden nun eu-
ropaweit genau so schnell ab-
gewickelt wie bislang innerhalb
von Deutschland. Dafür gilt ei-
ne Frist von drei Geschäftsta-
gen. Reicht der Kunde noch ei-
nen Überweisungsbeleg auf Pa-
pier ein, darf die Gutschrift

höchstens vier Tage auf sich
warten lassen. Andererseits
muss der Kunde künftig die
Kontonummer des Empfängers
sehr sorgfältig prüfen. 

Bislang war hier noch der Na-
me des Empfängers maßgeb-
lich. Wird das Geld – etwa we-
gen eines Zahlendrehers – auf
ein falsches Konto überwiesen,
ist der Schaden bisweilen groß.
Die Banken gleichen Konto-
nummer und Kontoinhaber
künftig nicht mehr ab. Und
selbst ausgeführte Überweisun-
gen können nicht widerrufen
werden. mag

Neue Rechte 
für Bankkunden 

Geänderte Geschäftsbedingungen

Wilmersdorfer Str. 134
10627 Berlin

Info-Tel.: 030  88033970
www.exchange-ag.de

Joachimstaler Str. 5 – 6 
10623 Berlin

8x
in Berlin und

Potsdam

Gold · Schmuck · Leihhäuser

Goldankauf
Wir zahlen Höchstpreise für Schmuck, Altgold, 
Barren und Münzen. Fair und kompetent.

sofort!Bargeld

Barrenfeingold

Bis zu

24,50 €/g

Der Winter mag kein Ende
finden und nach den grauen
Wochen und Monaten lechzt
alles nach Farbe! Mit unse-
ren Tipps kommt schnell
Frühlingslaune auf.

Befreien Sie die Wohnung vom
Winterschmutz. Zuerst geht es
mit Staublappen und Wedel
durch die Wohnung. Statt mit
Schaumreiniger kann man an-
gegraute Teppichflächen auch
mit sauberem Schnee abreiben,
einwirken lassen und mit einem
frischen Tuch abtupfen – dann
werden die Teppiche mit dem
Staubsauger wie gewohnt be-
arbeitet. Die meisten Zimmer-
pflanzen freuen sich über eine
Dusche mit anschließender
Blattpflege, dann können sie
wieder besser atmen und unsere
Raumluft filtern. Glatte Fußbö-
den, die Küche und das Bad
reinigt man am besten umwelt-
freundlich mit Essig- und Zitro-
nenreiniger, bei regelmäßiger

Anwendung bekommt man da-
mit auch Kalkränder weg. Zum
Scheuern empfiehlt sich Haus-
haltssoda. 

Auf das frische Grün der Kräu-
ter sollte niemand in seinen ei-
genen vier Wänden verzichten.
Wer Lust auf Gartenarbeit im

kleinen Rahmen hat, kauft die
Sämereien in Baumärkten oder
Discountern und sät diese auf
Vlies oder in lockerer Garten-
erde. Für Ungeduldige gibt es in
Lebensmittelmärkten verschie-
denste Kräuter auch schon fertig
im Topf. Bei regelmäßiger Pflege

hat man lange Freude an den
kleinen Pflänzchen, die im Ide-
alfall das Fensterbrett in der Kü-
che schmücken und sich schon
bald als praktische Helfer er-
weisen. Die erste Ernte von Pe-
tersilie, Borretsch, Basilikum,
Kresse und Schnittlauch kann

man sich für einen Frühlings-
quark mit der Küchenschere
schneiden. Die Kräuter enthal-
ten Antioxidantien, die zell-
schützend wirken und unsere
Abwehrkräfte stärken. Eiweiß
und Kalzium in Quark oder Jo-
ghurt kräftigen die Knochen,
Zähne und Muskeln. Dazu
schmeckt ein frisches Vollkorn-
brötchen. Auch in einem selbst
zubereiteten Rührei sorgen fri-
sche Kräuter für einen besonde-
ren Geschmack.

Schon jetzt lassen sich die ers-
ten Frühlingsblumen in die
Wohnung holen. Zwiebelblu-
men wie Schneeglöckchen, Kro-
kusse, Narzissen, Osterglocken
und Tulpen wachsen schon in
bauchigen Gläsern, in denen die
Zwiebeln auf lockerer Blumen-
erde Wurzeln schlagen können.
Dazu verwendet man am besten
vorgetriebene Blumenzwiebeln.
Beim Gießen dürfen nur die
Wurzeln, nicht aber die Zwie-
beln nass werden. Auch in klei-

nen Körbchen lassen sich die
Frühblüher aneinanderreihen
und schmücken den Frühstücks-
tisch. Dekorative Elemente kön-
nen Moos, Steinchen und Mu-
scheln sein. Aber auch als
Schnittblumen machen bei-
spielsweise Tulpen schon jetzt
eine gute Figur.

Maigrüne Stoffe mit sonnen-
gelben Mustern und Schleifen
lassen in der ganzen Wohnung
bereits jetzt den Frühling Einzug
halten: Vorhänge, Tischdecken,
Kissenbezüge für die Couch ver-
breiten in frischen Farben eine
angenehme Stimmung. Auch
bei Kerzen ist Grün und Gelb
angesagt. Die bunten Lichter
kombiniert man am besten Ton-
in-Ton oder mit nostalgischen
Pastellfarben, empfiehlt die Gü-
tegemeinschaft Kerzen in Stutt-
gart. Aber auch die verschiede-
nen Formen wie Eier-, Stumpen-
oder Quaderkerzen, von Mini-
bis Maxiformat, sorgen für ein
wunderbares Ambiente.

Jetzt schon an den Frühling denken
Mit unseren Tipps kommen Sie schnell wieder in den grünen Bereich

Eine Frühlingswiese auf dem Tisch: Ein Backblech mit etwas Blumenerde bedeckt und Rasensamen versetzt, dekoriert
mit kleinen Kerzen und sonnengelben Blumenblüten. Foto: Gütegemeinschaft Kerzen 



Arbeitsrecht

Erbrecht

Insolvenzrecht

Mietrecht

Verbraucherinsolvenzrecht

Verkehrsrecht

Wohnungseigentumsrecht

Potsdam Berlin Tempelhof Berlin Mitte Steglitz/Zehlendorf Alt-Mahlsdorf/Hoppegarten An der B1 (neben Hellweg)
 Weißensee Lichtenberg Spandau/Siemensstadt Marzahn Reinickendorf/Tegel Holzhauser Straße 140 

Schöneberg Potsdam Cottbus Dresden Dresden Bremer Str./Ecke Hamburger Straße  
Dresden Chemnitz Chemnitz A4 Abf. Mitte, Leipziger Straße (im Unger-Park) Chemnitz Oberlichtenau Oli-Park (an der A4)  

Zwickau Zwickau Plauen Leipzig Rückmarsdorf, Merseburger Straße Leipzig Leipzig Taucha, Leipziger Straße  
Leipzig Halle Magdeburg Magdeburg Jena Weimar Einkaufcenter Süßenborn 

Gera Am neuen Stadtring, Erfurt Erfurt Stotternheimer Straße/Ecke Salinenstraße

20 Jahre

NUR NOCH 
3 TAGE!

*ausgenommen Werbepreise
auf ALLES*
20%

Endspurt!

www.multipolster.de

FA — Fachanwalt  ·  TS — Tätigkeitsschwer-
punkt  ·  IS — Interessenschwerpunkt 

Finanzen

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Ratgeber

RechtCompact

RA Wolfgang N. Sokoll Vollstreckungsab-
wehr, Schuldenberatung, Insolvenzanträ-
ge, Restschuldbefreiung. S 318 04 45-0
(TS)

RA Wolfgang N. Sokoll Kündigung, Abfin-
dung, Gehalt, Urlaub, Teilzeit, Befris-
tung, Diskriminierung. S 318 04 45-0
(TS)

RA und Notar Traugott Schürle, Manfred-
von-Richthofen-Str. 15, 12101 Berlin (Pl.
d. Luftbrücke), www.ra-schuerle.de S 
78 60 39 50 (FA)

RA und Notar Traugott Schürle, Manfred-
v-Richthofen-Str. 15, 12101 Berlin (Pl. d.
Luftbrücke), www.ra-schuerle.de S 
78 60 39 50 (FA)

RA und Notar Traugott Schürle, Manfred-
von-Richthofen-Str. 15, 12101 Berlin (Pl.
d. Luftbrücke), www.ra-schuerle.de S 
78 60 39 50 (TS)

Rechtsanwalt Thomas Senftleben, 12203
Bln, Walter-Linse-Str. 11, auch WEG-
Recht, S 833 76 00/Fax: 833 90 50 (TS)

Rechtsanwältin S. Ambrosius, Unfallregu-
lierung, Straf- und Bußgeldverteidigung
S 67 03 70 24 (TS)

Anwaltskanzlei Graf, S  88 92 72 85
(Schuldenbereinigung); weitere IS: Ver-
trags-, Kauf-, Familien-, Arbeitsrecht. (IS)

Fachanwältin für Arbeitsrecht Marion Ze-
he, Motzstr. 60, 10777 Berlin, Kü-
SchutzR, BetrVR, ALG-Bezug (FA)

Sichern Sie sich jetzt Ihre Solarrente von
ca. 400,- € monatlich zum Nulltarif.
post@capitalpluss.de S 030-96 08 97 89

Wir bieten für Ihre Lebens-/Rentenversi-
cherung oder Bausparvertrag das Doppel-
te des Rückkaufwertes. Vermittlung,
Uwe Wylega, S 0173-203 22 37
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CHARLOTTENBURG. Zur Berlina-
le legte Fotografin Christine
Kisorsy ein Buch über ein
Kino vor, das viel Seele hat.

Sie zeigt Sitzreihen, Foyer, die
Logen, die Vorhänge und Aus-
stattungsdetails des Zoo-Pa-
lasts. Einst war es das Kino der
Berlinale. Hier war der rote
Teppich ausgerollt, über den
Stars wie Walt Disney, Jack
Lemmon und Dustin Hoffman
schritten. Das alles findet seit
2000 am Potsdamer Platz statt.
Der Zoo-Palast spielt nur noch
eine Nebenrolle. Der Intendant
der Festspiele, Dieter Kosslick,

sagt im Vorwort: „Trotz aller
Wunden: Das prachtvolle archi-
tektonische Bauensemble der
zwei Säle macht das Kino zum
Flaggschiff der Berlinale.“ 

Doch lange wird es diese
Pracht nicht mehr anzuschauen
sein, denn der Umbau ist be-
schlossene Sache. „Den Zoo-Pa-
last wird es so, wie er auf Chris-
tine Kisorsys Fotos zu sehen ist,
nicht mehr lange geben“,
schreibt Michael Althen in sei-
nem kinogeschichtlichen Essay,
der ebenfalls in dem Buch zu
lesen ist. So ist ein Buch des
Abschieds entstanden – von ei-
nem Kino, das Seele des alten

Westberlins war. Keiner vermag
es kenntnisreicher zu sagen als
Dieter Kosslick, der das Buch
mit diesem Satz beginnen lässt:
„Da liegt er nun, der schöne,
halbwache Riese: festgezurrt
von vielen Interessenzwergen,
eingemauert in Plastikpalmen
eines Biergartens, Fast-Food Lä-
den, gefüttert mit Popcornkino:
der Zoo-Palast, einst schönstes
Kino im Lande, nun dem Nie-
dergang geweiht.“ FW

Christine Kisorsy: Kino-Magie/Ci-
nema Magic. Zoo Palast Berlin,
Berlin 2010, 17,90 Euro, ISBN: 978-
3-86505-196-7.

Abschied vom Zoo-Palast
Christine Kisorsy fotografierte das Kino

erklärt wie Spieltechnik und
Taktiken. Spielsysteme, Ausrüs-
tung, Jugend- und Frauenfuß-

ball haben ein eigenes Kapitel,
ebenso wie die Meisterschaf-
ten, Pokalwettbewerbe und Na-
tionalmannschaftswettbewer-
be. Große Vereine und berühm-
te Spieler werden in Wort und
Bild vorgestellt. 

Und natürlich liegt der Fokus
auf der bevorstehenden Welt-
meisterschaften 2010 in Südaf-
rika: Spielplan, Daten und Fak-
ten zum wichtigsten Turnier
des Jahres finden sich – alles
übersichtlich und leicht zu be-
greifen.

„Das große Ravensburger Fuß-
ball-Buch“, ISN 978-3-473-
55197-2, 14,95 Euro.

Nur noch wenige Monate,
dann findet die Fußball-
Weltmeisterschaft in Südaf-
rika statt. Höchste Zeit, sich
auf die schönste Neben-
sache der Welt einzustellen.

Alles, was junge Kicker und
Fußballfans über ihre Sportart
wissen wollen, finden sie in
dem mit 280 Farbfotos bebil-
derten Nachschlagewerk „Das
große Ravensburger Fußball-
Buch“ mit einem Vorwort von
Michael Ballack.

Aktuell und kompetent infor-
miert es über alle wichtigen
Themen rund um den Fußball.
Die Spielregeln werden ebenso

Wie kommt das Runde ins Eckige?
Das große Ravensburger Fußball-Buch

CHARLOTTENBURG-WILMERSDORF.
Unter dem Titel „Der Bund fürs
Leben“ ist die überarbeitete
Ausflage eine Infobroschüre des
Standesamts erschienen, die
bei der Hochzeitsplanung Hilfe-
stellung gibt. Neben Rechtsin-
formationen um die Vorausset-
zungen zur Eheschließung oder
Eingetragenen Partnerschaft
gibt sie Hinweise z.B. zu Na-
mensrecht, Sitten und Gebräu-
chen rund um Junggesellenab-
schied und Hochzeitstag. Die
Charlottenburg-Wilmersdorfer
Trauorte wie der barrierefrei
zugängliche Intarsiensaal im
Rathaus in der Otto-Suhr-Allee,
die Villa Kogge in Alt-Lietzow
und der Wappensaal im Rat-
haus Schmargendorf werden
vorgestellt. Die Broschüre ist
kostenlos im Standesamt und
in den Bürgerämtern erhältlich.

Broschüre „Der
Bund fürs Leben“



Ankauf

Sonstiges

Verkauf

Kfz-Prüfstelle
· Hauptuntersuchungen
· Anbaubegutachtungen

· Umweltverträglichkeitsuntersuchung
Nestorstr. 30  Tel: 030-89 54 32 05 Mo., Di., Mi., Fr. 8 –18 Uhr
10709 Berlin   Do. 8 –20 Uhr

Partner des 
TÜV Rheinland

G – Gewerblich  · P – Privat

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
GESUNDHEITSTIPPS

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Auto und Verkehr
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Pkw-Ankauf auch ohne Umweltplaket-
ten, bitte alles anbieten, Hausbesuche.
S  030-88 72 18 41 (G)

, Kfz-Ankauf aller Typen, insbes. Japaner,
a. Unfall/Motorsch., ohne TÜV, viele km,
zahle gut in bar. S  54 49 72 06, 24 h (G)

! ! Firma Rudolph, seriöse Abwicklung,
Barzahlung, gern Hausbesuch, auch
ohne TÜV, mit Unfall oder defekt,
S  030-823 099 10 (G)

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen,
S 04830-409. Fax -556

Autohaus Alt-Buckow kauft Ihr Kfz., jdn.
Alters, seriöse Abwicklung. S 030-
21 80 30 64, Alt-Buckow 55, 12349 Berlin

MPU? Zurück zum Führerschein: kostenl.
Infoveranstaltung am 26.2. u. 12.3. in
Berlin, Alexanderstr. 9, Haus des Lehrers
(o. Anmeldung). Infos: www.tuv.com/
MPU-Beratung S 0800 13 00 80 88 TÜV
Rheinland Impuls GmbH

AUTOALEX ZAHLT HÖCHSTPREISE für
alle gepfl. Kombis, Limousinen u. Gelän-
dewagen. Berliner Allee 292, Ecke Feldt-
mannstr., 030-47 86 44 00, dt. Team (G)

DB 250 Autom. e.SSD, Met.-Lack, EZ
1982, Fahrerber., einiges neu. 2.500,- €.
S 0176-21 69 45 24 (P)

!!! Ankauf Pkw/Lkw m. hoh. km, o. TÜV/
Kat, Unf., Mot.-Schad., seriös u. zuverl.,
Selbstab., Abm. S 0174-821 92 02, 24 h

10% über Liste zahlt Firma für Fahrzeuge
alle Art. Auch beschädigte KFZ anbieten:
Berliner Allee 280, 13088 Berlin. S 030-
92 90 19 99, Hausbesuch möglich. (G)

9 BWW/CH-HP 24.02.10 Dok.: 009 User: FLUHN C M Y K

Chef OK: mprobadn

Von der „Ente“ bis zur Ikone
DS – außergewöhnliches
Design und originelle De-
tails waren in der fünfziger
und sechziger Jahren die
unverwechselbaren Merk-
male von Citroën. Nach
einem langen Weg der Ir-
rungen und Wirrungen fan-
den die Designer mit ihrem
jetzigen Flaggschiff C6 und
dem Kompaktvan C4 Picasso
zurück zu den einstigen
Werten.

Mit der neuen Generation des
Mittelklasse-Modells C5, das
als Stufenheck-Limousine und
als Kombi angeboten wird, set-
zen sie jetzt konsequent die
wieder gefundene Linie „ty-
pisch Citroën“ fort. Mit seiner
markanten Front einschließlich
großer, seitlich herumgezoge-
ner Scheinwerfer und großflä-
chiger Panorama-Windschutz-
scheibe, stark konturierten Sei-
tenlinien sowie dem coupéartig
abfallenden Dach wirkt die
4,78 Meter lange Limousine dy-
namisch-elegant. Der fünf Zen-
timeter längere Tourer mit kla-
ren geometrischen Formen am
Heck steht ihr in der eindrucks-
vollen Formensprache in nichts
nach und wird mit einem Stau-
volumen ab 533 Liter dennoch
seiner Aufgabe als Lastesel ge-
recht. 

Was das Blechkleid ver-
spricht, hält auch der Innen-
raum. Dank des langen Rad-
standes von 2,82 Meter ver-
fügen die Passagiere selbst im
Fond über viel Platz. Wertige
und sauber verarbeitete Mate-
rialien sorgen für Wohlfühl-
Ambiente. Das dem Fahrer zu-
geneigte Cockpit mit klassi-
schen Rundanzeigen und digi-
talen Displays gibt keine Rätsel

auf, die Bedienelemente sind
ergonomisch angeordnet. Sie
erfordern teilweise wie zum
Beispiel das Navigationssystem
inclusive CD-Radio und Dual-
Band-Telefon aber Eingewöh-
nung. Das Lenkrad ist mit fest-
stehender Nabe versehen, so
dass eine einfachere Bedienung
zahlreicher Komfortfunktionen
möglich ist. 

Bei ersten Probefahrten wur-
den die Unterschiede deutlich,
doch ist es letztendlich Ge-
schmackssache. An der Tatsa-
che, dass wie der C6 auch der
C5 ein angenehmer Langstre-
cken-Gleiter ist, ändert das
nichts. Schnelle Fahrten über
kurviges Gelände sind dagegen
nicht die Stärke des neuen Ci-
troën, wozu die kaum Rück-
meldung gebende Lenkung ih-
ren Teil beiträgt. Für den Vor-
trieb sorgen drei Benzin- und
vier Diesel-Aggregate zwischen
92 kW (125 PS) und 155 kW
(211 PS), wobei die beiden Ein-
stiegs-Motorisierungen – 1,8-Li-
ter-Benziner und 1,6-Liter-Die-
sel (80 kW/109 PS) – nur mit
der Stahlfederung lieferbar
sind. Die Basis-Ausstattung

Style verfügt über sieben Air-
bags, ESP, elektrisch einstellba-
re und beheizbare Außenspie-
gel, eine Klimaautomatik, Ab-
biegelicht, Tempomat, vier
elektrische Fensterheber und
ein Lederlenkrad. Wer die zu-
mindest bei uns mit Sicherheit
gefragteren Comfort-Versionen
mit 2,0-Liter-Benziner (103
kW/140 PS) und 2,0-Liter-Die-
sel (100 kW/136 PS) kauft, be-
kommt noch einige weitere
nützliche Extras dazu, bezahlt
dann aber auch an die 30 000
Euro. ar/hhg

Technische Daten
Citroën C5 2.0i 16 V
Motor Vierzylinder
Getriebe Fünfgang
Transmission Frontantrieb
Hubraum 1997 ccm
CO2-Emission 198 g/km (E5)
Leistung 103 kW/140 PS
Drehmoment 200 Nm/4000
Spitze 210 km/h
0 auf 100 km/h 9,7 s
Normverbrauch 8,4 l Super
Kofferraum 439 Liter
Preis 25 400 Euro
Infos www.citroen.de

Ein sanfter Riese
Citroën C5 – elegant, komfortabel und geräumig

Die markante Form des Citroën C5 wird durch die großen Scheinwerfer und
das coupéartig abfallende Dach geprägt. Foto: Auto-Reporter/Citroën

Am 1. März beginnt das neue
Verkehrsjahr für alle Fahrzeuge,
die ein Versicherungskennzei-
chen führen müssen. Dazu zäh-
len Kleinkrafträder, wie Mofas,
Mopeds, Mokicks, Segways
aber auch motorisierte Kran-
kenfahrstühle, Quads und Mi-
nicars mit nicht mehr als 50
Kubikzentimeter Hubraum und
einer Höchstgeschwindigkeit
von 45 km/h. Die alten Schil-
der mit blauen Ziffern und
Buchstaben verlieren nach dem
28. Februar ihre Gültigkeit. Das
heißt, dass zum Beispiel Mo-
ped- oder Mofa-Fahrer, die da-
nach noch mit dem blau einge-
färbten Schild fahren, keinen
Haftpflichtschutz mehr haben
und sich außerdem strafbar
machen. Das neuen Versiche-
rungskennzeichen – weiß mit
grüner Schrift – wird durch die
Versicherungsgesellschaft aus-
gegeben. rid

Grün in den
Frühling

Licht-Tuning ist im Kommen.
Denn mit wenigen Hand-
griffen lässt sich das Fahr-
zeug optisch verändern.
Und kostengünstiger als den
Wagen tiefer zu legen, sind
solche Maßnahmen auch.

Die Sache ist einfach: Meist ist
kaum mehr zu tun, als die Be-
festigungsschrauben der Origi-
nal-Leuchten zu lösen und dann
die neuen Leuchten einzuset-
zen. Die fertigen Nachrüst-
Leuchten werden von diversen
Herstellern passend für die ein-
zelnen Fahrzeuge angeboten.
Und manchmal wird nicht ein-
mal die gesamte Leuchte umge-
rüstet, sondern nur die Lampe
darin. „Veränderungen an den
Leuchten sind etwas, das recht
häufig gemacht wird“, hat der
Sachverständige Joachim Wein
vom TÜV Nord in Hannover be-

obachtet. Gerade bei älteren
Fahrzeugen würden die origina-
len Leuchteinheiten gegen sol-
che mit Klarglasoptik ausge-
tauscht. Denn das klare Glas im
Stil aktueller Modelle lässt auch
ältere Autos etwas jünger aus-
sehen. Ebenfalls beliebt sind
LED-Leuchten. Denn durch die
Kombination vieler kleiner sol-
cher Lampen lassen sich kom-
plette Leuchteinheiten indivi-
dueller gestalten.Leuchtdioden
gelten ohnehin als die Zukunft
in Sachen Fahrzeugbeleuchtung
– unter anderem, weil sie weni-
ger Energie verbrauchen und
länger halten.

Allerdings darf bei der Um-
rüstung von Licht und Leuchten
am Auto nicht nach Lust und
Laune vorgegangen werden.
Denn grundsätzlich muss auch
das neue Licht den gesetzlichen
Vorschriften genügen. mag

Es werde Licht
Kleiner Handgriff – große Wirkung

Kalenderwoche 8 Seite 9
Berliner Woche • 24. Februar 2010Wochenmarkt



Anzeige Anzeige

Gute Adressen für CharlottenburgGute Adressen für Charlottenburg

16.000 m² Ruheoase in bester Innenstadtlage
Besichtigung und Beratung täglich

• lichtdurchfluteter Neubau mit 130 Pflegeplätzen 

   nach modernsten pflegewissenschaftlichen Erkenntnissen

• 90 Wohnungen mit Service sowie Gästewohnungen

• hauseigene Küche und Restaurant Victoria

• vielfältiges kulturelles Angebot

Ernst-Bumm-Weg 6 • 14059 Berlin • Telefon: 0 30 / 36 41 01 400
www.procurand.de

Die richtige Entscheidung
bei Pflegebedürftigkeit

Kultursensible Pflege

Ambulanter Pflegedienst 
„Galerie“

Bezugsperson – kein ständiger
Wechsel des Personals
Pflegeversicherung SGB XI
Haushaltshilfe § 132 SGB V
Privatzahlerleistungen
24 Stunden für Sie erreichbar

Alle Beratungen führen wir unverbindlich
und kostenlos auch bei Ihnen zu Hause durch.

Pestalozzistraße 68
10627 Berlin-Charlottenburg

Tel.: 030 / 31 99 76 75
www.bertrandt-galerie.de

Ambulanter Pflegedienst 
„Galerie“

Anzeige

Dank Mrs. Sporty
fühle ich mich wie neugeboren“
Das Mitglied Angela Lotzen-
burger freut sich über ein neu-
es Körpergefühl und berich-
tet: Durch die regelmäßigen 
persönlichen Be-
ratungsgespräche 
und Messungen 
von Muskelmasse 
und Körperfett- 
anteil unterstüz-
te mich das Mrs. 
Sporty Team und 
machte mir Mut, 
an meinen Zie-
len zu arbeiten. 
Allein schon durch das Trai-
ning konnte ich erste Erfolge 
feiern, und als ich in das Er-
nährungsprogramm einstieg, 
ging es richtig los. In 4 Mo-
naten habe ich 6 kg verloren 
und mein Taillenumpfang ist 

um 10 cm geschrumpft. Ich 
habe gelernt, mich richtig zu 
ernähren und esse gesund, 
lecker und ausgewogen – 

trotz Fulltime-Job. 
Resultat: Ich trage 2 
Kleidergrößen klei-
ner und fühle mich 
wie neugeboren. Die 
Leute sprechen mich 
auf meine Erfolge 
an, was mich sehr 
stolz und glücklich 
macht. 
Mrs. Sporty 

Sophie-Charlotte-Platz
Wundtstr. 16, 14059 Berlin,
Tel. 030 / 43 20 96 61
Club220@club.mrssporty.de

Die WohnungsdetektiveDie WohnungsdetektiveDie WohnungsdetektiveDie Wohnungsdetektive
Sie suchen eine schöne und

preiswerte Wohnung in Berlin und benötigen
dazu professionelle, neutrale und unabhängige Hilfe?

Dann brauchen Sie
„Die Wohnungsdetektive“

Heerstraße 2 · am Theodor-Heuss-Platz · 14052 Berlin
Tel.: 030 / 33 00 82 83

diewohnungsdetektive.de

Neue Heilpraktikerpraxis 
in Charlottenburg

Petra Butschko
Heilpraktikerin

Philippistraße 11 · 14059 Berlin
Telefon: (030) 6792 8160

Mobil: 01705566856
Termine nach VereinbarungInternet: www.petra-butschko.de

E-Mail: praxis@petra-butschko.de
Anfahrt:  Autobahnabfahrt Knobels-

dorfstraße und U-Bahn 
Kaiserdamm

www.lotus-lounge.de
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Mein eigener Lernweg

kumon-Lerncenter Berlin-Charlottenburg
Droysenstr. 4   �   Tel.:  030.31 00 44 77
Beate Majetschak

Eltern wünschen sich, dass ihr Kind mit 
den wachsenden Anforderungen in der 
Schule gut zurechtkommt. kumon ist ein 
außerschulisches Bildungsangebot. Mit 
Hilfe des Programms können Kinder ihre 
Fähigkeiten optimal entwickeln. 
Über diese Lernkompetenz freuen sich 
weltweit mehr als 4 Millionen Kinder in 
45 Ländern. Das kann Ihr Kind auch.
www.kumon.de

Lernkompetenz ist 
mehr als gute Noten.

Mein eigener Lernweg

Lohnt sich immer: Freizeit-Tipps in der Berliner Woche 

Lohnt sich immer: Partnersuche mit der Berliner Woche 

10 BWW/CH-HP 24.02.10 Dok.: 010 User: UGLAGLA C M Y K

Chef OK: mprobadn

Seite 10
Berliner Woche • 24. Februar 2010

Kalenderwoche 8 Wochenmarkt

Einzigartig in Berlin ist das
Bailine-Studio in der Jo-
hann-Georg-Straße 11/Ecke
Kurfürstendamm. Bailine ist
ein norwegisches Konzept,
das ursprünglich vor 45
Jahren für Astronauten ent-
wickelt wurde, die unter
dem Einfluss der Schwere-
losigkeit Muskelmasse ver-
loren haben. Heute steht
Bailine für die Modellage
der weiblichen Figur zur
Verfügung. Nach einem Vor-
gespräch und der Körper-
analyse erfolgen die Be-
handlungen mittels eines

elektronischen Trainings,
für das rund 100 verschie-
dene Programme zur Ver-
fügung stehen. „Damit wird
der Stoffwechsel gesteigert,
die Fettverbrennung ange-
regt, Cellulite verschwin-
det, stattdessen wird Mus-
kelmasse aufgebaut“, so
Dagmara Malyga, Leiterin
des Studios. Bailine ist aber
auch wirksam bei Rücken-
schmerzen und Gelenkbe-
schwerden. Übrigens gibt es
eine Geld-zurück-Garantie.
Infos und Termine unter
E 89 00 96 78. P.R.

Bailine-Studio 

Modellieren Sie Ihre Figur

Dagmara Malyga
hat Erfolg mit ih-
rem Bailine-Stu-
dio. Foto: Raabe

Die Wohnungsdetektive betreiben ei-
nen unabhängigen Recherchedienst.
Das heißt: Wir lassen uns weder von
Hausverwaltungen oder Maklern in
der Auswahl unserer Objekte beein-
flussen, sondern orientieren unsere
Dienstleistung allein am Markt und
an den Wünschen unserer Kunden.
Auf Grund unser mehrjährigen Er-
fahrungen ist uns ein Großteil der
Berliner Vermieter bekannt, so das
wir auch abseits öffentlich zugäng-
licher Wege an die Anbieter heran-
treten und Immobilienangebote be-
schaffen können. 

Wir sind Ihr Begleiter auf dem
Weg zu Ihrer neuen Wohnung in

Berlin! Wir beginnen mit einer Ana-
lyse Ihrer Wünsche: Ausstattung,
welche Bezirke, wie weit darf der
Weg zur Arbeit oder zur Schule sein
und all die kleinen Sonderwünsche,
die es so gibt. Bevor wir für Sie tätig
werden, haben wir uns über all diese
Fragen Gedanken gemacht und
wenn es eine Möglichkeit gibt, Ihren
Wohnungswunsch zu realisieren,
dann schaffen wir es! 

Wir erläutern gern unsere Dienst-
leistung und unser kostengünstiges
Angebot. Die Wohnungsdetektive,
Heerstraße 2, 14052 Berlin,
E 33 00 82 83, www. diewohnungs-
detektive.de

Die Wohnungsdetektive

Wir bringen Sie in Ihre neue Wohnung

Einigen Kindern fällt der Lernstoff in
der Schule sehr leicht und sie möch-
ten mehr lernen. Anderen Kindern
fällt das Lernen schwer und sie haben
sogar Blockaden aufgebaut. Jedes
Kind ist einzigartig und verdient be-
sondere Unterstützung in seiner Ent-
wicklung. Stärken sollen gefördert
und Schwächen ausgeglichen wer-
den. Das KUMON-Programm für Ma-
thematik und Englisch ist auf die

unterschiedlichen Lernbedürfnisse je-
des einzelnen Kindes individuell ab-
gestimmt. Zuerst wird der aktuelle
Wissensstand erfasst und es wird eine
Lernprognose vorgenommen. Dann
beginnt der individuelle Lernweg
durch das KUMON-Programm. Das
Ziel ist für alle Kinder gleich: Lern-
kompetenz zu erlangen und Freude
am Lernen zu entdecken! Infos erhal-
ten Sie unter E 31 00 44 77.

KUMON Lerncenter Berlin-Charlottenburg

Die Freude am Lernen entdecken

Das ausgewogene Trainings- und Er-
nährungskonzept für Frauen jeden
Alters führt rasch zum Erfolg! Die
Mitglieder sind begeistert, wie ein-
fach die Pfunde purzeln und sich die
Lebensfreude wieder einstellt. Club-
inhaberin Corina Schulze: „Die Frau-
en kommen gern in unseren Club. Je
nach persönlichem Wunsch

trainieren sie ihre Fitness und Aus-
dauer und verbessern ihre Haltung.“
Die persönliche Betreuung, die fami-
liäre Atmosphäre und die Tatsache,
dass Frauen jeden Alters und Leis-
tungsniveaus hier trainieren, tragen
dazu bei, sich sehr wohl zu fühlen.
Es reichen schon zwei bis drei Ein-
heiten die Woche à 30 Minuten, um

individuelle Ziele zu erreichen. „Das
Mrs.Sporty Zirkeltraining macht ein-
fach Spaß“, sagt Sport- und Physio-
therapeutin Nina Legat und auf die
Frage, was der Schlüssel des Erfolgs
sei, erklärt sie: „Das Konzept ist toll
aufeinander abgestimmt und effek-
tiv. Die Arbeit macht uns viel Freude
und das fühlen die Mitglieder.“

Wer ab jetzt mehr Bewegung und
eine gesunde Ernährung in sein Le-
ben bringen möchte, der sollte noch
heute ein Schnuppertraining verein-
baren. Das Mrs.Sporty Team freut
sich auf Sie! 

Wundtstraße 16, 14059 Berlin,
E 43 20 96 61 oder E-Mail an
Club220@club.mrssporty.de

Mrs. Sporty Sophie-Charlotte-Platz

Vereinbaren Sie Schnuppertraining

Die Lotus Lounge in der Soorstraße
85 lädt ein zum Verweilen und Auf-
tanken. Genießen Sie unseren Mit-
tagstisch mit frisch zubereiteten, voll-
wertigen Gerichten und unsere be-
liebten Kaffee- und Tee-Spezialitäten
sowie unsere hausgemachten Ku-
chen. Für unsere gesunde vegetari-
sche Küche verwenden wir vorwie-
gend saisongerechte Bio-Produkte
aus der Region. Zur Unterstützung
von Schwellen- und Entwicklungs-
ländern beinhaltet unser Angebot
viele fair-trade-Produkte. Trinkgelder
spenden wir für wohltätige Zwecke.
In der Lotus Lounge ist auch ein
kleiner Shop mit buddhistischen Bü-
chern, Geschenkartikeln und vielem
mehr. Wir freuen uns auf Sie! Weitere
Infos unter www.lotus-lounge.de

Die Lotus Lounge befindet sich im
tibetisch-buddhistischen Zentrum des
Rigpa e.V. Rigpa ist ein internatio-
nales buddhistisches Netzwerk ge-
gründet von Sogyal Rinpoche – welt-
bekannter buddhistischer Lehrer aus
Tibet und Autor des spirituellen Klas-
sikers „Das tibetische Buch vom Le-
ben und vom Sterben“. Rigpa steht

unter der Schirmherrschaft Seiner
Heiligkeit des 14. Dalai Lama. Das
Rigpa-Zentrum Berlin ist eines der
größten buddhistischen Stadtzentren
dieser Art in Europa und steht allen
Besuchern und Interessierten offen.
Herzstück des Hauses ist der große
Schreinraum mit seiner fünf Meter
hohen Buddhastatue. Gästezimmer
sowie Seminarräume können ange-
mietet werden. Weitere Infos:
www.rigpa-zentrum-berlin.de

Lotus Lounge

Gut essen und entspannen

Die Lotus Lounge an der Soorstraße.

Der Chiropraktiker ist Experte: Durch
gezielte, aber sanfte Druckimpulse –
nicht durch schmerzhaftes Einren-
ken! – und eine spezielle Lagerung
auf Blöcken, die das Eigengewicht
des Patienten nutzen, werden ver-
schobene Wirbel und Wirbelsegmen-
te „justiert“ und Gelenksubluxationen
(Verschiebungen) korrigiert. Die Sa-

cro-Occipital-Technik (S.O.T.) ist ein
in den USA entwickeltes, fortschritt-
liches, bewährtes und sanftes Kon-
zept der Chiropraktik. Der Osteopath
und Pionier der Chiropraktik, Dr. De
Jarnett (DC) entwickelte und vervoll-
kommnete es weiter. Philippistraße
11, 14059 Berlin, E 67 92 81 60,
www.petra-butschko.de

Heilpraktikerpraxis Petra Butschko

Die Knochen – der Atem ihres Lebens

Ästhetik, Intuition. Geschicklichkeit,
die Anstrengung erfordert, mit dem
langen Ziel unangestrengt zu wirken.
Das Ergebnis soll schließlich Leichtig-
keit vorspiegeln. Wie selbstverständ-
lich soll es wirken, ein Instrument zu
spielen, ein Bild wie ein Naturgesetz
zu schaffen, sich auf der Bühne über
sich selbst zu erheben. Fähigkeiten,
die auszeichnen. Des Könners Sinn
fürs Edle zeigen. Den Horizont er-
weitern und ihn zu etwas Besonde-
rem machen. 

Um all das zu erlangen, braucht
man normalerweise eine spezielle

Gabe oder besonders viel Geld für
teure Privatförderung. Das gilt nicht
für die Musik- und Kunstschule West-
end. Hier wird hochqualifizierter Un-
terricht angeboten. Kenntnisse und
Erfahrung gehören dazu, aber auch
Grundwissen und ein Herantasten
ans Instrument, auf einfühlsame Wei-
se. Ob man Virtuose werden oder nur
ein Lied lernen möchte. Entspannt
oder doch auf hohem Niveau. Das
alles ist hier möglich. Zum entspann-
ten Preis. Musik- und Kunstschule
Westend, Eschenallee 23, 14050 Ber-
lin, E 63 90 17 74.

Musik- und Kunstschule Westend

Elitäre Bildung für alle



Anzeige Anzeige

Gute Adressen für CharlottenburgGute Adressen für Charlottenburg

Unterricht

Lohnt sich immer: Leserreisen mit der Berliner Woche 

Unser Meer von 
Angeboten.

Beratung und Buchung in Ihrem 
Hapag-Lloyd Reisebüro.

Wir freuen uns   auf Ihren Besuch. 
10623 Berlin, Knesebeckstr. 35 – 37, 

Ecke Kurfürstendamm
Telefon: 030 / 201  72  20

E-Mail: berlin2@hapag-lloyd-reisebuero.de
www.hapag-lloyd-reisebuero.de/berlin2

Griechenland/
Rhodos/Kiotari 
bei Lindos 

Rhodos Maris****
Doppelzimmer, Bad, Du, WC, inkl.
Vollpension/all incl. z.B. am 
17. 06.10, 1 Wo. ab Berlin-Tegel

pro Person ab         ™ 666

Dominikanische 
Republik/
Punta Cana 

RIU Naiboa**** 
Doppelzimmer, Bad, Balkon, inkl. 
Vollpension, z.B. am 10.03.2010, 
1 Wo. ab Berlin-Tegel, 

pro Person ab          ™ 999

Einfach gute Noten

All-inclusive-
Angebot
Mathe, Deutsch und 
Englisch, so viel Ihr Kind 
braucht

Ein Preis – alles drin

TÜV-geprüfte Qualität:
Charlottenburg, Wilmersd. Str. 128
030/31 80 89 90
Bald auch TÜV-geprüft:
Charlottenburg, Wilmersd. Str. 112
(Ecke Kantstr.), 030/31 01 32 43
Rufen Sie uns an: Mo-Sa 8-20 Uhr

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Bildung und Beruf

Volle Flexibilität
zum festen Preis!
Jetzt Vorteil nutzen:
2 GRATIS Probestunden
GRATIS
INFO-HOTLINE
8–20 Uhr

0800–19 4 18 06
www.schuelerhilfe.de

Beratung vor Ort: Mo.-Fr., 15.00-17.30 Uhr
Britz-Buckow • Rudower Str. 9 • 66528972
Charlottenburg • Wilmersdorfer Str. 95 •
Am Adenauerplatz • 8926565
Charlottenburg • Otto- Suhr- Allee 84 •
U-Bhf Richard-Wagner-Platz • 33778707
Lichtenrade • Goltzstr. 35 A • 76403644
Lichterfelde-Ost • Lankwitzer Str. 2 • 76804411
Mitte • Heinrich-Heine-Str. 15 • 20054380
Neukölln • Kottbusser Damm 36 • 6232066
Reinickendorf • Scharnweber Str. 16 •
41727646
Rudow • Alt-Rudow 55 • 66464099
Schöneberg • Hauptstr. 20 • 78892200
Spandau • Breite Str. 30 • 3333051
Steglitz • Schloßstr. 89 • 7913709
Tegel • Brunowstr. 2-3 • 4126508
Tempelhof • Mariendorfer Damm 60 • 7069655
Wedding • Müllerstr. 34 a • 46507162
Westend • Reichsstr. 6 • 32679925
Wittenau • Oranienburger Str. 86 • 41718423
Zehlendorf • Teltower Damm 22 • 84722211

HAW Ausbildungszentrum für
Handel und Wirtschaft GmbH
Seeburger Str. 8 · 13581 Berlin
Tel. 030 / 35 30 54 13
E-Mail: berlin@haw-weiterbildung.de

Noch Plätze frei: ab 26. 02. 2010

Umschulungen zum / zur
Kaufmann /-frau im Gesundheitswesen (IHK)

Maßnahme-Nr. 955/0015/2010
in Vollzeit – Lehrgangsdauer: 24 Monate

Sehr gute Vermittlungschancen!
Förderung mit Bildungsgutschein durch Ihre Arbeitsagentur, 

das Job-Center, die DRV oder durch den BFD möglich.
Sprechen Sie uns gerne an: Frau Kasten sowie Herrn Lauber

Klavierunterricht für Anfänger und Fort-
geschrittene, Erwachsene, Kinder, Klas-
sik, Jazz, Pop; Hausbesuch möglich.
S 033203-88 76 16

Erfolgr. Privatnachhilfe einzeln bei Ihnen
zu Hause in Ma, Eng, Deut u. Lat, 9 J. Er-
fahrung, Topnoten, S 030-24 32 63 96
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DAHLEM. Die Forschungsstelle
für Umweltpolititk der Frei-
en Universität Berlin richtet
vom 15. bis 19. März ge-
meinsam mit der Berliner
Energieagentur die Schüler-
universität aus.

Wissenschaftler, Energieexper-
ten, Künstler und Theaterpäda-
gogen bieten rund um die The-
men Klimaschutz und Energie
insgesamt 44 Veranstaltungen
zum Mitmachen an. Das An-
gebot richtet sich an Berliner
Schüler der Jahrgangsstufen 5
und 6. 

Die Schüleruni findet zum
dritten Mal an der Freien Uni-
versität, Otto-Suhr-Institut und

Henry-Ford-Bau, statt. Die
Schüler lernen und erproben
ein intelligentes Energieverhal-
ten und widmen sich Fragen
wie: Wie kommt der Strom in
die Steckdose? Wie kann ich zu
Hause und in der Schule Ener-
gie sparen? Was kann in mei-
nem Alltag dazu beitragen, das
Klima und die Umwelt zu
schützen? 

Den Abschluss der Woche bil-
det eine Talk- und Spielshow,
bei der Umweltsenatorin Katrin
Lompscher und junge Klima-
schützer zu Gast sind. 

Anmeldungen für die rund 2500
Plätze online unter www.schools-
at-university.eu/berlin.

Uni für Schüler
Seminare zum Klimaschutz

„Nurturing enquiring minds“ –
„den Forscherdrang nähren“ – so
lautet das Motto der Berlin British
School, die seit über 15 Jahren in
Charlottenburg britische Schulbil-
dung anbietet. Hier lernen ca. 400
Schüler aus über 40 Nationen im
Alter zwischen 3 und 18 Jahren an
den drei Standorten. Schon in Kin-
dergarten und Grundschule wird
an interaktiven Whiteboards unter-
richtet. Die kleinen Klassen mit bis
zu 22 Schülern bieten dem größ-
tenteils muttersprachlichen Lehr-
personal die Möglichkeit, sich den
individuellen Bedürfnissen anzu-
nehmen. Das Curriculum der Schu-
le basiert auf dem britischen Lehr-
plan. Die Kinder, deren Mutter-
sprache nicht Englisch ist, erhalten

extra Sprachunterricht, es gibt
Deutsch-Klassen für deutsche Mut-
tersprachler. Sportliche Aktivitäten
und musische Angebote sind ein
Bestandteil des Schullebens. An
der Senior School werden die Klas-
sen 7 bis 13 unterrichtet. Bis zur 9.
Klasse folgt das Curriculum dem
englischen Lehrplan, danach kön-
nen die Schüler einen Zweijahres-
kurs absolvieren, der mit den
IGCSE-Prüfungen endet. Für dieje-
nigen, die ein Studium aufnehmen
möchten, wird das International
Baccalaureate (IB) angeboten. 

Wegen der steigenden Schüler-
zahlen wird im März das siebte
Gebäude auf dem Campus Am
Postfenn eröffnet. Haupträume
sind eine Bibliothek und Labore.

. Vorgestellt Berlin British School Anzeige

Britische Schulbildung

Wir als Sozialstation Friedrichshain
des Johannischen Sozialwerks e.V.
verstehen uns nicht nur als Anbieter
von Pflege und hauswirtschaftlichen
Leistungen. Wir sehen uns als Teil
eines sozialen Netzwerks hier im Be-
zirk. Außerdem gehört es zu unserem
Selbstverständnis, dass wir uns nicht
erst um Menschen im Kiez kümmern,
wenn sie Pflegeleistungen von uns
benötigen, sondern vorher.

Deshalb verstehen wir soziale Ar-
beit und soziale Beratung als unver-
zichtbaren Bestandteil unseres Ange-
bots. Die kostenlose soziale Beratung
kommt nicht nur den Klienten und
deren Angehörigen zugute, welche
unsere Leistungen der häuslichen
Krankenpflege, der Pflegeversiche-
rung oder Hauswirtschaftshilfe in An-
spruch nehmen, sondern allen Men-
schen, die Rat und Unterstützung in
unserer Pflegeeinrichtung suchen.
Die soziale Beratung und die soziale
Arbeit sind sehr umfassend, weil sie
viele verschiedene Bereiche des Le-
bens betreffen. Ihr Ziel ist die Hilfe

zur Selbsthilfe. Dies bedeutet, Men-
schen zu befähigen, ihr Leben weit-
gehend eigenverantwortlich und
selbstbestimmt zu führen.

Einen Schwerpunkt der Beratung
in der Sozialstation bilden Fragen
rund um Pflegebedürftigkeit und
Pflege. Wenn ein Mensch pflegebe-
dürftig geworden ist, fühlen sie sich
häufig überfordert. Sie wissen nicht,
wie die Pflege abgesichert werden
kann und welche Kosten zu erwarten
sind. Es können auch Situationen
auftreten, in denen es Betroffenen
nicht mehr möglich ist, selbstständig
über ihre Angelegenheiten zu ent-
scheiden. Wir kümmern uns um Ihre
Sorgen und beraten Sie zu den An-
geboten der Sozialstation, zu den
Leistungen der Pflegeversicherung,
zur Finanzierung von Pflege durch
das Sozialamt, zu Pflegehilfsmitteln,
über Vorsorgevollmacht, Patienten-
verfügung und gesetzliche Betreu-
ung. Sozialstation Friedrichshain,
Wedekindstraße 18, 10243 Berlin, Sa-
bine Schook, E 29 44 90 39.

Johannisches Sozialwerk

Wir leisten ein wenig mehr!

Die Faschingszeit ist zu Ende und
somit hat die Fastenzeit begonnen.
Die christliche Fastenzeit dauert 40
Tage. Sie beginnt mit dem Ascher-
mittwoch und endet am Karsamstag.
Dabei werden nur die Werktage, also
keine Sonntage gezählt.

Die Ableitung dieser 40 Fastentage
geht auf die 40-tägige Gebets- und
Fastenzeit von Jesus, nach der Taufe
im Jordan zurück. Weitere Ereignisse,
die 40 Tage andauerten, sind die
Wanderung von Elia durch die Wüste
und die Tage, die Moses auf dem Berg
Sinai verbrachte, wo er die 10 Gebote
empfangen hat. Das Volk Israels ver-
brachte 40 Jahre in der Wüste, ehe es
erlöst wurde.

Die Fastenzeit soll eine Vorberei-
tung auf das höchste kirchliche Fest,
das Osterfest sein. Die Gläubigen ver-
zichteten in der alten Kirche während
dieser Zeit auf Fleischspeisen und
Wein und begnügten sich mit einer
Mahlzeit am Abend. Ich kenne Men-
schen, die das auch heute noch so
praktizieren. Vor allem sind es ältere

Menschen, die sich dieser Tradition
verpflichtet fühlen.

Es gibt auch eine andere Art des
Fastens. Wir können in dieser Zeit
innehalten und in besonderer Weise
auf den sinnvollen Umgang mit den
Ressourcen der Natur achten. Wir
sollten uns die Zeit nehmen zu über-
denken, wie wir verantwortungsvol-
ler unser Leben gestalten können.
Einen Vers aus dem Fastengedicht
von Lars O. Heintel möchte ich Ihnen
mit auf den Weg geben: „Dein Fasten
nur schafft Platz für mehr als alles,
was du eigen nennst. Verzage nicht
und werde leer, auf dass am Ende du
erkennst.“ Die Fastenzeit im Wilhelm-
Stift ist besinnlicher als die Weih-
nachtszeit, in der es ja oft hektisch
zugeht. Mit dem Ende der Fastenzeit
beginnt der Frühling. 

Besinnliche Grüße aus dem Wil-
helm-Stift, Ihr Hans-Jochen Dohnert,
Einrichtungsleiter ProCurand Senio-
rendomizil Wilhelm-Stift, Ernst-
Bumm-Weg 6, 14059 Berlin,
E 36 41 01-400, www.procurand.de 

ProCurand Seniorendomizil Wilhelm-Stift

Gedanken zur Fastenzeit

Bereits zum vierten Mal in Folge er-
hielt das Hapag Lloyd Reisebüro in
der Knesebeckstraße 35-37 das TÜV-
Siegel für hervorragende Dienstleis-
tungsqualität. In einem umfangrei-
chen Untersuchungsverfahren, zu
dem auch verdeckte Testkäufe (Mys-
tery Shopping) vor Ort, per Telefon
und E-Mail gehörten, wurden die Ha-
pag-Lloyd Reisebüros auf Herz und
Nieren geprüft. Die TÜV-Experten ka-
men zu einem überzeugendem Er-
gebnis: Im Hapag Lloyd Reisebüro
sorgt umfassende Fachkompetenz in

Verbindung mit besonders großer
Kundenfreundlichkeit für die perfekte
Erfüllung aller Reisewünsche. „Der
wichtigste Mensch ist immer der, der
uns gerade gegenüber sitzt“ – das ist
das Motto des erfahrenen Teams. Ein
Hapag-Lloyd Reisebüro-Kunde kann
sich sicher sein, immer die optimale
Beratung für seinen Traumurlaub zu
bekommen. So wurden seit Beginn
der Zertifizierung die ausgezeichne-
ten Leistungen durch aufwendige
Qualitätssicherungsmaßnahmen
stets noch weiter verbessert. Kunden,

die auf geprüfte Qualität Wert legen,
erkennen die ausgezeichneten Reise-
büros am Aufkleber „Service-Qualität
hoch 4“ an der Eingangstür. Die Ur-
laubsprofis vom Hapag Lloyd Reise-
büro kennen viele Ziele aus eigener
Erfahrung und geben Insidertipps.
Sie erwarten alle Reisefreudigen,
denn noch gibt es genügend Plätze
zum Wunschtermin für den Urlaub
2010 und die Veranstalter locken mit
attraktiven Preisvorteilen für Früh-
entschlossene. E 201 72 20, www.ha-
pag-lloyd-reisebuero.de/berlin2

Hapag Lloyd Reisebüro

Besser geht’s nicht: TÜV-Siegel für Service-Qualität 

Es gibt viele Pflegedienste in Berlin,
die unterschiedliche Sprachkenntnis-
se haben. Unser Team besteht aus
qualifizierten Deutsch und Polnisch
sprechenden Mitarbeitern. Unsere be-
rufliche Ausbildung und Arbeitser-
fahrung, die wir in Deutschland ab-
solvierten, wurde seit Jahren durch
Pflegeversicherungsgesetze geprägt.
Der Einsatzort ist ganz Berlin. Spre-
chen Sie mit Ihren Angehörigen und
Nachbarn über uns.

Für wen sind wir da? Wir pflegen
und versorgen Hilfs- und Pflegebe-

dürftige, Kranke, Behinderte und äl-
tere Menschen, unabhängig von der
wirtschaftlichen oder sozialen Situa-
tion und der konfessionellen Zugehö-
rigkeit, in ihrer gewohnten häusli-
chen Umgebung. Polnisch sprechen-
de Pflegekräfte und deutsche Gesetze
– überzeugen Sie sich selbst. „Gale-
rie“ – die Kunst gut zu pflegen. Am-
bulanter Pflegedienst „Galerie“ – Kul-
tursensible Pflege, Pestalozzistraße
68, 10627 Berlin, E 31 99 76 75, im
Internet: www.bertrandt-galerie.de.
Bürozeiten: Mo-Fr 8-16 Uhr. 

Ambulanter Pflegedienst „Galerie“ 

Pflegen auf Polnisch und Deutsch

Berufstätige können jetzt in ei-
nem neuen Online-Check ihre
Stressresistenz testen. Außer-
dem bietet das Portal der Ver-
waltungs-Berufsgenossenschaft
zahlreiche Entspannungsübun-
gen sowie Ratschläge zur Ar-
beitsorganisation und zum The-
ma Zeitmanagement. Die Inhal-
te finden Sie unter http://
h4vbg.mit.de/sponline. mag

Zehn Minuten
Stresstest

Wenn ein Kollege niest, darf
man ihm „Gesundheit“ wün-
schen. Das sei kein Verstoß ge-
gen die Benimm-Regeln, sagt
Hans-Michael Klein, Vorsitzen-
der der Deutschen-Knigge-Ge-
sellschaft. In manchen Knigge-
Kursen sei das zeitweilig zwar
verboten worden, aber das ha-
be sich im Alltag nicht durch-
gesetzt. mag

Benimmregel
im Wandel

Piloten tragen viel Verant-
wortung. Wer sich seinen
Traum erfüllen will, muss
deshalb vor allem belastbar
sein. Aber auch Teamfähig-
keit und Zuverlässigkeit sind
Voraussetzungen.

Die Zahl der Bewerber für eine
Pilotenausbildung ist groß. Al-
lein bei der Lufthansa Verkehrs-
fliegerschule in Bremen bewer-
ben sich jährlich um die 6500
Interessenten. In einem stren-
gen Auswahlverfahren werden
240 von ihnen zur Ausbildung
zugelassen. Mitbringen müssen
die angehenden Kapitäne der
Lüfte außerdem gute Kenntnisse
in Englisch, Mathematik und
Physik, sagt Detlef Carius, Leiter

für die theoretische Ausbildung
an der Fliegerschule.

Die Ausbildung ist auch nicht
ganz billig: Knapp 60 000 Euro
müssen aus eigener Tasche bei-
gesteuert werden. In Bremen
dauert der Kurs rund zwei Jah-
re. Dabei macht es keinen Un-
terschied, ob der Pilot später in
der Passage oder im Cargo-Be-
reich fliegt, also Menschen oder
Frachtgut von A nach B bringt.
Anders als ihre Kollegen von der
Passage fliegen Frachtpiloten
aber fast nur nachts. Außerdem
sind ihre Reisen meist lang –
manchmal eine Woche oder gar
zwölf Tage am Stück. Mit Jetlag
und tagsüber im Hotel schlafen
dürfen Cargo-Piloten also keine
Probleme haben. mag

Pilot werden
Vom Kindheitstraum zur Wirklichkeit



Allgemeinmedizin

Alternativmedizin

Kontakte

Physiotherapie

Sonstiges

Lohnt sich immer: 

mit der Berliner Woche
LESERREISEN

Praxisneueröffnung
HNO-Facharztpraxis 

Dr. med. Karin Gerlach 
mit dem Leistungsspektrum der 

klassischen Schulmedizin und Homöo-
pathie am Stuttgarter Platz 1.

Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr
Mo./Di./Do. 15.30 – 18.30 Uhr

Telefon: 334 49 54
Wir sind seit Januar 2010 für Sie da.

Pia Wetzel schaffte Dank der Hypnose ein kleines Wunder
Wenn Pia Wetzel heute in der Bilderkiste kramt und alte Familienfotos hervorholt, schüttelt sie 
selbst den Kopf. „Wie kann man es nur so weit kommen lassen“, fragt sich die 42-Jährige, die 
in den vergangenen zwei Jahren Dank des bekannten Hypnotiseurs Manfred Knoke und ihrer 
eigenen Willenskraft ein kleines Wunder vollbrachte: Die XXXXL-Frau von einst speckte in den 
vergangenen zwei Jahren 68 Kilogramm (!) ab. Heute ist Pia Wetzel kaum wieder zu erkennen: 
Die hübsche, schlanke Frau schnürt regelmäßig ihre Laufschuhe für 20-Kilometer-Etappen 
und betreibt regelmäßig Krafttraining im Sportstudio. Inzwischen ist sie so erfolgreich, dass 
sogar die Fachzeitschrift Runnersworld ihr mehrere Beiträge widmete.

Unglaublich: 68 Kilo in nur 
zwei Jahren abgenommen

2009 hat Frau Wetzel Ihre Er-
fahrungen mit der Hypnose vor 
der Kamera beschrieben. Dieses 
Interview kann man auf der Inter-
netseite www.hypnopower.de 
verfolgen.
Auf dieser Internetseite fi ndet 
man noch weitere aktuelle Vide-
os von Teilnehmern, die hier über 
ihre Erfahrungen nach dem Se-
minar sprechen.

Auch Sie wollen endlich Ihr Fett 
wegbekommen oder ein für alle-
mal mit dem Rauchen aufhören? 
Dann nutzen Sie die Chance. 

Und zwar am:  
Freitag, den  12. März 2010 in 
Berlin, Hotel Kronprinz Berlin, 
Kronprinzendamm 1, 10711 Ber-
lin (Abnehmen und Rauchent-
wöhnung um 17 Uhr)
oder: 
Samstag, den  13. März 2010 
in Berlin, Upstalsboom Hotel 
Friedrichshain, Gubener Str. 42, 
10243 Berlin (Abnehmen und 
Rauchentwöhnung um 17 Uhr)

Die Teilnahmegebühr beträgt  
jeweils 197 Euro. Im Preis ent-
halten ist eine Audio-CD, mit der 

die Teilnehmer die Hypnosesit-
zungen zu Hause fortsetzen und 
die während des Seminars aus-
gehändigt wird. 

Anmeldungen über unsere In-
ternetseite www.hypnopower.
de oder unsere Hotline, Tel.: 
05675/720605. Dort können Sie 
auch weitere kostenlose Infos 
abrufen oder sich zusenden las-
sen. 
Die Teilnehmerzahl ist  begrenzt.
Veranstalter: HYPNOpower-Se-
minare GmbH & Co. KG, Bruch-
weg 15, 34388 Trendelburg

Anzeige

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Gesundheit und Wellness

24. Februar bis 03. MärzApotheken-Notdienst
Mittwoch, 24. Februar

Spät: Flora-Apotheke, 
Wilmersdorfer Str. 8 A,
t 34 70 28 35
Spät: Mommsen-Apotheke, 
Wilmersdorfer Str. 100, t 883 52 48
Nacht: Apotheke am Amtsgericht,
Kantstr. 80, t 31 80 34 19
Nacht: Raphael-Apotheke am Brix-
platz, Reichsstr. 36, t 30 09 90 80

Donnerstag, 25. Februar
Spät: Lenne-Apotheke, 
Reichsstr. 107, t 30 11 31 74
Spät: Lietzensee-Apotheke, 
Neue Kantstr. 7, t 321 38 59
Nacht: Apotheke Berlin Bahnhof Zoo,
S-Bahnhof Zoologischer Garten,
t 792 80 55
Nacht: Goethe-Apotheke, 
Goethestr. 40, t 312 38 25

Freitag, 26. Februar
Spät: Farma-plus Apotheke 62, 
Wilmersdorfer Str. 62, t 93 95 04 84
Nacht: Hermes-Apotheke, 
Bleibtreustr. 40, t 881 68 61
Nacht: Lilien-Apotheke, 
Theodor-Heuss-Platz 8, t 301 67 87

Samstag, 27. Februar
Spät: easy Apotheke Wilmersdorfer
Straße, Wilmersdorfer Str. 122/123,
t 37 59 17 90
Spät: Falken-Apotheke, 
Danckelmannstr. 51, t 322 15 51
Nacht: Grüne Apotheke, 
Kantstr. 55, t 313 99 60

Sonntag, 28. Februar
Spät: Apotheke Carmer-7, 
Carmerstr. 7, t 31 80 94 44

Spät: Apotheke Charlottenburg-Nord,
Halemweg 1, t 38 30 25 30
Spät: Bong-Apotheke, 
Wilmersdorfer Str. 46, t 31 86 92 10
Nacht: Kranich-Apotheke, 
Lindenallee 28, t 301 50 73
Nacht: Ranke-Apotheke, 
Joachimstaler Str. 24, t 881 45 65

Montag, 01. März
Spät: Hof-Apotheke, 
Otto-Suhr-Allee 89, t 347 97 40
Spät: Reichs-Apotheke, 
Reichsstr. 82, t 304 26 50
Nacht: Apotheke am Heckerdamm,
Heckerdamm 225, t 34 90 15 33
Nacht: Apotheke am Zoo, 
Joachimstaler Str. 38, t 882 64 46
Nacht: Pestalozzi-Apotheke, Kaiser-
Friedrich-Str. 45 A, t 313 84 09

Dienstag, 02. März
Spät: Carola-Apotheke, Kaiserin-
Augusta-Allee 37, t 344 61 44
Spät: Fürstenplatz-Apotheke, 
Länderallee 38, t 305 39 99
Spät: Schlüter-Apotheke, 
Kantstr. 30, t 313 93 49
Nacht: Apotheke am Sophie-Charlot-
te-Platz, Schloßstr. 30, t 342 61 41

Mittwoch, 03. März
Spät: Apotheke am Mierendorffplatz,
Mierendorffplatz 12, t 34 67 08 00
Spät: Leibniz-Apotheke, 
Kantstr. 130 B, t 313 80 00
Nacht: Apotheke Reichsstraße 100,
Reichsstr. 100, t 304 66 13
Nacht: Minerva-Apotheke, 
Wilmersdorfer Str. 135, t 312 48 35

Spätdienste 9–22 Uhr, Nachtdienste 9–9 Uhr am nächsten Tag
Weitere Informationen unter www.akberlin.de

Seniorenheim Bessemerstraße

Benotung nach MDK-Prüfung
Pflege, Betreuung, Wohnen: 1,6 · Befragung der Bewohner: 1,2

Bessemerstraße 78 · 12103 Berlin · Telefon 030/754 49 33
www.hrseniorenheime.de

Pflegestufe I 880,38 €
Pflegestufe II 983,03 €
Pflegestufe III 1.121,76 €

ADHS/Erwachsene-Burnout-Depression
Psychol. Psychotherapeutin Birgit Wei-
ler www.adhs-weiler.de S 0160-
99588026

Für Medikamentenstudien suchen wir
Frauen und Männer, die an einer der fol-
genden Erkrankungen leiden: Bluthoch-
druck, COPD u. Patienten mit Blutver-
dünnung bei Vorhofflimmern. Klinische
Forschung Berlin S 030-236 31 58 30

Wasserfitness macht Spaß! Tgl. 9 Uhr
in Wilmersdorf, kostenlose Probestun-
de. S  32 66 33 57

www.krebs-homöopathie-berlin.de Besu-
chen Sie unsere neue Webseite! Praxis
PD Dr. med. Manfred Wolf

Gürtelrose-Behandlung, HP S  703 89 05

Supatsa-Spa, Thai-Massage - keine Ero-
tik. Pfalzburger Str. 73, Mo.-Fr., 10-20 h.
S 63 91 68 93; www.supatsa-spa.de
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Chef OK: mprobadn

WESTEND. Als Dr. Ralph Scho-
eller vor 14 Jahren zum
Chefarzt der Klinik für In-
nere Medizin ans West-
endkrankenhaus berufen
wurde, fand er dort nach
seinen Worten „eine kardio-
logische Wüste“ vor.

Umso höher ist sein Entschluss
zu bewerten, dem Ruf nach
Berlin zu folgen – galt er doch
damals als junger Oberarzt in
Würzburg schon als Spezialist
für die Kardiologie. Das kardio-
logische Katheter ist ein sehr
erfolgreiches Instrument, um
Herzerkrankungen festzustel-
len und zu behandeln. Damit
werden nicht nur Beschwerden
behoben, sondern auch so man-
chem Patienten das Leben ge-
rettet. Vor 18 Jahren hatte die
Schwesternschaft des Roten
Kreuzes dieses von der Univer-
sität aufgegebene Krankenhaus
übernommen. Dr. Ralph Scho-
eller, der die Klinik schon als
Student kennengelernt hatte,
staunte nur, wie die Universität

das einstige Herzkatheterlabor
hinterlassen hatte. In den ers-
ten Jahren musste er in einem
anderen Krankenhaus „kathe-
tern“. Dennoch wollte er Berlin
nicht wieder verlassen. So wid-
mete er sich der schwierigen
Aufbauarbeit des neuen DRK-
Krankenhauses. Die Schwes-
ternschaft investierte in ein ei-
genes Herzkatheterlabor.

In der vorigen Woche konnte
Dr. Ralph Schoeller nun das
zweite Herzkatheterlabor in
seiner Klinik eröffnen. Damit
hat das Haus nicht nur „mehr
Farbe bekommen“, wie Schwes-
ter Bettina sagt, deren ganzes
Herz schon seit mehr als 14
Jahren an dieser Klinik hängt,
„sondern wurde auch ihr Stan-
dard erhöht“. Komplizierte
Operationen wie die Implanta-
tion eines Drei-Kammer-Schritt-
machers können jetzt besser
und häufiger durchgeführt wer-
den. Zudem wurde die Gefahr
gebannt, dass es zu Engpässen
kommen kann, wenn dringen-
de Fälle zusammentreffen.

Häufig mussten schon Routine-
operationen in die Abendstun-
den verlegt werden. „Die Abtei-
lung“, sagte der Geschäftsfüh-
rer der DRK Kliniken, Prof. Dr.
Thomas Kersting, bei der Eröff-
nung des Herzkatheterlabors,
„hat sich außergewöhnlich gut
entwickelt. Die Herzkatheterdi-
agnostik und -therapie hat mit
fast 2000 Eingriffen sowie circa
300 Herzschrittmacherimplan-
tationen im Jahr eine dynami-
sche Steigerung erfahren. Dies
begründet die Entscheidung,
ein zweites hochmodernes
Herzkatheterlabor zu errich-
ten.“ Die Mittel für das neue
Herzkatheterlabor stammen
zum Teil aus dem von der Bun-
desregierung aufgelegten Kon-
junkturprogramm. Mehr als ei-
ne halbe Million Euro wurden
dafür investiert. Von seinem Ar-
beitsplatz im 6. Stockwerk des
Hochhauses über die Dächer
Berlins blickend, sagt Dr. Ralph
Schoeller: „Ich empfinde es 
als Privileg, hier arbeiten zu
dürfen.“ FWChefarzt Dr. Ralph Schoeller im neuen Herzkatheterlabor. Foto: FW

Den Bedürfnissen gerecht werden
DRK-Kliniken Westend nehmen zweites Herzkatheterlabor in Betrieb

In den Wintermonaten sind
wir oft Temperaturschwan-
kungen von 20 bis 30 Grad
Celsius ausgesetzt – zwi-
schen der kalten Luft im
Freien und der trockenen
Heizungsluft im Haus. Un-
ser Körper verliert dabei
viel Wasser.

Dennoch trinken die Menschen
im Winter zu wenig, da sie
nicht schwitzen und deshalb
das Durstgefühl nachlässt. Wir
werden daher anfällig für Er-
kältungskrankheiten und Herz-
Kreislauf-Störungen. Die Tech-
niker Krankenkasse (TK) Nie-
dersachsen rät, täglich mindes-
tens 1,5 bis 2 Liter Mineral-
wasser, Fruchtsäfte oder Tees
zu trinken, um für eine aus-
gewogene Flüssigkeitsbilanz in
der kalten Jahreszeit zu sorgen.
Trockene Luft in überheizten

Räumen führt zu Kopfschmer-
zen, und strapaziert besonders
die Haut und Schleimhäute von
Nase, Rachen und Augen. Nur
eine gute befeuchtete Nasen-
schleimhaut kann die Luft von
Krankheitskeimen und Schnup-
fenviren effektiv filtern. 

Um das Immunsystem in der
kalten Jahreszeit mit den benö-
tigten Vitaminen zu versorgen,
stellen Zitrusfrüchte wie Oran-
gen und Zitronen aufgrund ih-
res hohen Gehalts an Vitamin C
und ihrer antioxidativen Wir-
kung eine optimale Abwechs-
lung dar. Damit das Trinken in
der kalten Jahreszeit nicht ver-
gessen wird, sollten Getränke
am Arbeitsplatz oder im Haus-
halt sichtbar hingestellt wer-
den, um sich an das regelmässi-
ge Trinken zu erinnern. Auch
ein Kurzzeitmesser leistet hier-
bei gute Hilfe. TK

Wer nicht trinkt, verliert
Trockene Heizungsluft erhöht den Bedarf

Zu viel Salz in der Nahrung
kann Grund für erhöhten Blut-
druck sein. Mit nur ein paar
Gramm weniger Salz lässt sich
der Blutdruck aber schon sen-
ken, betont das Institut für
Qualität und Wirtschaftlichkeit
im Gesundheitswesen in Köln.
Doch Salz versteckt sich sogar
dort, wo man es kaum erwar-
tet: So enthalten beispielsweise
ein 500-Gramm-Becher Joghurt
oder ein halber Liter Milch ein
Gramm Salz. Und richtig viel
Salz findet sich vor allem in
Fertiggerichten, Chips, gepö-
keltem Fleisch und zahlreichen
Käsesorten. Wer sich salzärmer
ernähren will, sollte auf solche
Produkte zugunsten frischer
und unbehandelter Nahrungs-
mittel verzichten. Denn diese
haben meist von Natur aus we-
nig Salz. Erscheint das salzär-
mere Essen fade, schaffen fri-
sche Kräuter Abhilfe. mag

Salzärmer
ernähren
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Gesuche

Verkauf

Vermietung

Unsere TOP 106 - jetzt zugreifen!

* UVP = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers (Stand 02/2010) ** „Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die 
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.“ Abgabe nur in handelsüblicher Menge. Preise gültig bis 31.05.2010. 

Druckfehler vorbehalten.

Mehr Apotheke 
fürs Geld! 50%

auf den UVP *

Sie sparen 
bis zu

Artikel UVP *   Aktions-
preis Artikel UVP *   Aktions-

preis 

Acc Akut 200 **, 20 Brausetabletten 4,95 3,95
Acc Akut 600 **, 20 Brausetabletten 8,95 4,95
Accu Chek Aviva Teststreifen, 50 St 36,51 26,90
Aciclovir Ratiopharm
Lippenherpescreme **, 2 g 4,59 2,95

Alli **, 84 Kapseln 59,90 47,75
Alli **, 42 Kapseln 43,90 31,95
Almased Vitalkost/Pfl anz K, 
500 g Pulver 18,87 14,95

Antistax Extra Venentabl. **, 90 St 37,20 32,95
Aspirin 0.5 **, 20 Tabletten 5,20 3,45
Aspirin Complex **, 
10 Beutel Granulat 7,96 5,95

Aspirin Plus C **, 40 Brausetabletten 13,95 9,75
Aspirin Plus C **, 20 Brausetabletten 8,89 6,95
Aspirin Protect 100mg **, 98 Tabl. 11,80 8,95
Ass 100 Hexal **, 100 Tabletten 3,95 2,45
Ass Ratiopharm 100mg Tah **, 
100 Tabl. 3,58 2,75

Ass Ratiopharm 500mg Tab **, 
30 Tabletten 2,70 1,95

Ass+C Ratiopharm 
600mg/200mg **, 20 Brausetabletten 6,90 4,95

Basica Vital, 800 g Pulver 29,45 21,95
Bepanthen Antisept 
Wundcreme **, 20 g 4,82 3,45

Bepanthen Augen- u. 
Nasensalbe **, 10 g 5,69 3,95

Bepanthen Wund- u. 
Heilsalbe, 100 g 12,52 8,75

Berberil N Augentropfen **, 10 ml 4,70 3,95
Betaisodona Salbe **, 25 g 4,69 3,95
Biolectra Magnesium 240 Forte **, 
40 Brausetabletten 15,94 11,95

Biolectra Magnesium Direct, 40 Pel 16,95 13,75
Bronchicum Elixir **, 130 g 6,00 4,95
Canesten Extra **, 20 g Creme 8,32 6,95
Cetirizin Ratiopharm 10mg **, 
20 Filmtabletten 6,62 5,45

Chlorhexamed Fluid 939461 **, 200 ml 7,97 5,45
Contour Sensoren, 50 Teststreifen 36,62 26,90
Crataegutt Novo 450mg **, 
100 Filmtabletten 31,70 24,95

Diclofenac Ratiopharm Gel **, 100 g 6,15 4,95
Dolo Dobendan 
Lutschpastillen **, 24 St 8,50 7,45

Dolormin Extra **, 20 Filmtabletten 9,97 8,45
Dorithricin Halstabletten **, 
20 Lutschtabletten 6,32 4,45

Dulcolax Dragees **, 40 Dragees 7,50 5,95
Euphorbium Comp Ntr Sn **, 20 ml 6,50 5,45
Faktu Akut Salbe **, 30 g 9,96 7,95
Fenistil Gel **, 20 g 4,91 3,75
Formigran **, 2 Filmtabletten 9,97 7,75
Formoline L 112, 48 Tabletten 31,00 27,75
Gelomyrtol Forte **, 20 Kapseln 7,65 6,45
Gesundform Acerola C Zink, 
60 Kapseln 13,95 9,95

Gesundform Folsäure+B6+B12 
Komplex, 60 Kapseln 11,95 10,95

Gesundform Ginkgo-agil 100mg, 
120 Kapseln 32,95 29,95

Gingium Intens 120 **, 120 Filmtabl. 85,75 49,95
Grippostad C **, 24 Kapseln 8,95 5,95
H&S Salbeiblättertee, 20 Beutel 2,55 1,95
Hansaplast med Abc Waerme, 
2 Pfl aster 0,00 6,45

Hoggar Night **, 20 Tabletten 7,49 6,45
Hylo Vision Hd, 15 ml Augentropfen 7,50 6,45
Iberogast **, 20 ml 9,25 7,25

Ibu Ratiopharm 400mg Akut **, 
20 Filmtabletten 4,59 2,95

Imodium Akut **, 12 Kapseln 8,20 5,95
Kadefungin 3 **, 1 Kpg 8,35 6,45
Kamillosan Konzentrat **, 30 ml 4,45 3,75
Kamistad Gel **, 10 g 6,50 5,25
Lamisil **, 15 g Creme 8,35 6,45
Lefax **, 20 Kautabletten 5,57 4,25
Lemocin **, 20 Pastillen 5,40 4,45
Linola Fett **, 50 g Creme 8,53 6,95
Loceryl Nagellack **, 3 ml 35,97 28,95
Lopedium Akut **, 10 Kapseln 2,99 1,95
Loperamid Ratiopharm 
akut 2mg **, 10 Filmtabletten 2,99 2,65

Lorano **, 20 Tabletten 6,62 5,45
Magnesium Verla N **, 200 Dragees 13,55 9,45
Meditonsin **, 35 g Lösung 9,60 6,95
Midro Tee **, 48 g 3,32 2,75
Mucosolvan Lutschpastillen **, 20 St 6,15 4,95
Mucosolvan Saft 30mg/5ml **, 100 ml 6,15 4,95
Nasenspray E Hexal **, 10 ml 2,99 1,45
Nasenspray Ratiopharm Erw **, 15 ml 4,05 3,45
Nasic Nasenspray **, 10 ml 5,90 4,45
Neo Angin Halstabletten 
zuckerfrei **, 24 Lutschtabletten 7,85 5,75

Neuralgin **, 20 Tabletten 4,30 3,45
Octenisept, 50 ml Lösung 5,20 3,45
One Touch Ultra Sensor, 
2 x 25 St Teststreifen 36,45 26,90

Paracetamol 500mg Elac **, 20 Tabl. 1,59 1,25
Paracetamol Ratioph 500mg **, 
20 Tabletten 1,70 1,45

Perenterol Forte 250mg **, 
20 Kapseln 11,80 8,95

Posiformin 2% **, 5 g 7,57 6,25
Powerplay High Prot90 
versch. Sorten, je 750 g Pulver 22,95

Prima Vita A-Z+Lutein, 60 Tabletten 7,99 6,95
Prospan Hustensaft **, 100 ml 6,15 4,95
Rennie **, 24 Kautabletten 5,40 4,25
Rhinomer Nasenspray **, 20 ml 5,40 4,25
Riopan Magen Gel Stick Pac **, 
20 x 10 ml 13,45 9,95

Riopan Magen Gel Stick Pac **, 
10 x 10 ml 7,69 6,75

Sinupret Forte Bionorica **, 
20 Dragees 8,65 4,95

Soventol **, 20 g Gel 4,91 3,75
Soventol Hydrocort 0.25% **, 
20 g Creme 6,50 4,75

Talcid **, 100 Kautabletten 17,97 14,95
Talcid **, 20 Kautabletten 5,45 4,75
Tebonin Intens 120mg **, 120 Filmtabl. 94,45 74,95
Thomapyrin Classic **, 20 Tabletten 5,28 3,95
Thomapyrin Intensiv **, 20 Tabletten 6,15 3,95
Tussamag Hustensaft N **, 200 g 6,50 5,75
Umckaloabo **, 20 ml 9,54 7,95
Vitamin B Komplex Ratiopharm, 
60 Kapseln 8,85 4,35

Vitasprint B12, 10 Trinkfl äschchen 0,00 15,95
Vividrin Akut Azela Antial **, 
6 ml Augentropfen 11,23 9,45

Vividrin Akut Azela **, 
5 ml Nasenspray 8,20 7,25

Voltaren Schmerzgel **, 120 g 12,95 8,95
Wet Comod, 10 ml Augentropfen 7,50 5,95
Wobenzym P **, 800 Tabletten 142,75 104,95
Zovirax Lippenherpescreme **, 2 g 8,71 5,95

Immobilienmarkt

Anbieten, suchen, finden? Kleinanzeigen
in der Berliner Woche.

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

GESUNDHEITSTIPPS

G – Gewerblich  · P – Privat

Grundstücke + Häuser
von Barzahlern gesucht.

Kroll Immobilien – IVD, y 485 85 55

Gesundheit und Wellness

Büro/Praxisflächen, Badstr. 23, am U-
Bahnhof Pankstr. 69 m²-145 m², 3.-
5. OG, Lift, auf Wunsch saniert, ab 7,- €/
m². Infos unter: www.hv-saur.de oder
030-70 76 15 18 (G)

Charlottenburg - Marie-Elisabeth-Lü-
ders-Str. 8, 2-Zimmer-Whg., 67 m², EG,
Balkon, Küche, Wannenbad, ohne
WBS, Kaltmiete 394,- € zzgl. NK.
S 0331-584 98 30 (G)

Charlottenburg - Marie-Elisabeth-Lü-
ders-Str. 6, 2-Zimmer-Whg. m. Essecke,
EBK, Wohnküche, 72 m², 2. OG, Bal-
kon, Aufzug, Wannenbad, Laminat,
WBS erforderl., Kaltmiete 428,- € zzgl.
NK. S 0331-584 98 30 (G)

Charlottenburg - Marie-Elisabeth-Lü-
ders-Str. 8, 3,5-Zi. Essecke, 104 m², 7.
OG, Balkon, Aufzug, Wannenbad, Gäs-
te-WC, WBS erforderl., , Kaltmiete 615,-
 € zzgl. NK. S 0331-584 98 30 (G)

Friedrichshain-Pufendorfstr. 9, 2-Zim-
mer-Whg., 75 m², 1. OG, Aufzug, Log-
gia, Küche, Duschbad, Kaltmiete 383,-
€ zzgl. NK. S 0331-584 98 30 (G)

Von Privat Baugrdst. (mind. 500 m²) od.
großz., schönes EFH in ruhiger Wohnla-
ge ges. Barzahler! S 030-916 33 25 (P)

Eigentumswohnungen gesucht für in-
und ausländische Käufer, Vallant Immo-
bilien, S  31 00 45 42; 0171-680 03 41 (G)

ETW nahe Wildeneber: 3 Zi., 85 m², AB,
3. Etage, sehr gepflegt, KP 195.000 € +
Provision. S  0171-273 31 25 (G)

Westend. 53 m², 2. OG, Aufz., kl. Kü., W-
Bad, KP 58.000,- € zzgl. Prov. VDL,
S 0178-763 78 15 (G)

Rollstuhlgerechte Wohnung ... Spenerstr.
23 C, behindertengerecht ausgebaut, EG,
2 Zi., EBK, große Terrasse, ca. 77 m²
Wohnfl., Miete 600 € warm, WBS erfor-
derlich, provisionsfrei, von Lewinski Im-
mobilien, www.von-Lewinski.de S 030-
84 31 55-0 (G)

Danziger Str. 94, Prenzlauer Berg, 2 Zim-
mer, Küche, Bad, Balkon, 63,33 m²,
4.OG, AB 01.04.10 S  030-398 02 60

Nachmieter zum 01.04.10 gesucht! 1,5
Zimm. mit neuer EBK, Wannenbad und
großem Blk., in der Fraunhoferstr., Hoch-
part., 51 m². Für Besichtigungstermine
ab 18 Uhr anrufen. S 030-34 38 97 61 (P)
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Chef OK: mprobadn

Was richtige Ernährung bewirken
kann, zeigt das Beispiel von Mario
Gredler. 

Nach vielen krankheitsbeding-
ten Rückschlagen startet der 40-
jährige Tiroler jetzt bei den Lan-
desmeisterschaften im Stabhoch-
sprung. Gredler, geb. am 11. Juni
1970, war von Geburt an in einem
kränklichen Zustand. !Schon als
Kind hatte ich extreme Bauch-
krämpfe, dauernde Müdigkeit und
Unruhe. Auch nach einer Blind-
darmentfernung wurden die
Bauchschmer-
zen nicht bes-
ser!, erzählt er.
Mit 25 kamen
ein viel zu ho-
her Puls, hoher
Blutdruck und
unkontrollier-
tes Herzrasen
dazu, was ihm
schlaflose Nächte bescherte. Trotz
mehrerer Krankenhausaufenthalte
mit Beta-Blocker-Behandlung und
Infusionen trat nie Besserung ein.
„Vor einem Jahr lernte ich Andrea
Ebner kennen. Damit begann ein
neuer Abschnitt für mich“, resü-
miert Mario Gredler.

Er begann mit der von Andrea

Ebner entwickelten Tiroler Urge-
treidemischung (www.gesund-
schlank-schoen.at) und einer leich-
ten Ernährungsumstellung, verlor
in kurzer Zeit 8,5 Kilo und begann
nach ca. drei Monaten mit etwas
Sport im Fitnessstudio. Doch er
wollte unbedingt seinem Ziel nä-
her kommen. Sprint und Stabhoch-
sprung faszinierten ihn schon als
Kind. „Doch um dieses Ziel zu er-
reichen, sind ein guter Puls, ab-
solute Gesundheit und Fitness er-
forderlich“, weiß Ernährungsbera-
terin Andrea Ebner aus Innsbruck.
„Vor vier Monaten war es endlich
so weit und ich begann mit leich-
tem Training in der Leichtathletik
und startete sogar mit dem Stab-
hochsprungtraining“, sagt Gredler.
„Dabei erhöhte ich die Dosis der
Ur-Getreidemischung. Mein Herz-
rhythmus stellt nun selbst bei
Stress und extremer Belastung kein
Problem mehr dar. Auch die Darm-
probleme sind verschwunden und
ich freue mich jetzt auf einen regel-
mäßigen und erholsamen Schlaf
und spitzen Blutwerte. Ich war mit
20 nicht so fit wie jetzt mit fast 40
und fühle mich das erste Mal rich-
tig gesund in meinem Leben. Die
leichte Ernährungsumstellung auf

Vollkornbrot und die Tiroler Ur-
getreidemischung haben mir eine
Lebensqualität gegeben, die ich
noch nie zuvor hatte.“ Sein Ziel ist
es, die Senioren-Meisterschaft und
vielleicht sogar die Europameister-
schaft zu bestreiten. An diesem
Beispiel sieht man, was richtige
Ernährung bewirken kann ... 

Vertrieb Deutschland: 
www.gss-vertrieb.de, E-Mail: 
info@gss-vertrieb.de; Markeninha-
ber und Vertrieb Österreich: G-S-S
gesund-schlank-schoen e.U.,
www.gesund-schlank-schoen.at, 
E-Mail: info@gesund-schlank-
schoen.at

Anzeige

Vom medizinischen Problemfall zum Leistungssportler

Sich gesund und fit fühlen: mit der
richtigen Ernährung kein Problem.

CHARLOTTENBURG. Als Ab-
schluss des Deutschen
Krebskongresses findet für
die Öffentlichkeit am 28.
Februar der Krebsaktionstag
im ICC statt.

In Deutschland erkranken jähr-
lich etwa 450 000 Menschen an
Krebs. Gestiegene Eigenverant-
wortung, eine Vielzahl an The-
rapieoptionen und eine Infor-
mationsflut zur optimalen Ver-
sorgung von Krebserkrankun-
gen rücken die Betroffenen
zunehmend ins Zentrum der
Therapieentscheidungen. Seit
2004 tragen die Deutsche und
die Berliner Krebsgesellschaft
dieser Entwicklung mit eigenen
Veranstaltungen für Betroffene,
Angehörige und Interessierte
im Rahmen des Deutschen
Krebskongresses Rechnung. So
werden zum vierten Mal im An-
schluss an den Deutschen
Krebskongress am Sonntag, 28.
Februar, die Türen des ICC für
Betroffene und Interessierte ge-

öffnet. Unter dem Motto
„Strukturen verändern – Hei-
lung verbessern“ stehen in die-
sem Jahr die Themen Vorbeu-
gung und Früherkennung von
Krebs im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung. Der Krebsaktions-
tag dient als Plattform, auf der
sich Laien einen Überblick über
die neuesten Entwicklungen in
der Krebsmedizin verschaffen
können.

Experten informieren

In diesem Jahr beispielsweise
werden Ärzte und Wissen-
schaftler über die Vor- und
Nachteile der Krebsfrüherken-
nungsuntersuchungen und die
Möglichkeiten der Krebsvorsor-
ge diskutieren. Daneben wer-
den in Workshops Therapiestra-
tegien vorgestellt, die den Hei-
lungs- und Krankheitsbewälti-
gungsprozess bei Krebserkran-
kungen zusätzlich zu den her-
kömmlichen Therapieverfahren
unterstützen können. Neben

Vorträgen und Expertenrunden
haben Interessierte die Mög-
lichkeit Fragen zu stellen oder
Mitmachangebote zu nutzen.

Berliner Kliniken, Brustzen-
tren und Fachgesellschaften
präsentieren sich im 1. Stock
des ICC. Im Eingangsbereich in-
formieren lokale Gesundheits-
initiativen über ihr vielfältiges
Angebot. 

Der Berliner Kongresslauf
startet um 14 Uhr am Stadion
Eichkamp in der Harbigstraße
in zwei Wertungsklassen. Dabei
wird sie die Laufstrecke fünf
Kilometer durch den Grune-
wald führen. Die Teilnahme ist
kostenlos, um Spenden wird
gebeten.

Der Krebsaktionstag findet
am Sonntag, 28. Februar, von
9.30 bis 17 Uhr im ICC, Messe-
damm/Ecke Masurenallee,
statt. Der Eintritt ist frei.

Weiterführende Informationen
und das Vortragsprogramm unter
www.krebsaktionstag.de

Im Kampf gegen Krebs
Informativer Aktionstag am 28. Februar im ICC
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Bauausführungen

Bodenbeläge

Dachdecker

Elektriker

Fliesenleger

Innenausbau

Maler

Maurer

Polsterer

Kaufmännische Berufe

Sonstige Tätigkeiten

Sonstige Tätigkeiten Sonstige Tätigkeiten

Aus-/Fortbildung

Gesuche

Gutbezahlte Helfertätigkeit! Bereich 
Energie, Mitarbeiter/innen fl exibel 
& unabhängig bis 28 Jahre.

Tel.: 0511-388 47 59

Berliner Woche – meine Lokalzeitung

Berlins auflagenstärkste kostenlose lokale Wochenzeitung 
wächst weiter. Daher suchen wir eine erfolgs orientierte und 
leistungsstarke Persönlichkeit als

Handelsvertreter/-in
Anzeigenverkauf
Sie betreuen vorhandene An-
zeigenkunden und Agenturen, 
gewinnen neue Kunden und 
erschließen eigenständig Markt-
potenziale. 
Die ständige Konkurrenz-
beobachtung sowie Auftrags-
abwicklung gehören ebenfalls 
zu Ihren Aufgaben.

Interessiert? Dann freuen wir 

uns auf Ihre Bewerbungs-
unterlagen. Per E-Mail an: 
bewerbungen@berliner-woche.de 
oder per Post an:

Berliner Woche
Berliner Wochenblatt Verlag GmbH
Kornelia Fauth
Wilhelmstraße 139
10963 Berlin

SIE ZAHLEN ERST BEI ÜBERGABE 
100% IN EINER SUMME

20%BESSER
ALS DIE ENEV 2009
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SH 111B WG mit 111,42 m2 Wohn- und Nutzfl äche

101.900,
-*

inkl. Bodenplatte 

und Estrich

www.scanhaus.de

* KfW-Effi zienzhaus 85 
* förderfähig nach KfW
* 33cm-Klimawand 0.14 
* 3fach-Energiespar-
 Fenster Ug 0.6 
* Deutscher Hersteller
* schlüsselfertig
* Wand-/Bodenbeläge    
 in Eigenleistung

Unsere Musterhäuser
Berlin  Tel. 030-54980510
Potsdam  Tel. 0331-5503468
Falkensee  Tel. 03322-210617

  !Ab sofort erschlossene 
Grundstücke in Stahnsdorf! 

Lagerverkauf
Angebot

Wärmedämmverbundsystem EPS
Dämmplatte, Kleber, Gewebe, Putz

WLG – 040
z.B. 100 mm = 11,54 €/m²

WLG – 035
z.B. 100 mm = 12,92 €/m²

Zubehör u. PROFA-STUCKPROFILE
im Vertrieb der

SIVA Baustoffhandel GmbH
Ordensmeisterstraße 20
12099 Berlin-Tempelhof

Telefon 030/75 65 66-99 · Fax -98

Vertriebspartner für den
Münchener Verein sucht:

noch 15 Telefonagenten/in u. 2 –3 Teamleiter/in (gerne AWD Erfahrung)
Wachsen Sie mit einem aufstrebenden und expandierenden Unternehmen!

Sie sind kommunikativ, engagiert und ehrgeizig.
Wir bieten professionelle Schulung, Festgehalt + Provision und

viel Spaß in einem netten Team!

Bewerbung unter: 030 – 885 92 171 oder
E-Mail an yvonne-koch@marketing-berlin.de
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ZAC    ZUSTELLAGENTUR CHARLOTTENBURG GMBH

Für den Zustellbezirk Berlin-Charlottenburg stellen wir zum nächstmöglichen Termin noch ein: 

k Zusteller (m/w)
Montag bis Samstag zwischen 03.30 bis 06.00 Uhr, Sonntag zwischen 03.30 bis 06.00 Uhr

k Verteiler (m/w)
Mittwoch, Donnerstag und Samstag tagsüber

k Kommissionierer (m/w)
Montag bis Samstag zwischen 01.30 bis 03.00 Uhr, Sonntag zwischen 01.30 bis 03.00 Uhr

k Kraftfahrer (m/w)
Montag bis Samstag zwischen 03.00 bis 03.30 Uhr, Sonntag zwischen 03.00 bis 03.30 Uhr

Die angebotenen Tätigkeiten lassen sich auch gegebenenfalls kombinieren. Sollten Sie zuverlässig 
und motiviert sein, auch in den frühen Morgenstunden zu arbeiten, dann bewerben Sie sich bei:

ZAC – ZUSTELLAGENTUR CHARLOTTENBURG GMBH
SOPHIE-CHARLOTTEN-STRASSE 30 · 14059 BERLIN

Z. H. HERRN BERNHARD DOBLHOFER

TEL.: (030) 30  32  86  50 · E-MAIL: AG36@BZV-BERLIN.DE

Gutes Handwerk

Lohnt sich immer: Gesundheitstipps in der Berliner Woche 

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

KLEINANZEIGEN

Lohnt sich immer: die Berliner Woche

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Bauen und Wohnen

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Stellenmarkt

Lohnt sich immer: 

mit der Berliner Woche
PARTNERSUCHE

Tel.: 030/39 800 92-0
www.HausDirekt.de

am 28. 02. 2010
von 14–17 Uhr in der 

Hallerstr. 6, 10587 Berlin

Sparen Sie jetzt bis zu 

5.000,– €
KfW Effi zienzhaus 70
Dauerhaft im Preis gesenkt!

Wir suchen zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

 ▶ KUNDENBERATER und
 ▶ BÜROFACHKRÄFTE

 Quereinsteiger erwünscht
Ausbildung am Arbeitsplatz wird garantiert!

Bewerbungen an:

WML Media Ltd.
Dernburgstr. 59 

14057 Berlin (Neben S-Bahn Messe-Nord/ICC)
Tel.: (030) 33 77 21 94

E-Mail: Bewerbung@wml-media.de

Fotomodel, w, 18-33, f. Erotikmagaz. od.
-film ges., Anfänger u. Profi, Top-Hono-
rar! S 20053354; casting@estemedia.de

Reisen, Spaß und Job mit Sinn!
www.job2move.de

Auch für Ungelernte! Wir arbeiten Sie
gut ein und machen Sie fit für die tele-
fonische Kundenbetreuung. 2.000 € Mo-
natsgehalt, flex. AZ. S 0800-5501100
(0 ct.)

Tischler: Einbau von Küchen-, Bad-,
Schrankmöbeln, Haustür-/Fensterrepara-
turen, Fußbodenverlegung. S 331 57 34

! Maler- und Bodenbelagsarbeiten vom
Meisterbetrieb – schnell, sauber, preis-
wert. S 030-509 96 50

Malerarbeiten,  Zimmer ab 100,- €, Fa.
Nelle S 030-365 88 43

Familienfreundliches Zweiteinkom-
men von zu Hause aus zu vergeben.
Fa. Mitscherlich S 030-81 30 77 65

Aufarbeiten-Neubeziehen,  alle Polster.
Meisterbetrieb seit über 20 Jahren, Karl-
Heinz Götze, S 030-331 81 37

Suchen für unsere Zahnarztpracis am Kai-
serdamm eine Haushaltshilfe für 14 Std./
Woche auf 400-€-Basis. S  32 10 51 39

Zuverlässige Zusteller/-innen für Mitt-
woch und Freitag in Wohnnähe gesucht.
S 030-93 02 21 30 E-Mail info@mlcon.de

Minijob von Beamtin im Vorruhestand
gesucht. 10-15 Std./Wo., ich kann alles
außer Putzen. marina_mu@yahoo.de

Wir suchen 3 Bäckereiverkäufer,  m/w,
für unsere Kunden aus dem Berliner
Raum! Rufen Sie uns an: S 467 77 79 50

Pflegefachkräfte und Pflegekräfte drin-
gend gesucht bei guter Bezahlung.
S 0178-480 43 39

Schimmelotto.de Mauertrockenlegung,
Schimmelbeseitigung kostengünst. durch
Meisterbetrieb. Ruf an S 47 46 96 25

Die Zahl vor dem Jahr ist noch lange kein
Alter. Lagerist sucht Festanst. in Berlin/
Umgebung. Bin körpl. belastbar und geis-
tig fit, 13 Jahre als Kommissionierer, Ga-
belstapler; PC u. Kenntnisse in Lager u.
Versand, S 0174-973 80 41

Servicewerkstatt sucht flexible/-n Mitar-
beiter/-in mit technischem Verständnis
für Büroarbeit, Reparaturannahme und
Postversand, halbtags (auf 400-€-Basis,
ohne Nebentätigkeit). Bewerbung bitte
ausschließlich schriftlich: Fotogeräte Ser-
vice Berlin GmbH, Reginhardstr. 34,
13409 Berlin

Fachgerechte Fliesenverlegung und
Trockenbau. S  0177-676 20 78
030-52 13 24 95

3 KFZ-Helfer/-innen mit Erfahrungen
oder Facharbeiterbrief gesucht. Firma
feldhoff, S 467 77 79 50

Interessantes Zusatzeinkommen mög-
lich! 56 Testpersonen zum Testen ver-
schiedener Produkte gesucht. S 030-
34 06 59 70

Altenbetreuer/in, Einkaufshilfe gesucht,
bis 16,- €/Std., selbst. Basis, Vorabinfo:
S 01520-479 71 95

Kundenberater/-in gesucht! Sie arbeiten
bei freier Zeiteinteilung von zu Hause
aus. Keine Vorfinanzierung. SAINTE BE-
AUTÉ – dänische Naturkosmetik.
S 0355-529 52 23

Laminat & Fertigparkett - Beratung - Ver-
kauf - Verlegung sowie Malerarbeiten -
S 030-56 29 33 21

Leyrer Elektro & Sicherheit Berlin. Andre-
as Leyrer Haustechik. S 0179-4640316,
36 75 00 91, www.Alarm-Berlin.de

Nachhilfelehrer für die Ert. von LATEIN,
Franz., Mathe, Eng. ges., faire Bezahlg.,
www.topnoten.de S 030-24 32 63 96

Das etwas andere Callcenter sucht Mitar-
beiter m/w. Bieten Festanstellung, 8, – €/
Std. Infos unter S 030-68 999 102

1A-Malerarbeiten ab 50 €, schnell u. zu-
verlässig, Weiterempfehlung ist meine
Devise, S  66 09 81 99

Heilpraktiker-Ausbildung,  HP-Psychothe-
rapie, Lebensberater/in. Förderung Ar-
beitsagentur möglich. Info und Beratung,
S 030-44 04 84 80, www.harmony-
power.de. Wir bitten um Zusendung ei-
nes Belegexemplares an die Niederlas-
sung Berlin.

Suchen Reinigungskraft f. Unterhaltsrei-
nigung im Altenheim, Mo.-Fr., 5-9 Uhr.
Schriftl. Kurzbew. an Klüh Clinic Service
GmbH, Fr. Rahn, Fanny-Zobel-Str. 7,
12435 Berlin

Malermeister Wilz, arbeite sauber, zuver-
lässig und äußerst günstig, Kostenange-
bot unverbindlich S 030-754 600 36

Firma Knapp Bau-Design führt aus: Mau-
rerarbeiten, Trockenbau-, Fliesen- und
Reparaturarbeiten. S 0172-310 39 68

Allround-Handwerker mit Meisterbrief -
kompetent, schnell, sauber, preiswert.
S 01577-785 80 80; 030-50 57 56 44

2010 – Neubeginn für Quereinsteiger!!
Wir suchen Mitarbeiter m/w für verschie-
dene Bereiche in Vollzeit und Festanstel-
lung. Wir schulen und arbeiten Sie in
den entsprechenden Bereichen ein. Wei-
tere Infos bei Fr. Behnke unter: S 030-
74 68 26 54! Kein Call Center!

Taxifahrer/-innen (st.-freie monatl. u.
jährl. Prämien, Url. u. Weihnachtsgeld).
Mobiltelefon: 0151-15 25 45 92

Sie können telefonieren? Wir suchen MA
(m/w) f. tel. Terminvereinb. f. unseren
AD, keine Beratung, kein Verkauf, Teil-
zeit, ab 6 €/Std. S 030-89 06 03 58

Renommiertes Marktforschungsinstitut
sucht freie MA (m/w) für tel. Studien im
Bereich Konsum- u. Medienforschung,
kein Vertrieb/Verkauf. Dr. Haspel & Part-
ner Teststudio GmbH, S 030-617 41 00,
9-17 Uhr

20 Bewerbungsfotos 14,90 € inkl.CD für
Internet-Bewerbung, Paßfotos,
Printpixel.de, Alex 8, S 27 90 85 45

Gesucht werden ab sofort Reinigungskräf-
te, m/w, für die Unterhaltsreinigung, ge-
ringf. bis 1,5 Std. tägl., in versch. Objek-
ten, Ch'burg u. Umgebung, Tarif. AP
Herr Wunsch,  S  0151-16 13 03 34

Pflegefach- u. hilfskräfte (m/w) in VZ,
TZ, 400-€-Basis in Bln. ges., BJC GmbH,
S 030-31 00 40 33

Heute noch Geld verdienen? Unterhal-
tungsgirl ab 18 J. zur erot. Betreuung un-
serer Gäste ges. Gern Anfänger, nette
Chefin. S 0172-313 23 32

Innenarbeit., z.B. Bodenarb., Rauhfaser,
Fliesen, Abriss, Trockenbau und mehr,
sauber + zuverlässig. S 0163/345 34 04

Zimmermädchen & Roomboys mit
freundl. Auftreten und guten Deutsch-
kenntnissen. Bew.: GRG Service Hotel
GmbH, 13409 Berlin, Marktstraße
35–37, Frau Stein S 030-490 09-125

Übernehme Dachdecker- und Fassaden-
arbeiten zu günstigen Winterrabatten.
S 030-21 90 98 65

Polsterei – Iris Seegert – Polsterarbeiten
jegl. Art, Sonderanfertigung v. Senioren-
möbel, Hausbes. kostenl., S 21 47 46 46

4 Pflegehelfer m/w, VZ od. TZ mit Basis-
qual. ab sofort gesucht; Runtime Services
S 030-688 39 94 70

Junger Malermeister bittet um Ihre Auf-
träge; alle Malerarbeiten günstig. S 030-
824 58 36; 0173-483 62 16

Malerarbeiten von Meisterbetrieb, auch
Kleinaufträge, inklusive Möbelrücken
und Schmutzbeseitigung, allbezirklich.
S  624 61 44 und 0172-315 86 37

Die Berliner Woche sucht in allen Bezir-
ken engagierte Zusteller, gerne auch
Rentner, Schüler und Hausfrauen. Inter-
esse? S 030/23 09 53 17, E-Mail:
service@bzv-berlin.de
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Wer sich mit dem Gedanken trägt,
ein Haus zu bauen, kommt am
Thema Energieeffizienz nicht vor-
bei. Dass jedes neu gebaute Haus
seit 2008 einen Energieausweis
braucht, hat sich inzwischen her-
umgesprochen. Weniger Klarheit
herrscht, wenn es um die Details
geht. Wer sich schlau machen will,
hat dazu am 28. Februar Gelegen-
heit. Der Massivhausanbieter Town
& Country lädt zu Informations-
veranstaltungen in seine Zentrale
in Charlottenburg, Hallerstraße 3,
und in sein Musterhaus Falkensee
in der Schönewalder Straße 34,
jeweils von 14 bis 17 Uhr. IHK-
zertifizierte Hausverkäufer referie-
ren zum Thema Energieeffizienz
und beantworten anschließend
Fragen der Interessenten.

Town & Country nimmt auf die-
sem Gebiet eine Vorreiterrolle ein.
Ein Energiesparnachweis und ein
Test auf Winddichtigkeit (Blower-
Door-Test) sind seit Jahren Stan-

dard. Seit Juli 2009 entspricht die
Grundausstattung aller Town &
Country Häuser den Anforderun-
gen der Energieeinsparverordnung
EnEV 2009. 

Für alle, die beim Hausbau von
der staatlichen Förderung durch
das Programm „Energieeffizient
Bauen“ profitieren wollen, hat
Town & Country gute Nachrichten:
Effizienzhäuser, die den Standards
der KfW 70 Förderung genügen,
werden mit einem Preisvorteil von
bis zu 5000 Euro gegenüber dem
Vorjahr angeboten. 

Bei Town & Country Haus sind
Bauwillige gut beraten. Die
Schutzgemeinschaft für Baufinan-
zierende e.V. hat 2009 die Sicher-
heits- und Baubetreuungsleistun-
gen von 550 Massiv- und Fertig-
hausherstellern unter die Lupe ge-
nommen. Town & Country Haus
bekam beste Noten, Worturteil:
„sehr empfehlenswert“ (Infos un-
ter www.finanzierungsschutz.de). 

. Vorgestellt Town & Country Haus Anzeige

Fragen zum Energiesparhaus? 

Mit Fellen, Strick und der
richtigen Beleuchtung wird
das Wohnzimmer zur Ku-
schelzone.

So verwandelt sich zum Bei-
spiel eine alte Holzkiste mit ei-
nem Schaffell zum gemütlichen
Sitzhocker. Wer keine echten
Tierfelle wie Kaninchen-, Kuh-
oder Lammfell mag, wählt De-
cken aus Fleece, Pannesamt
oder Kunstpelz.

Decken und Kissen für den
Winter sind vor allem aus
Strick, Samt oder Patchwork:
„Alles, was Wärme symboli-
siert“, empfiehlt Wohnexpertin
Katharina Semling. „Bei Kissen
sind Wollstoffe aktuell“, er-
gänzt Barbara Schmidt-Zock
vom Verband der Deutschen
Heimtextilien-Industrie. Und
Strickdecken wie von Oma lie-
gen schon seit ein paar Jahren
wieder im Trend.

Auch Farben beeinflussen die
Stimmung. Warme und satte
Beerentöne sowie Violett stei-
gern das Wohlfühl-Ambiente,

sagt Peter Wippermann vom
Trendbüro in Hamburg. Aber
auch Sandfarben und Brauntö-
ne haben eine wärmende Wir-
kung. Natürlichkeit und Ur-
sprünglichkeit als Kontrast zum
schnelllebigen Alltag spiegelt
sich auch in den Materialien
wider. Dafür stehen zum Bei-
spiel Möbel aus Naturholz.

Stimmungsvolles Licht ver-
stärkt das beruhigende Ambi-
ente. „Der Klassiker sind ganz
viele Kerzen“, sagt Semling. Für
Lampen eignen sich am besten
Glühbirnen mit warmem Licht.
Duftöle mit Zimt und Vanille
entspannen die Sinne. 

Das Wohnstyling muss nicht
teuer sein. „Viel kann man auch
selbermachen“, sagt Semling.
Leicht gelingen zum Beispiel
Dekorationen im Fenster: Dazu
wird ein Zweig quer ins Fenster
gehängt und mit kleinen An-
hänger versehen. mag

Beruhigendes Ambiente
So wird das Wohnzimmer zur Kuschelzone

Kissen und Bezüge in warmen Bee-
rentönen, dazu Kerzen für das per-
fekte Wohlfühl-Ambiente. Foto: Verband

der Deutschen Heimtextilien-Industrie/dpa/mag
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Er sucht Sie

An- und Verkauf

Ankäufe

Ankäufe

Antiquitäten

Computer

Dienstleistungen

Freizeitpartner

Freizeitpartner

Friseur

Lebenshilfe/-beratung

Lieferservice

Nagelstudio

Tiermarkt

Verkauf

Verkauf

Verschiedenes

Wohnungsauflösungen

Zu verschenken

Zu verschenken Zu verschenken

Fingernagel-Kaufhaus
Nagelmodellageschulung

Nagelstudio – große Produktauswahl
www.fi ngernagel-Kaufhaus.de
Berliner Straße 140 in Wilmersdorf

Ackerstraße 3a in Mitte

Bürgerämter

Otto-Suhr-Allee 100: � 90 29-133 33
Hohenzollerndamm 174: � 90 29-162 00
Heerstraße 12/14: � 90 29-177 77
Halemweg 22: � 90 29-252 22
Öffnungszeiten: Montag 8-15 Uhr, Diens-
tag 11-18 Uhr, Mittwoch 8-13 Uhr, Don-
nerstag 11-18 Uhr, Freitag 8-13 Uhr, Sonn-
abend nur im Bürgeramt Hohenzollern-
damm 9-13 Uhr

Bezirksamt

Zentrale Einwahl: � 90 29-10
Ordnungsamt

Hohenzollernd. 174-177, � 90 29 29 000
Tiefbauamt

Fehrbelliner Platz 4, � 90 29 14 420
Veterinär- und Lebensmittelaufsicht

Hohenzollernd. 174-177, � 90 29-29 106

Umweltamt
Fehrbelliner Platz 4, � 90 29 14 501

Jugendamt
Fehrbelliner Platz 4, � 90 29 15 000

Gesundheitsamt 
Hohenzollerndamm 177, � 90 29 16 020

Sozialamt 
Fehrbelliner Platz 4, � 90 29 15 753

Schulamt 
Fehrbelliner Platz 4, � 90 29 14 620

Standesamt 
Alt-Lietzow 28, � 90 29 12 209

Sonstige

Finanzamt
Bismarckstraße 48, � 90 24 13-0

Agentur für Arbeit Berlin Nord
Königin-Elisab.-Str. 49, � 01801/555 111

JobCenter, Bundesallee 206,
� 01801/003 09 30 26 01

Notdienste

Bürgertelefon 46 64 46 64
Giftnotruf 192 40
Kinderschutz-Hotline 61 00 66
Jugend-Notdienst 34 999 34
Telefonseelsorge 0800/111 0 111
Rollstuhldienst 84 31 09 10
Bereitschaftsdienste

Ärzte 31 00 31
Zahnärzte 89 00 43 33

Entstörungsdienste
Gas 78 72 72
Strom 0180/211 25 25
Telefon 0800/330 20 00
Wasser 0800/292 75 87

Karten-/Handysperrung
ec- und Kreditkarten 116 116
D1 0180/330 22 02
D2 0800/172 12 38
E-Plus 0177/10 00
O2 0179/55 222

Unterwegs
BVG Kundendienst 194 49
DB Reiseservice 0800/150 70 90
Flughäfen 0180/500 01 86
S-Bahn Berlin 29 74 33 33
Zentrales Fundbüro  902 77 31 01
Tierrettung
Tierambulanz 0800/66 88 437
Tierheim Berlin 76 88 80

BERLINER HELFEN E.V.
Die Berliner Woche unterstützt 
den Verein „Berliner helfen“. 

Helfen auch Sie Menschen in Not!
Mehr erfahren Sie im Internet 
unter www.berliner-helfen.de

Wichtige Rufnummern Ämter und Behörden in Charlottenburg-Wilmersdorf

Helfen Sie Menschen in Not!

Manche Arten gehen für immer verloren. 
Solche Lücken haben weitreichende Folgen. 

Der NABU bewahrt die Artenvielfalt 
für Mensch und Natur.

Helfen Sie mit – 
damit das Ganze komplett bleibt.

www.NABU.de

Hat jemand den 
             Laubfrosch gesehen?

Anbieten, suchen, finden? Kleinanzeigen
in der Berliner Woche.

Anbieten, suchen, finden? Kleinanzeigen
in der Berliner Woche.

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Herzklopfen

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Wer bietet was

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche
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DAME KAUFT NERZ
Persianer, Fuchs, Mantel/Jacken usw.
KAUFE GOLD, LUXUSUHREN
Brillanten, Schmuck, Altgold

BESTPREISE, Zahle sofort BAR
Rheinstraße 26, Friedenau y 96 08 09 45

Kaufe Silber
Bestecke ★ Antiquitäten ★ Schmuck
Berlin-Friedenau · Hedwigstr. 16

Tel. 852 22 70
Dance-Party über den Dächern von 
Berlin; Tanztee für die reife Jugend, 
Romantische Feuerzangenbowle, 

5-Minuten-Chance, Motorradgruppe, 
Kegeln, Französisch- und Englisch-

kreis, Kurzreisen, Musikgruppe, 
Erlebnisrestaurants, Kontaktbörse zum 

Verlieben...und vieles mehr.
www.singletreff-mikado.de
Info: 030 / 831 56 20

Single Treff Mikado

Singles treffen Singles
in Berlins 

größtem Club
030. Gold- und  Pelzankauf
Zahle Höchstpreise f. Goldschmuck (bis 25 €/g), 
Brillanten, Luxusuhren, Bruch- und Zahngold.
Uhlandstr. 130, 10717 Bln., t 623 46 80

030. Gold bis 25 €/g
Sofort Bargeld für antike Möbel, 
Gemälde, Porzellan (Meissen, KPM).
Uhlandstr. 130, 10717 Bln., t 623 46 80
25 €/g f. Gold
Su. Diamanten, Nerzpelze
t 69 51 99 32, Bergmannstr. 110, 10961 Bln.

030/69 51 99 32 zahlt
Höchstpreise für Gold (25 €/g), Silber, 
Meissen, KPM, Gemälde, Antiquitäten.

Kaufe alte Bücher, Ölgemälde, Aquarelle, 
Graphic, alte Photos, Postkarten bis 1945

Fa. Shaker · G 69 40 91 82

www.gold-shaker.de
Kauft Gold- u. Brillantschmuck, 25 €/g (u. a. fein), 
Ketten, Uhren, Münzen.  Fa. Shaker · G 69 40 91 82

Gleitsichtgläser, Kiezgeschichten, Au-
tos,  Vogelkäfige, Gewinnspiele, Jobs,
Wohnungen, Leckereien, neue Freunde,
Handwerker, Schnäppchen, Busreisen,
Gesundheitstipps, Möbel und vieles mehr:
in der Berliner Woche, Ihrem lokalem
Marktplatz.

MUSIK "LIVE" Alleinunterhalt., Keyboard
+ Gesang, Hits/Oldies/Schlager, Fam./
Vereinsfeiern/Tanz S 033635/3067

Fahrrad aus den 50er-Jahren oder älter,
optisch gut, technischer Zustand egal, zu
kaufen gesucht. S 030-422 42 42

Gern würde ich mit einer niveauvollen
und liebenswerten Dame in harmoni-
scher Verbundenheit bei gegenseitiger
Wertschätzung leben. Ich bin ein gepfleg-
ter Mann, 70 J., 1,78 m gr., schlank, NR,
mit vielseitigen Interessen. Y 008/676
Berliner Woche 10934 Berlin

25 Jahre Frisör-Salon in Spandau - su-
che Nachfolger(-in). Interesse? S 030-
63 91 89 42

Psychologische Beratung, Krisenhilfe,
Trauerbegleitung, Paarberatung, Le-
benshilfe Martina Linke S 97 88 94 71

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen
u. Verwertung. S 57 79 43 63 S  0171-
522 23 31 www.handloser-berlin.de

PC-Probleme? S  0162-190 99 00

Umsonst! Abholung defekter TV/VHS/Hi-
Fi-Geräte bis 7 Jahre, Ankauf def. LCD-
& Plasma-TV: 1 € pro Zoll (0,40 €/cm).
S 76 58 93 90, www.tv-ankauf.de

Berliner Privatmuseum kauft Pickelhau-
ben, Uniformteile, Blankwaffen, Orden,
Soldatennachlässe sowie alles vom Mili-
tär bis 1945, S 03322-24 25 81 oder
0172-605 90 57

Besprechen v. Gürtelrosen, Warzen,  offe-
nen Beinen u. a. Hautkrankheiten. Auch
Hausbes. Heilpraxis: S 812 24 59

Gutaussehender, jünger wirkender
Mann, vital u. gern aktiv, 70/1,80, NR,
solide, sportl., su. junggeblieb., tierlieb.
Frau, . NR, für Unternehmen aller Art,
z.B. Ostsee, Alpen, Ski + Tennis. Y 
008/717 Berliner Woche 10934 Berlin

Kaufe Nerze, Schmuck, Armband- u. Ta-
schenuhren, Silber, Porzellan, Meissen,
Rosenthal, KPM, Krüge, Bilder, Postkar-
ten, Orden. S 86 39 70 82

70 + Freund(in), gepfl., von Wwe. für
humorv., herzl., fröhl. Unternehmun-
gen, gemütl. Miteinand. ges. Gern
Raum Friedrichshag., da Umzug ge-
plant. Jede Zuschrift wird beantwor-
tet. Y 008/686 Berliner Woche 10934
Berlin

Couch, 3-Sitzer, Leder, Farbe Vanille, Län-
ge 2 m, k. Schlafcouch, sehr guter Zust.,
Selbstabh. (Friedenau). S 855 51 63

Nerz-Kurzjacke,  Gr. 38, braun, sehr ele-
gant, 180,- €; Nerz-Kappen, braun u.
schwarz, je 25,- €; Persianer-Muff,
schwarz, 25,- €. S 0177-282 97 37

Getränke-Heimdienst Scharlipp (ohne
Anfahrtkosten, auch Kleinstm.) S 030-
331 50 68

Buffet, Eiche rustikal, 6 Türen, Breite
1,53 m, H: 2 m, T: 43 cm, NP: 900,- Eu-
ro, jetzt: 300,- Euro. S 334 53 59

78er erhofft sich auf diesem Weg eine
ehrliche Sie passenden Alters, nicht un-
ter 70, NR, NT. Y 008/682 Berliner Wo-
che 10934 Berlin

! Seit 1990 empf. Profi-Fachbetr. für
Comp./Telef.-anlagen, 100% Sof.-Hilfe
v. Ort, auch Verk., S  29 00 21 00

Wohnungsauflösung mit Wertausgleich.
www.hausservice-schneider-berlin.de;
S 030-693 58 07

Frank, 42/1,86, Senatsangestellter, ein
super aus sehender Mann mit Stil, Herz
u. Humor, vielseitig interessiert, ein gu-
ter Zuhörer, der Typ, auf den Frau sich
verlassen kann. Ich suche die sympath.
Single-Dame, die gern lacht und lebt, am
liebsten mit mir, die es schafft, mich aus
dem Alltagstrott zu holen. Partnertele-
fon: S 27 59 66 11

Rattenbabys, 4-10 Wochen, einzeln od.
paarweise kostenlos in liebevolle Hände
abzugeben. S 030-71 09 62 66

S  030/862 21 61 kauft antike Möbel, 
Porzellan, KPM, Meissen, Rosenthal, Nip-
pes, Bierkrüge, Glas, Silber, Postkarten,
Bücher, Spielzeug, Nerz S  862 21 61

Tierhalterhaftpflicht für über 55-j. An-
tragsteller, Haftpflichtvers. Hund: VS
3.000.000 € - 38,44 € brutto jährl.. VPV
Versicherung, P. Hauch, S 34 33 17 76

2 Hi-Fi-Lautsprecherboxen, 4 Wege,
120 W, Fabr. Chtronic, HxBxT 55x32x23
cm, Gewicht je ca. 8 kg, zus. 30 €.
S 342 76 66

! www.singletreff-mikado.de !

Ankauf Modelleisenbahn - falls Sie Ihr
Hobby auflösen möchten, freue ich mich
auf Ihren Anruf. S 01577-421 22 31

Fotogeräte aller Art kauft an: Ihr Foto-
fachgeschäft in Spandau, Fotoshop H&H,
Adamstraße 45, S 030 - 36 99 68 50

Kaufe Akkordeon, Weltmeister Supita,
S4, S5, Consona, Cantus, Bandoneon,
Flügel, Kontrabass. S 030/303660192

Elektr. Geräte, Kleidung, Spielzeug, Ma-
tratzen u. a. abzugeben. S 0174-
539 64 76

Schlauchboot, Typ "Fishhunter", für 3 Per-
sonen, mit Elektromotor und Zubehör,
VB 520 €, S 030-672 84 20

Ihre Videos (VHS, Video 8, Hi 8) auf
DVD. LPs, Schellack, Cassetten, MDs auf
CD - ohne Knistern oder Knacksen!
S 43 00 42 21, www.lp-digitalservice.de

3-Sitzer u. 2-Sitzer aus weinrotem Leder,
S 425 64 62

Hand in Hand des Weges gehen, Gemein-
samkeiten entdecken, Gefühle erleben,
bei guten Gesprächen, Spaziergängen, ge-
meinsamen Unternehmungen, dieses
wünscht sich Witwer, 60, in guten Ver-
hälnissen lebend, sportl. Nichtraucher,
freue mich auf eine Frau die im Herzen
jung geblieben ist. Über S 831 56 20
Partnertreff Wilmersdorf

Alu-farbener Esstisch, schwarze Glasplat-
te, 130 x 90 cm, ausziehbar bis 2 m, VB
125,- €. S 030-31 80 54 23, abends

Zur Unterstützung unserer gemeinnütz.
Arbeit führen wir Wohnungsauflösun-
gen, Umzüge u. Entrümpelungen durch,
El Rastro, Heerstr. 419 S 36 40 40 33

Interessanter Berliner Mann, Siegfried,
63/176, Kaufmann a. D., familiener-
probt, vorzeigbar, möchte nicht „typisch
Single“ werden! singlecontact berlin:
S 281 50 55

30-jähriger, schlk. Mann, 1,74 m, braune
Augen, dkl.-blonde, kurze Haare, treu u.
kinderlieb, su. schlk. Frau zw. 20 u. 30 J.
f. feste Bez. SMS S 0177-291 19 63

Biete kostenlose Unterkunft auf Insel Ley-
te (Philippinen). Reisedauer von 3-6 Mo-
naten. Auto vorhanden. Y 008/663 Ber-
liner Woche 10934 Berlin

Ankauf Porzellan, Ölbilder, Silber,  Woh-
nungsauflösungen, Nachlässe, KPM, Mei-
ßen, Eisenbahn, Bestecke S 785 56 70

Frisörmeister macht Hausbesuche, alle
üblichen Salonleistungen, Infos und Ter-
min: S 30 61 32 64 od. 0172-318 28 47

Elo-Zeitschriften für Hobbybastler zu ver-
schenken an Selbstabh. (Steglitz). S 
030-712 81 09

Auf den Zufall vertrauen,  heißt im Som-
mer auf den Schnee warten. Reiner, 51/
178, Ing., schlank, attrakt. Hat Hobbys,
Freunde, ein richtig schönes Zuhause,
nur Du fehlst! Wie viele Frösche willst
Du noch küssen, viell. bin ich ja Dein
Traumprinz. Versuch es! Duett-Service,
S 28 09 37 39

CD-Ständer,  Metall/Holz, für ca. 60 CDs,
an Selbstabholer in Lichtenberg-Ost.
S 0152-23 63 55 22

Spitz-Mix,  1 Jahr alt, mit Chip u. Aus-
weis, nur in tierliebe Hände, Selbstabho-
ler aus Spandau. S 81 01 88 22

Gäste-Klappbett mit Matratzenauflage,
gut erhalten, an Selbstabholer (Zehlen-
dorf) S 030-84 31 39 95

Erf. Buchhaltungskraft sucht std.-weise
Arbeit, gerne Aufarbeitung oder Chaosbe-
seitigung. S 030-694 39 35

Matratze,  gut erhalten, 200 cm, an
Selbstabh. i. Staaken. S 030-367 83 13

Waschmaschine mit kl. Defekt an Selbst-
abholer (Lichterfelde) abzugeben. S 
0176-40 30 61 63; 030-817 32 17

Kaufe Antiquitäten aller Art, Silber, Por-
zellan, Gemälde, Wohnungsaufl., Mei-
ßen, KPM, Hummelfiguren S 785 56 70

Für ein Abenteuer zu alt,  für die Einsam-
keit zu jung, Rainer, 50/180, Geschäfts-
führer einer mittelständigen Firma, beruf-
lich erfolgreich, privat ein Herzens-
mensch mit Intr. für Kultur, Tanz, sucht
lebensbejahende, gern lachende „SIE“
mit Herz. HERZBLATT-BERLIN:
S 280 989 92

Kaufe Ansichtskarten, Geldscheine,
Adressbücher, vor 1945, bis 5 €/Karte, a.
Samml. od. Nachlass. S 03322-40 00 33

Wohnungsaufl., Sperrmüllendabfuhr: be-
senrein, allbezirkl., Mo.-Sa. Besichtigung
kostenl., auch Ankauf! S  35 40 25 77

Rentner taxiert sachkundig Ihre Münz- o.
Briefmarkensammlung zwecks Werter-
mittlung vor Verkauf. S 604 26 78

Dem Zufall etwas nachhelfen! Tom, 55/
185, Verwaltungsbeamter im öff. Dienst,
sportlicher Typ, sucht Dich, eine Frau,
mit der man Pferde stehlen kann. HERZ-
BLATT-BERLIN: S 280 989 92

Restposten 99 €, Markencomputer: Intel
Pentium IV komplett, LCD-Monitor, Inter-
net, Floppy, Sound, Tastatur, Maus, Soft-
ware, Spiele, Schul-/Lernprogramme,
Open Office, 2 Jahre Garantie, Liefer.
mögl. Ebersstraße 77, Bln.-Schöneberg
S 78 95 86 99, www.2hpc.de Polsterer-Objekt: 3-sitziges Sofa, 2 Ses-

sel, Vorderansicht echtes Schildpatt;
Selbstabh. S 0157-83 62 64 98

1A-COMPUTERBERATUNG 20 €/h Installa-
tionshilfe, Virenbeseitigung, Computer-
wartung, Schulung v. Ort S 26 03 23 76

PC-Spezi kommt ins Haus! Preiswert u.
kompetent. S 30 30 74 52

Architekt, Witwer, 69, ein sehr gefühlvol-
ler, solider Mann mit noch vielen Plänen
u. Kreativität. Nach zwei Jahren fehlt
ihm die Partnerin seines Herzens für die
es lohnt zu leben. Ein wunderbarer sehr
feiner Gentleman, der Sie begeistern
wird! Kontakt über S 831 56 20 Partner-
treff Wilmersdorf

Kaufe alte Ölgemälde, Nachlässe, Silber,
Bronzen, Postkarten, Orden u. Münzen.
Dr. Richter, S  0170/500 99 59

ARNO, 61-j. selbstständig... attrakt., bo-
denständig und lebensnah, aktiv, mit Ei-
gentum u. ohne finanz. Sorgen, möchte
die Weichen des Lebens neu stellen. Seit
dem Tod meiner Frau fehlen mir die gu-
ten Gespräche, die Unternehmungen –
einfach alles, was das Leben lebenswert
macht. Ich wünsche mir e. aparte SIE für
e. harmon., glückl. Für- & Miteinander.
Ihr Anruf ü. S  030-24 04 71 34, 9-22
Uhr – auch Sa./So. FREUNDSCHAFTS-
SERVICE GmbH

2 schwarze Zwergkaninchen mit weißem
Muster, 12 Wo. alt, an Selbstabholer
(Spandau). S 030-366 39 08

Geschäftsmann, 29/171, sportlich, spon-
tan, zuverlässig, sucht eine Frau mit Hu-
mor. S 0176-25 92 41 37

Wer überspielt LP auf CD? S 030-
472 85 33

Dieter, 56/1,63/80, sucht nette Frau bis
50 J. für gemeinsame Aktivitäten: Live-
Disco, Musik, Fahrradfahren, Kino
u. v. m.; gern Türkin. S 030-395 52 95

Inhaber einer gr. Spedition, 54/180 ein
interessanter Mann, der das Träumen
noch nicht verlernt hat, möchte Urlaube
wieder gemeinsam planen, "verliebt"
durch die Straßen bummeln, Nächte
durchtanzen, Kulturelles u. Kulinarisches
genießen. ER sucht die Frau, die sein
Herz berührt, die er glücklich machen
kann. Über S 831 56 20 Partnertreff Wil-
mersdorf

Frühlingserwachen im neuen Glück genie-
ßen gewünscht?! Junggebl. Mitte 50/
184/82/R, Dipl.-Ing., ang. Äuß., gesch.,
su. Sie: aufgeschl., natürl., f. Reisen, See,
Kultur, Sport, niveauv. Unt. (Bd. erw.)
Y 008/741 Berliner Woche 10934 Berlin

Ablufttrockner,  voll funktionstätig, an
Selbstabholer in Karow. S 91 20 29 30

Akademikerin, 69 J., sucht Reisepartner/-
in für Kambodscha/Vietnam. Getrennte
Kassen. Y 008/674 Berliner Woche
10934 Berlin

47-jähriger, jung gebliebener, sportlich-
schlanker Mann, 173, symph., viels. int.,
berufst., möchte auf diesem Weg eine lie-
bevolle, unternehmungsl., zuverl. Frau
kennenlernen. Viell. bis bald! Y 008/
691 Berliner Woche 10934 Berlin

Kaufe HiFi-Geräte,  High-End, Lautspr.,
Verstärk. Bandmasch., Plattensp., Revox,
Teac, Denon, Braun, Sony u.a., Mikrof, 
Leica, Rheinstr. 26, Stegl. S  49 78 38 63
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Mecklenburg-Vorpommern

Nordsee

Fichtelgebirge

Allgemein

Bayrischer Wald

Berlin/Brandenburg
Ostsee

Franken

Mosel

Sie sucht Sie

Er sucht Ihn

Sie sucht Ihn

Lohnt sich immer: 

in der Berliner Woche

REISEZIELE

Hier 
finden Sie 

Ihr Glück

In der Berliner Woche starten Sie schon ab 5 Euro Ihre erfolgreiche 
Partnersuche. Ihre Anzeige kann in ganz Berlin stehen, oder nur in Ihrer Nähe. 

Zu Ihrem Schutz auch anonym mit Chiffre.

Und so einfach geht es: Anzeigentext per Telefon mitteilen: E 26 06 80 
oder den Kleinanzeigen-Coupon benutzen. Viel Glück!

Berlins großer BekanntschaftsmarktHerzklopfen

Winterspezial Güstrow: 2 reisen und 1 zahlt
 inkl. 1 x 4 Std. Sauna u. Erlebnisbad für 2 Pers., 

3*Hotel 99 €   t 03843/246 40
4*Hotel 119 €   t 03843/78 00

www.reisen-mecklenburg.de

Anbieten, suchen, finden? Kleinanzeigen
in der Berliner Woche.

50 e gewinnnen! Mit dem Kreuzworträt-
sel der Berliner Woche.

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Reisemarkt

Flirt und AbenteuerSo stehen Ihre SterneHoroskop
WIDDER 21.3.–20.4.
Liebe: Sie reagieren melancholisch auf die neuen Aussich-
ten. Beruf: Ihr immenser Einsatz wird leider noch nicht an-

erkannt. Allgemein: Jemand neigt momentan zu Eifersüchteleien.
STIER 21.4.–20.5.
Liebe: Versuchen Sie, nicht jedes Wort auf die Goldwaage
zu legen. Beruf: Testen Sie doch mal eine neue Sportart aus.

Allgemein: Eine neue, lukrative Zusammenarbeit zeichnet sich ab.
ZWILLINGE 21.5.–21.6.
Liebe: Im Geist sind Sie reichlich auf Erkundungsreisen un-
terwegs. Beruf: Ihr Verstand tickt präziser als ein Schweizer

Uhrwerk. Allgemein: Mit Gewalt kann kein Problem gelöst werden.
KREBS 22.6.–22.7.
Liebe: Die Meinung des Partners ist Ihnen jetzt wichtig. Be-
ruf: Mit Fleiß und Einfallsreichtum erreichen Sie ein Ziel.

Allgemein: Anlass zur Freude. Ein Gegner gibt endlich klein bei.
LÖWE 23.7.–23.8.
Liebe: Ihr Partner in spe hat Sie doch schon mehrfach ange-
lächelt. Beruf: Auch Kleinigkeiten wollen mit Sorgfalt be-

handelt sein. Allgemein: Lassen Sie einfach Ihre Fantasie spielen.
JUNGFRAU 24.8.–23.9.
Liebe: Sie werden in dieser Woche auf jeden Fall Ihren Spaß
haben. Beruf: Ihre Leistung versetzt alle Chefs in Erstaunen.

Allgemein: Beruflich zeichnen sich erstaunliche Fortschritte ab.

WAAGE 24.9.–23.10.
Liebe: Von dieser Romanze werden Sie noch lange zehren.
Beruf: Setzen Sie sich Ziele für die nahe berufliche Zukunft.

Allgemein: Emotionales Versteckspiel haben Sie doch nicht nötig.
SKORPION 24.10.–22.11.
Liebe: Einige angenehme Überraschungen warten diese Wo-
che auf Sie. Beruf: Eine Bewährungsprobe gilt es zu beste-

hen. Allgemein: Freundschaftliche Beziehungen besser pflegen!
SCHÜTZE 23.11.–21.12.
Liebe: Bleiben Sie offen, wenn es um die Bedürfnisse ande-
rer geht. Beruf: Ruhen Sie sich nicht auf dem Erreichten

aus. Allgemein: Berufliche Anerkennung stärkt Ihr Selbstwertgefühl.
STEINBOCK 22.12.–20.1.
Liebe: Gemeinsam können Sie gerade viel Schönes erleben.
Beruf: Wichtig ist, dass Sie mit Ihren Kräften gut wirtschaf-

ten. Allgemein: Tun Sie gut gemeinte Empfehlungen nicht einfach ab.
WASSERMANN 21.1.–19.2.
Liebe: Streitereien sollten Sie aus dem Weg gehen. Beruf:
Denken und Handeln passen momentan gut zusammen. All-

gemein: Bewahren Sie sich Ihren beneidenswerten Optimismus.
FISCHE 20.2.–20.3.
Liebe: Die nächsten Tage verlaufen voll Harmonie und Son-
nenschein. Beruf: Beziehen Sie in einer Sache rechtzeitig

Stellung. Allgemein: Ihre Liebenswürdigkeit wirkt sich positiv aus.
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Ihre Zukunft live rund um die Uhr: t0900 - 339 399 394 M.I.T.: 1,99 Euro/Minute aus dem deutschen Fest-
netz, abweichender Mobilfunktarif

Partnerhoroskop, Tarot-Kartenlegung, Aszendentberatung und vieles mehr  • Spezialisten beraten persönlich

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Herzklopfen

Die Sexy Candy Girls erwarten 
Dich tägl. 10 – 5, So. 12 – 0 Uhr
NEU! VIP Lounge für Deine 
Privatparty + Tabledance!

Res. erwünscht! G 030/766 866 14
www.sexy-candyshop.de

Weißenstadt, komf. FeWo, herrl. Lage an
See u. Wald, 2-5 Pers., ab 29 €/Tag,
www.hauslange.de S 09253-83 69

Niveauv. Dame, verw., 59/1,66, Ru-
bensfigur, Englisch- u. Französ.-
Kenntn., sehr reise- u. kulturfreud.,
sucht gleichges. Herrn, fürsorgl.; fin.
unabh. Foto erw. Y 008/639 Berliner
Woche 10934 Berlin

Kellnhusen, Strand 60 m, komfortables 2-
Zi.-App., bis 4 Pers., Balkon, TV, Telefon,
frei ab sofort. S  0172-403 41 31

Insel Usedom, Ahlbeck, FWhg., 52 m²,
ggüber. Seebrücke, z. Strand 100 m,
Verm.: S  02389-928 67 55

Nordsee-Oase b. Büsum, FeWo's für 2-8
Pers., ab 22 €/T., Sat-TV, strandnah, Par-
ken, frei ab sofort S  030-687 45 76

Netter, tageslichtaugl. Typ, Sven, 43/
1,76/75, Bi-Anf., diskret, sucht Ihn, 18-
45 J., zwecks gelegentl. Treffs und
mehr. Kein fin. Int. S 0178-448 26 83

Gepflegte Komfort-FeWo, Hallenbad u.
Sauna i. Hs., 1 Woche 292,-/2 Pers.
Prosp. u. DVD. S  0441-20 19 77

Erholung zu jeder Jahreszeit! Hotel
"Wolfsmühle", Rodishain bei Stolberg,
App., DZ, EZ m. Du./WC + TV, So - Fr =
5 Tg. / 4 Tg. bez., HP + VP mögl.,
www.wolfsmuehle.de S 034653-348

Fränk. Schweiz, Pottenstein, FeWo, 2-5
P., 70 m², ruhig, Blk., herrl. Talblick S 
09246-450, ferienwohnung-thiem.de

Fehmarn, Sonneninsel, auch i. Winter
reizv., tolle FeWo, u. a. am Meer, 2-6 P.,
Sommer frei, jetzt Rabatt. S  365 59 77

Frühbucherrabatt 2010, Ostsee/PL, 2x Ü/
HP 49,- €/Pers., www.AvilaPark.com
S (D) 0700-28452727 (12 ct./min)

Bln.-Spandau, FeWo bis 6 Pers., 76 m²,
S 030-366 43 21, 030-339 38 00,
01577-4304284 www.horn-apartment.de

Büsum, 80 m², komf. FeWo für 5 Pers.
frei, ruhige Lage, sehr kinderfreundl.,
Carport, Grill, Terrasse, Wald, Angel-
mögl., ab 35,- €. S 04806-12 47

Bin um 50, stehe auf pos. innere Werte
trotz guten Aussehens, bin kreativ,
tierl. u. voller Musik. Suche nettes Pen-
dant. Y 008/725 Berliner Woche
10934 Berlin

Sportlich, humorv. Mann, 52, sucht die
gepflegte, sehr große Frau ab 1,85 m
zum Aufbau einer verlässl. Beziehung.
Y 008/727 Berliner Woche 10934 Berlin

Braunl.-Hohegeiß, sehr sch. FeWo f. 4 P.,
35 €/Ü, kostenl. Hallenb.-Ben. S 05826-
18 92, www.koscharenet.de/harz

Hurra! Frauchen, Herrchen u. ich fahren
an die Ostsee/Schleswig-Holstein, FH/Fe-
Wo frei, ruhig! 350 m z. Naturstrand,
Strandkorb, Fahrr. frei! S 04632-70 68,
www.fewo-sievers.de

Ab 20 € Prerow/Zingst,  komf. Fe-
Wo+Zi., Strandnä., ruhig, gern m. Hund,
www.ostseeoase.de, S 038233-604 23

Junggebliebener, gut gebauter Kerl, Wer-
ner, Optiker, 65/180, mit Charme, Ma-
nieren und großem Herz. Ein Mann, mit-
ten im Leben stehend, leider verw.,
möchte noch einmal eine Beziehung ein-
gehen mit einer Frau, die es ernst meint
u. auf kein Abenteuer aus ist. Bitte über:
Duett-Service, S 28 09 37 39

Hahnenklee, 11 FeWo's im hist. ehem.
Rathaus, ab 19,- € App./Tag. S  05325-
510 80, www.residenz-altes-rathaus.de

Zarte Hände berühren Dich - Massage, pri-
vate Atmosphäre. S 0177-506 60 60;
www.zartsex.de

Wo es noch schöner ist als zu Hause,
Thermalsoleheilbad Templin, kleines pri-
vates ***Hotel in historischer Altstadt, di-
rekt am Wasser, alle Zi. Wasserblick,
Meisterküche, 3 Ü/HP 115 €/P./DZ. S 
03987-509 50, www.muehlenseeperle.de

Ramona, 55/167, hübsche schlanke Leh-
rerin im Polizeidienst, mit einem bezau-
berndem Lächeln, natürliche Eleganz,
sucht „Dich“, einen humorvollen, verläss-
lichen Mann, welcher auch sein Singleda-
sein beenden möchte, miteinander glück-
lich sein will. HERZBLATT-BERLIN:
S 280 989 92

Geheimtipp: 3 Nächte All-incl. 99,- €, Ho-
tel am Uckersee, Röpersdorf (b. Prenz-
lau). S  03984-67 48; www.schilfland.de
(bis 28.2.: 99,- €, 1.3.-1.4: 109,- €)

www.singletreff-mikado.de

Lübeck Altstadtrand, FeWo/Zi., Sonder-
preis ab 16 €, gern auch Monteure. S 
0451-79 63 67, www.fewo-luebeck.de.tl

Es wird Zeit, dass wir uns mal über den
Weg laufen. Ich bin 62, unkompliziert,
nett und klein. Y 008/734 Berliner Wo-
che 10934 Berlin

Sind Dir Zufälle auch zu selten? Allein-
erz., symp., jg. Mann, 40/1,82 m,
schlank, ang. Äuß., viels. Int., berufst.,
mit Tochter, 8 J., sucht eine schlanke,
ehrl. Sie bis 39 J. für eine feste Bez.,
gern mit Kind. S  0172-323 43 01

Ahrenshoop, FeWo's unterm Reetdach, 2-
6 Pers., kostenfr. Prospekt anf.: S 0381-
492 57 30, www.die-ahrenshooper.de

Welche nette schlk. Frau, mitten im Le-
ben stehend, kinderlieb, n. langweilig,
baut sich m. mir: 38/180/90, blond, eine
Famlie, ein Haus, ein tolles Leben auf?
Y 008/708 Berliner Woche 10934 Berlin

Mobiler berufstätiger Rentner, 70/175,
NR/NT, sucht passende Partnerin o. Sex
für gemeinsames Miteinander. Y 008/
710 Berliner Woche 10934 Berlin

Bad Harzburg, 2-Zi.-Komf.-FeWo, 59 m²,
Blk., Schwimmb./Sauna, m. Wäsche, bis
4 P., ab 36 €. S  492 88 71 od. 413 17 19

Ostern im Schlaubetal - 3x Ü/F v. 2.4.-
5.4. 138,- € o. 5x Ü/F 199,- €/Pers. im
DZ, viele Extras, Ostermenü, Tanz. S 
03561-40 60, www.hotel-waldow.de

Versteck Dich nicht, ich suche Dich! Wit-
wer, Pensionär, 70, ein solider Mann
würde gern mit einer Frau wieder eine
Schöne gemeinsame Zukunft aufbauen.
Ich habe Pläne u. würde sie gern realisie-
ren. Bin ein Mensch, der Beständigkeit
schätzt, mag Natur, begeisteter Autofah-
rer, gern auf dem Wasser mit Boot, ver-
nachlässige Kulturveranstaltungen nicht.
Wenn Du wie ich wieder Gemeinsamkei-
ten leben möchtest, bitte melden über
S 831 56 20 Partnertreff Wilmersdorf

Hübsche kl. Witwe Karin, 61/160, seit
kurzem Hausfrau, fühlt sich einsam,
kann kochen u. backen, ist naturverbun-
den, sportlich, sucht verlässlichen Part-
ner für gem. Unternehmungen, liebevolle
Zweisamkeit. HERZBLATT-BERLIN:
S 280 989 92

****/* super Ferienwohnung N. Bernkas-
tel ab 32,50 €/2 Pers. S  06531-69 54,
www.Ferienwohnungen-Heil.de

Frühlingserwachen im Harz, buchbar
01.03.-30.04.2010 (ausgenommen an
Feiertagen), Übernachtung inkl. Früh-
stücksbuffet, Begrüßungscocktail, abend-
liche Halbpension, 1 Fahrt mit der Burg-
bergseilbahn, Wassergymnastik lt. Wo-
chenplan, Nutzung von Hallenbad,
Sauna (60° + 90°) & Fitnessraum, ab 48
€ p.P./Tag im DZ, ab 68 € p.P./Tag im
EZ. 4-Sterne-Hotel Seela, Bad Harzburg.
S 05322-79 60, www.hotel-seela.de

Suche Freund orientalischer Herkunft.
Bin 54/1,60, mollig, NR, HSA, Interesse
für Sprachen, Natur, Kino. Y 008/740
Berliner Woche 10934 Berlin

Wie wär`s mit uns? Astrid, 49/166, An-
gest., dunkelhaarig, mit super Formen,
sucht Ihn mit Verstand und Verständnis,
zum Quatschen, Ausgehen, Reisen... Ich
für Dich und Du für mich, für einander
da sein. Bist Du charmant, boden- stän-
dig und sehnst Dich auch nach Liebe? Du-
ett-Service, S 28 09 37 39

Bodenmais 2-Zi.-Komf.-FeWo m. Terras-
se u. Talblick, 2 - 4 Pers., Haustiere mög-
lich, www.fewo-bg.de S 36 80 16 90

Liebevoller Schmusekater sucht treue
Partnerin. Bin 25 J. 1,96 m groß, NR.
Y 008/719 Berliner Woche 10934 Berlin

Michael, 50/1,86, selbst. Unternehmer,
ein Mann mit Stil, Herz und Humor, viel-
seitig interessiert, ein guter Zuhörer, der
Typ, auf den Frau sich verlassen kann,
sucht sympath. Single-Dame, die gern
lacht und lebt, am liebsten mit mir, die
es schafft, mich aus dem Alltagstrott zu
holen um die schönen Seiten des Lebens
zu genießen. Partnertelefon:
S 27 59 66 11

Aktion! Altenau, Skigebiet Oberharz -
Thermalbad/Saunen, FeWo für 4 Pers.,
ab 20 €/Tag bei 2 Pers. S 030-831 30 48

Wolfgang, 68/182, ein sympathischer
Witwer mit vollem Haar, guter Tänzer
aber auch handwerklich begabt mit gu-
ten Umgangsformen, würde gern den
Rest seines Lebens mit einer lieben Part-
nerin teilen, ihr Liebe und Geborgenheit
schenken, für sie da sein, nur der be-
rühmte Zufall ist selten, bitte haben Sie
Mut! HERZBLATT-BERLIN:
S 280 989 92

Sehnsucht nach Streicheleinheiten und
mehr hat 65/1,65, NR, außerdem Interes-
se für Natur, Kultur, Reisen und Tanz.
Y 008/721 Berliner Woche 10934 Berlin

www.singletreff-mikado.de !

Barth, 72 m² FeWo in Hafennähe, Ostern/
Pfing. frei u. günstig, gute Ausstatt. S 
0175-9938866, H.Mestemacher@gmx.de

Norbert, 60/180, sportlicher Lehrausbil-
der, kurz vor dem Ruhestand, möchte
endlich die Zweisamkeit erleben, verwöh-
nen, genießen. Finanziell ist er abgesi-
chert, freut sich auf „Dich“ und die Frei-
zeit. Kultur, Natur, schön essen gehen,
gemeinsame Spaziergänge. Schulglocke
ade! Neugierig? Nur Mut! HERZBLATT-
BERLIN: S 280 989 92

Naturfr. Rudi, 70/180, b. vital gepfl., NR
m. PKW, Dipl.-Ing., verw. u. allein, su.
ganz norm. "Sie" z. Reisen, Lachen, Re-
den etc. Möchte Sie gern z. e. Glas Wein
einladen! Nur Mut! S 0172-393 60 09
DLR

Ich, Kadir, 39, suche eine Frau für ein ge-
meinsames Leben, bis 40 J., keine Aben-
teuer. Y 008/718 Berliner Woche 10934
Berlin

Volker,  Jurist, 55/183, ein sympathi-
scher Mann, charmant u. natürlich, mit
Geist, Humor u. Unternehmungsgeist,
gut situiert, sportlich, möchte sich wie-
der verlieben u. mit einer netten Partne-
rin ein neues Glück zu zweit wagen. An-
ruf über: singlecontact berlin:
S 281 50 55

Vietnamesin,  31 Jahre, 1,57 m, freund-
lich, fleißig, sucht deutschen Mann mit
Herz zum Zusammenleben. Foto wäre
nett. Y 008/657 Berliner Woche 10934
Berlin

Älterer, schlk., gepfl., diskr. Schachsp.,
68 J., su. netten, schlk., unbeh. Gay-Mit-
spiel., norm. geb., 30-50/175/70. No
Bart und Bauch f. gegens. Aktivitäten, p/
a, kein fin. Int. Y 008/736 Berliner Wo-
che 10934 Berlin

! www.singletreff-mikado.de !

Spiegelau - Hotel Salzsäumerhof,  7 x Ü/
HP 149,- €/Pers., v. 27.2.-1.4. inkl. Böh-
merwaldrundfahrt, Hund erlaubt. S 
08553-97 93 86, www.salzsaeumerhof.de

Oft passiert es mir, dass die Frauen den-
ken, der ist sicher schon in festen Hän-
den. Aber sie irren sich. Mann 55/189
von gr. stattlicher Statur, volles graume-
liertes Haar, gebildet u. belesen, gut situ-
iert, akad. Beruf, Sammler alter Kultu-
ren, liebe klass. Musik, Geschichte. Er
möchte eine gebildete, wertschätzende
Frau treffen, ihr Wärme Liebe, Geborgen-
heit schenken. Über S 831 56 20 Part-
nertreff Wilmersdorf

Urlaub-Mecklenburgische-Seenplatte!
Jetzt die schönsten Ferienhäuser finden.
S  039932-479 90, www.ferien-mv.info

Sie sucht zwei Arme... die sie festhalten,
eine Schulter zum anlehnen... An-
schmiegsame, bezaubernde Anke, 56 J.,
klein u. schlank, Leiterin einer Kinderein-
richtung, su. Mann, mit dem sie Harmo-
nie, Geborgenheit u. Liebe erleben kann.
singlecontact berlin: S 281 50 55

Jung gebl. 51j. Mann, 1,67 m, schlank,
sportl., treu, Int. f. Natur, Schwimmen,
Sauna, Reisen, sucht warmherz. sportl.
Frau bis 50 J. f. feste Beziehung. Y 008/
647 Berliner Woche 10934 Berlin

Carmen, 47/170, Verwaltungsangestell-
te, neu in dieser Stadt, vermisst das WIR-
Gefühl, sucht keinen Akademiker o. Hel-
den des Alltags, sondern einen lieben auf-
geschlossenen Mann, welcher es ehrlich
meint, noch einmal neu beginnen möch-
te HERZBLATT-BERLIN: S 280 989 92

Komf. eingerichtete FeWo im Seeheilbad
Zingst für 2-4 Pers., 2,5 Zimmer, 3 min.
z. Strand. S  801 32 96, Fax 84 59 24 00

VOLLTREFFER! Katharina, 46 J., Kranken-
schwester, neugierig mit viel Lust auf´s
Leben, lacht gern, küsst gern, su. einen
klugen, fröhlichen IHN für innige Bezie-
hung. Ich glaube noch an das „für im-
mer“. Duett-Service, S 28 09 37 39

Traummann noch nicht gefunden? Ver-
such es doch (bis dahin?) mit mir. Du,
ca. 45 J., Rubensfigur, recht attraktiv,
reist gerne. Ich, 56 J., ansehnlich, trotz
wenig Haaren, 178/93, liebe das Reisen
ebenso, sportlich, offen, ehrlich. Zu zweit
ist man weniger allein. Y 008/705 Berli-
ner Woche 10934 Berlin

Zahnarzt i.R., Ende 70, b. agil, lebens-
froh, Kav. d. a. Schule, kein Opa-Typ, su.
nette "Sie" z. Reden, Lachen, Glücklich-
sein, haben Sie Mut! S 0172-393 60 09
DLR

F.,  51 J.,  möchte das Leben wieder ge-
meinsam mit einer liebev., natürlichen F.
genießen. Bist Du es? Melde Dich!
Y 008/666 Berliner Woche 10934 Berlin

Meine Philosophie, keine großen Worte,
sondern schöne Dinge genießen. Ein
Gentleman, elegant 65/178 selbständig
kreativ u. verantwortungsbewußt. Er ist
eine Frohnatur, ein Kosmopolit, möchte
zweites Glück noch einmal erleben. Sind
"SIE" ebenfalls bereit, eine Wegstrecke in
Zweisamkeit zu gehen? Dann bitte mel-
den. Über S 831 56 20 Partnertreff Wil-
mersdorf

Nadja, 52 J., aus Moskau, Stationsschwes-
ter, gutauss., schlank, lacht gern. „Im Be-
ruf muß ich belastbar sein, privat aber
würde ich mich gern mal fallenlassen u.
von der Liebe eines Mannes aufgefangen
werden, mich auf ihn verlassen können!
singlecontact berlin: S 281 50 55

Kleine Anzeige,  hübsche Frau,  Witwe Sa-
bine, 44/163, als Krankenschwester tä-
tig, schöne Figur, aufgeschlossene We-
sensart, sucht Dich für eine lebendige,
kultivierte Partnerschaft, ein 2. schönes
Glück. HERZBLATT-BERLIN:
S 280 989 92

Tagsüber Arbeit, abends Schule. Trotz-
dem fehlt mir was! M. (29/188/85) m.
Stärken u. Schwächen sucht tolerante
Sie (25-32/160-180/50-75) m. Stärken
u. Schwächen. Freu mich auf Deine Ant-
wort! Y 008/692 Berliner Woche 10934
Berlin

Heiligenhafen: FeWo bis 4 Pers., strand-
nah, ab 28,- €/Tag. S 05042-753 45

Haus/Hotel/Empfang: Vollweib, 36 J.,
BH 90F, 176 cm, dunkles Haar mit rotem
Schimmer, 24 h. S 0176-53 36 05 95

Suche alleinerziehende Freundin, die ich
mit meinen praktischen/liebevollen Fä-
higkeiten unterstützen kann - bin ein äl-
terer TU-Student mit Freizeit. Kein fin.
Int. S SMS 0177-313 80 55

Auch keine Lust mehr auf einsame Aben-
de, halbvollen Kühlschrank, ein leeres
Bett, allein frühstücken…? Katja, 37/
1,62, hü. Bankerin, möchte auf diesem
Weg einen Partner finden. Sie liebt Nähe
braucht aber auch Freiräume. Kannst Du
Gefühle zeigen u. wünschst Dir einen
Neuanfang? Partnertelefon:
S 27 59 66 11

Anneliese, 74 J. jung, hübsch, m. anspr.
Fig. + sch. Rundg., verw. oh. Anhang, b.
anschmiegs., zärtll., kein Oma-Typ, gel.
Frisörin, su. lb. Mann, d. auch s. Ein-
samk. beenden möchte!
S 0172-393 60 09 DLR

Micha, 45/1,75, R, sucht schlanke Frau,
auch o. Kinder, zw. 35 u. 40 J., für feste,
glückliche Beziehung. S 0163-987 57 24

Netter Mann, schlank u. offen, sucht net-
te Sie für eine tolle erotische Beziehung.
Kein finanz. Interesse. S /SMS 0151-
21 17 91 03

Jung gebl. vorzeigb. Herr, 62, wünscht s.
niveauv. Frau m. Herz, Verstand u. Hu-
mor f. harmon. Partnersch. m. vielen Int.
Y 008/680 Berliner Woche 10934 Berlin

25-jährige Frau, weiblich gebaut, sucht
Dich zw. 26 u. 35 J. Wenn Du treu, ehr-
lich u. zuverlässig bist, dann melde Dich.
Y 008/650 Berliner Woche 10934 Berlin

Attraktive Frau, 42 J., groß, blond, mit
Temperament u. Wortwitz, liebt lange ru-
hige Spaziergänge u. hört dabei Jazz auf
ihrem iPod. Würde lieber gemeinsam ge-
hen mit kultiviertem, sportlichen Mann,
der gern tanzt, lacht, liest und gut küsst.
singlecontact berlin: S 281 50 55

Bezaub. Hanna, 65 J., b. flott m. gut. Fig.
u. sch. OW, kein Oma-Typ, b. lieb,
schmuse gern, b. nicht ortsgeb., Witwe
su. lb. Mann, m. dem zu zweit wieder al-
les schöner wird, auch älter!
S 0172-393 60 09 DLR

Ich, 50/1,68, schlanke Figur, sportl., rei-
selustig, gute Köchin, suche einen Mann
f. e. gemeins. Leben, b. 1,72 m/56 J.  Y 
008/716 Berliner Woche 10934 Berlin

Paradies vorhanden, Eva gesucht! Bist
Du 35-45? Charmant? Glaubst an liebe-
volles Miteinander? Adam, 184, sportl.,
gute Position, liebt Äpfel und möchte
Dich auf Händen tragen! Chiffre Y 008/
704 Berliner Woche 10934 Berlin

Fränkische Schweiz,  2 gemütl. FeWos,
80 m², Nähe Erlebnisbad, Preis 15,- €
p.P. S  09206-51 45 (ab 18 h)

Dauerfreundschaft für gemeinsames Ver-
reisen - ein guter Autofahrer, das bin ich
auch und Interresse an klassischer Musik
und Kunst. Er: 65-70 J., ca. 1,80 m gr.,
NR; ich: 1,75 m, sportl., 75 kg, im glei-
chen Alter, jung gebliebene, verwitwete
Akademikerin, finanz. abgesichert.
Y 008/684 Berliner Woche 10934 Berlin

In Reetdachhaus Diana in Stinteck / Bü-
sum 2 ruhige, strandnahe FeWos, 1 oder
3 Zi., mit Garten. S  892 41 25

Bezaubernder Schnee-Engel sucht humor-
vollen, intelligenten Bengel. Ich mag Bü-
cher, Reisen, das Meer, Rotwein, Jeans
u. v. m. Bin Anfang 50, schlank und habe
halblange, dunkle Haare. Zuschriften bit-
te mit Bild unter: Y 008/702 Berliner
Woche 10934 Berlin

Symp. Ing. (53), 1,74/64, NR, heiter,
nachdenkl., zärtl., angen. Äuß., nat.-kon-
servatv, su. Ergänz.: humorvoll, ausgegli-
chen, gern. m. fraul. Fig. u. evtl. Int. f.
haus/Garten. Foto wäre nett. E-Post:
balester@arcor.de

Uwe, 41/1,80, NR, sympathisch, berufstä-
tig, sucht Sie, 34-40 J., natürlich, nicht
ohne Pepp, Foto wäre gut. Y 008/646
Berliner Woche 10934 Berlin

Michaela, 34 J., Polizei-Beamtin, ein
schickes Weib mit schönen Samtaugen,
charmant u. fröhlich, hat das gewisse
„Etwas“, ist wieder neu auf dem Berliner
Singlemarkt u. würde gern auf diesem
Weg einen verlässlichen Partner finden.
singlecontact berlin: S 281 50 55

Heidi,  61, 1,60 gr., verw., viels. int.; la-
che gern, mag Ostsee, suche intelligen-
ten lieben Mann, auch gern Fernfahrer.
Y 008/706 Berliner Woche 10934 Berlin

Hübsche Fachärztin Carola, 47/1,63, mit
Zierl. Figur und viel Power, mö. nicht län-
ger allein sein. Sie ist unternehmungsl.,
mag Kultur und Sport, aber auch gemütli-
che Abende zu zweit…wü. sich einen lie-
bevollen, weltoffenen Partner, am liebs-
ten für immer (gern älter). Partnertele-
fon: S 27 59 66 11
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Ihr Lösungswort:

Tolle Gewinnchancen beim Preisrätsel der Berliner Woche. Verlost werden 
50 Euro. Ihre Lösung können Sie bis Dienstag, 24 Uhr, bequem per Telefon durchgeben:

t0137/900 05 90
24-Stunden-Gewinn-Hotline:

MIT; 0,50 Euro/Anruf aus dem deutschen Festnetz, abweichender Mobilfunktarif. Der Gewinner wird telefonisch benachrichtigt und in der Berliner Woche 
und im Spandauer Volksblatt veröffentlicht. Die Gewinnauszahlung erfolgt ausschließlich per Überweisung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

6 7

Jede Woche 50 Euro gewinnen!Wochenrätsel
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Auflösung vom 10. Februar: Trecker
50 Euro gewann Christa Eitner aus 
Köpenick. Herzlichen Glückwunsch!
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Ungarn

Spanien

Polen

Norwegen

Kroatien

Italien

Griechenland

Dänemark

Ausland

SeniorenreisenUsedom

Thüringer Wald

Sylt

Sächsische Schweiz

Sachsen-Anhalt

Rügen

 Kultur- & Studienreise 
nach Polen

6 Tage – 7 Städte – Preis 570 R
Kontakt: 07231 587 13 73 

E-Mail: kulturreisen@vip-palm.pl

Apotheken-Notdienst in der Berliner Wo-
che. Apotheken in Ihrer Nähe mit Spät-
und Nachtdienst auf einen Blick.

Handy weg? Sperrnummern unter „Wich-
tige Telefonnummern“ in der Rubrik „Wer
bietet was“ der Berliner Woche.

Lohnt sich immer: 

mit der Berliner Woche
LESERREISEN

Berlins neue UrlaubsweltBerlins neue Urlaubswelt
Beratung & Buchung bei 

unter: 0 18 05 / 33 21 25 

Online buchen unter www.berliner-verreisen.de

14 Ct/Min. (aus dem dt. Festnetz/Mobilfunknetze max. 42 Ct/Min.) 
Mo.-Fr. 08:00-20:00 Uhr, Sa. 08:00-14:00 Uhr

5 Tage Vitalurlaub inkl. Halbpension p. P.

ab 199,– €

Ostsee / Usedom
Ihre Urlaubsinsel Usedom, die sonnenreichste Region Deutschlands, 
erwartet Sie mit herrlichem Sandstrand, jodhaltiger Seeluft und einem 
erfrischenden Reizklima. Verbringen Sie zu jeder Jahreszeit erholsame, 
gesunde  Urlaubstage in einer traumhaften Umgebung und tanken Sie 
neue Energie.

 Termine/Preise 2010 in € p. P.

Anreise-
zeiträume

4 Nächte 
(So. - Do.) 
3 Nächte 
(Do. - So.)

1 Woche
(So. - So. 

oder 
Do. - Do.)

01.12. – 23.12. 199,– 399,–

21.02. – 30.04.
12.05. – 27.06.
20.09. – 30.11.

249,– 479,–

01.05. – 11.05. 289,– 549,–

28.06. – 19.09. 329,– 599,–

• Übernachtungen im Komfort Sport-   
 und Ferienhotel Baltic im DZ

• Tägl. reichhaltiges Frühstücksbuffet
• Tägl. abwechslungsreiches 
 Abendbuffet

• Tägl. 1x Eintritt in die Bernstein-  
 therme  (inkl. Meerwasser-, 
 Thermalbäder und Saunabereich)

• Nutzung des großen Fitnessraumes
• Gästebetreuung im Hotel 
• Reisepreis-Sicherungsschein

Top-Reiseangebot

 Enthaltene Leistungen

g

Täglich 1x Eintritt in die 

Bernsteintherme!

Verlängerung: Der erste Tag der Verlängerung 
bestimmt wie ein neuer Anreisetag den Preis.

Ihre private Kleinanzeige
in der Berliner Woche und im Spandauer Volksblatt

Ankauf
Verkauf
Hobby/Freizeit
Garten

Gesuche

2. Erscheinungsgebiet(e) wählen
Spandau-Nord, Spandau-Süd, Reinickendorf-Nordwest,
Reinickendorf-Südost
Auflage: 217 950; 3 Zeilen: 5,15 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Neukölln-Nord, Neukölln-Süd, Kreuzberg, Schöneberg
Auflage: 216 426; 3 Zeilen: 5,10 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Tiergarten, Wedding, Charlottenburg, Wilmersdorf
Auflage: 191 859; 3 Zeilen: 5,10 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Tempelhof-Nord, Tempelhof-Süd, Steglitz-Nord, 
Steglitz-Süd, Zehlendorf
Auflage: 208 179; 3 Zeilen: 5,15 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Gesamt West: 3 Zeilen: 17,00 ¤; je Zusatzzeile 2,20 ¤

1. Kleinanzeigenrubrik ankreuzen

Bitte in Druckschrift ausfüllen, für Wortzwischenraum und Satzzeichen je 1 Kästchen benutzen. Bei unkorrekt ausgefülltem Coupon wird der
tatsächliche Anzeigenpreis in Rechnung gestellt. Bei Anzeigen ohne Chiffre Telefonnummer in der Anzeige nicht vergessen! 

4. Ihre Daten eingeben

Vorname

Name

Straße

Ort

Telefon

5. Einzugsermächtigung erteilen und unterschreiben
Hiermit ermächtige/n ich/wir die Berliner Wochenblatt Verlag GmbH
widerruflich die von mir/uns zu leistenden Zahlungen für Anzeigenrechnun-
gen ihrer Objekte bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos einzuziehen.

Bankeinzug      BLZ

Institut

Konto-Nr.

Datum/Unterschrift✗
6. Anzeige aufgeben (Anzeigenschluss für die folgende Woche: Donnerstag, 12 Uhr)

per Telefon:

E 26 06 80
(Mo-Fr 9-17 Uhr)

per Fax:

26 06 82 18
per Post:

Berliner Wochenblatt 
Verlag GmbH, 10934 Berlin

Pflege
Kontakte
Sonstiges

Verkauf
Sonstiges

Vermietung (nur Nachmieter)

Gesuche

Er sucht Sie
Sie sucht Ihn

✂

Patchwork

Unterricht

23
12

09
/2

4

* Bekanntschaftsanzeigen mit Telefonnummer oder E-Mail-Adresse werden nur veröffentlicht, 
wenn dem Coupon eine Ausweiskopie beiliegt.

Flirt & Abenteuer

Ihre Antworten auf Chiffre-Anzeigen 
richten Sie bitte an nebenstehende
Adresse. Die Chiffre-Nummer bitte gut
lesbar auf dem Umschlag vermerken.

Er sucht Ihn
Sie sucht Sie

Tiermarkt (keine reinrass.Tiere)

Betreuung
zu verschenken (Anz.kostenl.)

Glückwünsche

Bitte melde Dich
Verschiedenes
Freizeitpartner*

Gesamt-Berlin: 3 Zeilen: 23,50 ¤; je Zusatzzeile 4,30 ¤

mit Rahmen (Einzelgebiet 1,50¤, West/Ost: 4 ¤, Gesamt: 6 ¤) grau unterlegt (Einzelgebiet 1,50¤, West/Ost: 4 ¤, Gesamt: 6 ¤) Chiffre (6,50 ¤)

Die Ausführung aller Aufträge erfolgt zu den AGB und ZGB des Verlages. Download unter www.berliner-woche.de > Werben mit uns > Unsere Preise ✂

Mitte, Prenzlauer Berg, Friedrichshain
Auflage: 172 934; 3 Zeilen: 5,10 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Pankow, Weißensee, Hohenschönhausen, Lichtenberg
Auflage: 222 703; 3 Zeilen: 5,15 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Marzahn, Hellersdorf, Treptow, Köpenick
Auflage: 233 929; 3 Zeilen: 5,20 ¤; je Zusatzzeile 1,50 ¤

Gesamt Ost: 3 Zeilen: 13,00 ¤; je Zusatzzeile 2,10 ¤

Wer bietet was

Bildung und Beruf

Auto und Verkehr

Stellenmarkt

Immobilienmarkt

Gesundheit u.Wellness

Herzklopfen – Berlins großer Bekanntschaftmarkt

3. Anzeigentext eintragen und Extras wählen

Kleinanzeigen-Annahme: E 26 06 80Reisemarkt

Wo man wohnt
da liest man

Urlaub auf Rügen. Ostseeappartements
Rügen, Ferienwohnungen/Ferienhäuser.
S 038303-909 40, www.oar1.de

Frauentag: 2 ÜN/F incl. Begr.Cocktail,
Bürstenmass., Aloe-Vera-Produkt - al-
ternativ f.d. Herrn: 2 ÜN/F incl.
Begr.Whisky, 1 Zigarre, Rückenmass.,
incl. je Restaurantgutschein über 15 €,
Leihbademantel u. Schwimmbad/
Sauna 105 € p.P. i. DZ, buchbar 01.03.-
28.03.2010. S  038375-2550,
www.nautic-usedom.de

Masuren/Ostpreußen, Öko-Landpens. a.
See, Angeln, Reiten, günstig, dt.spr. S 
0048-895190082, www.lesnejezioro.pl

Kurort Rathen, FeWo Apr.-Okt., 2-4
Pers., WC, Dusche, Sat-TV, Parkplatz, 30
km bis Dresden. S 035021-604 33

Privates Sommerhaus, Seelandküste, Lise-
leje/Asserbo, max. 5 Pers., mod. Komf.,
Hauptsaison 400 €/Wo. S  744 00 04

Westerland, gepflegtes 2-Zimmer-Appar-
tement mit Meerblick, Südbalkon, strand-
nah. S 030-712 13 55

1 Wo. Kolberg ab 182 €, Schnupperkur,
kein EZ-Zuschlag. JAWA-/BEAX-Reisen.
S  030-42 01 08 70 / Jahreskatalog!

Sylt / Westerland,  FeWo für 2-4 Perso-
nen, ruhig, zentral, auch Ostern frei.
S 07681-36 49, www.sylt-mehl.de

Sonderkontingente bis zum März 2010,
***Superior Hotel Nautic, Ostseeb. Ko-
serow, Schwimmbad/Sauna i. Haus incl.,
3 Übern./Frühstück 99,- €/Person im DZ,
5 Übern./Frühstück 164,- €/Pers. im DZ,
7 Übern./Frühstück 210,- €/Pers. im DZ
(außer Feiertage), HP & Wellness mögl.
S  038375-2550, www.nautic-usedom.de

Dünenhäuser Nautic, komf. Strand-FeWo
am Strand Seeb. Ückeritz, teilw. eig. Ka-
min u. Sauna, Preisbeisp. Oktober-März:
3 Übernachtungen für 2 Pers. ab 188,- €,
5 Übernachtungen für 2 Pers. ab 290,- €,
5 Übernachtungen für 4 Pers. ab 500,- €.
Bettwäsche, Handtücher u. Nebenkosten
inclusive, Lückenrabatte nachfragen! S 
038375-2550, www.hotel-nautic.de

(K)urlaub Ostsee, 14 Tage, VP, 30 Anw.,
Arzt, ab 294 €, Hausabholung ab 79 €,
Gratis-Prospekt, kostenfrei anrufen:
S 0800-977 99 00, Barbara-Reisen.de

Sardinien u. Sizilien u. Süditalien, exkl. u.
günst. priv. Einzelhs. u. fam. Hotels am
Meer! www.casaclub.de S 0981-36 56

Auf ins Elbsandsteingebirge! Von Fr.-So.
HP 2 Pers. 109 €, 1 Woche (Fr.-Fr.) HP 2
Pers. 319 €. So.-Fr. (5 Tg.) HP 239 € f. 2
Pers. S  035971-80 99 00, Fax 80 99 01

Ostseebad Rerik, 2 ***FeWos, 56 & 70
m², 70 u. 150 m v. Strand, Super Ausstat-
tung. S 04282-33 50, www.VillaElsa.de

Binz, schöne alte Villa, Fe-Whgen, 2-6
Pers., z. Z. ab 35 € strandnah S 05903-
93 27 01, www.glueckauf-binz.de

Ostseebad Heringsdorf (direkte Strandla-
ge) und Ahlbeck, komf. FeWo, 2-4 Pers.
S 038378-283 53, nach 20 Uhr

Costa Brava, Bung. z. vermieten, 500 m
z. Strand, Sat-TV, max. 6 Pers., kompl.
eingerichtet. S 030-773 72 30

Warnemünde, Hotel u. FeWo, Schnupper-
angebot 3x Ü/HP 119 €/Pers., Prospekt!
S  0381-519 18 48, www.ostseetraum.de

Scharbeutz, Timmendorfer Strand, Fe-
Wos von 38-60 m², Komfortaustattung,
strandnah. S 04503-78 88 80

Binz, exkl. FeWo's, zentral, direkt am
Strand, mit traumhaftem Meerblick. S 
0173-958 84 56, www.meerblick-binz.de

Norwegen preiswert mit Ferienhäuser
Boch, Gratiskatalog. S 02191-60 89 87
www.fehwb.de; fehwb@t-online.de

Traumurlaub auf Sitonia mit Meerblick u.
Hanglage. S  089-17 06 67 oder 01520-
760 92 15, www.villa-anesa.de

Angebot 4.1.-31.3.: kostenl. HP, Ü/F ab
19 €/P., Zi./FeWo/Bung., TV. S 035028-
80170, www.ferienanlage-bergwald.de

Rügener Winterschnäppchen. Ferienanla-
ge direkt am Wasser, 3 Ü. inkl. HP, Nut-
zung v. Schw.-bad + Sauna, nur 119 €
p.P.; Wellnessabt., Fahrrad- u. Bootsver-
leih im Haus. S 038391-420
www.kapitaens.haeuser.de

Naumburg/Saale, Hotel Zur Henne, 2x Ü/
F, Rotkäppchen-Sektkellerei u. Verkost.,
Besichtig. Schloss Neuenburg/Naumb.
Dom, 1x 4-G.-Menü, 109 €/P. im DZ. S 
03445-23260, gasthaus-zur-henne.de

Ruhige 70 m²-FeWo in Westerland. 5 min
zum Strand, 2-4 Personen, ab 59 €.
S  030-43 67 10 17

Abschalten und entspannen, gemütl. Pen-
sion auf der Saalfelder Höhe sucht nette
Gäste. Alle Zi. mit Du./WC, Gastraum
mit Kamin, Ü/F ab 25 €, HP möglich.
S 036736-222 06, haus-glanzberg.de

Binz,  Urlaub an der Ostsee, Residenz
"bel-vital", Top-FeWos, 2-6 P., Ostsee-
blick / Wellness / Strand (80 m). S 
038393-666220, www.insel-und-mehr.de

Heringsdorf, direkte Strandpromenade,
komf. 2-Zi.-FeWo, f. 2-4 Pers., Sauna im
Haus., ab 39 €/Tag. S 0172-327 80 49

Lust auf Usedom/Karlshagen - komf.
FeWo's, 2 min z. Strand. S 038371-
2640; 030-3658959, ferienhaus-wilms.de

Traumhafte Appartements direkt am
Strand! Buchen unter: S  038378-477 20
oder www.traumdomizil-usedom.de

Ostsee - Heiss auf Eis! App. mit Sauna,
Kamin, dir. Meerblick. S 038392-67710,
Erholen! www.strandhotelsassnitz.de

Zur Fußball-WM 2010 FeWo in Durban
(Südafrika), 2 Zi., Meerblick, 10 km z.
Flughafen, 4 Pers., Info S 66 62 46 13

Ostseebad Karlshagen, FeWo's frei, bis
zu 8 Pers., last minute & Arrangements.
S  038371-25 62 40, www.strand18.de

Heringsdorf, sehr schöne, ruhige FeWo
für 2 Pers. direkt an der Strandpromena-
de. S 030-363 61 78 od. 0173-392 30 84

Ab 12,50 €/P. Herbst am Meer! 4-P.-Fe-
Wo, strandnah, in Zinnowitz. Fr. Krause:
S 0162-3202001 www.achtern-strand.de

Mallorca, Cala Ratjada, FeHaus mit Pool,
FeWo's, Meerblick, bis 6 Pers. S  038371-
25 62 40, www.cala-mallorca.de

Plattensee, gemütl. FeWo's/FeHäuser
dir. am See, 2-10 P. S 05475-2589030,
www.plattensee-ferienhaeuser.de

Das Unionhilfswerk Neukölln fährt vom
24.06. bis 04.07.2010 nach Bad Königs-
hofen. Gäste sind herzlich willkommen.
Leistungen: Bustransfer, ***Hotel, VP,
Schwimmbadnutzung, gemütliche Aben-
de mit Musik, Ausflüge. Kostenanteil: EZ
685 €, DZ 615 €. Weitere Auskünfte/An-
meldung: Karin Krebs. S  771 31 84

Toscana, priv. FeWo nahe Cecina.
S  05468-98 90, www.pisafewo.com

Ahlbeck, Villa Luna, traumhafte direkte
Strandlage, komfortable FeWo für 2-6
Personen, ab sofort frei, ab 40,- €/Tag.
S  038378-39 02 50

Schöne FeWo,  Zinnowitz, 1-4 Pers., Früh-
jahr/Sommer/Herbst noch freie Termi-
ne. S  04106-65 18 68, dr-koschnitzke.de

Sassnitz im Frühjahr, gemütl. ****FeWo,
2-4 Pers., Balkon, Seeblick, Hafennähe,
ab 39 €/Tag. S  0172-380 08 28

Ostseebad Baabe/Rügen,  Hotel "Waldi-
dyll", 150 m z. Ostseestrand, Zi. DU/WC/
TV/Tel., bis 31.3.10, 25-29 € pro P./Ü.
im DZ, inkl. Frühstücksbuffet, S 038303-
12 69 80, www.hotel-waldidyll-baabe.de

FeWo's u. Gutshäuser auf d. Sonneninsel,
familienfreundlich, gruppentauglich. S 
08121-41 02 59, www.room-4-u.com

Urlaub in Andalusien, 4 App., Pool, herrl.
Meerblick, ab 50 €/T., eine Std. von Ma-
laga. S  278 94 20, www.vista-bonita.de

Nord-Adria: Ferienhaus billig zu vermie-
ten. S  030-32 89 85 93

****FeWo's, 2-4 Pers., ruhig, sonnig, Wan-
dergebiet, 2 Pers. 22-26 € incl. NK. S 
036259-580 54, fewo-am-inselsberg.de

Hallo! Urlaub in der Pens. Ingeborg - haut-
nah a. der Ostsee, Sandstrand, Wald, See-
brücke, Schiffsverk., größte Tauchgondel
Europas, gemütl. preisw. FeWos, Fahrrad-
verl., Erlebnisbad, Wellness und Kuren i.
Ort mögl. S  038303-87291, Fax 95640,
sellin@pensioningeborg.de

Warnemünde, komf. FeWo's mit Meerbl.,
2-6 Pers., kostenfr. Prospekt anf. S 0381-
492 57 30, www.die-warnemünder.de

Polen/Ostsee, gemütl. Holzferienhäuser,
150m z. Strand, 4 Pers., ab 70 €/Tag/Hs.
S  0178-1833947, www.magnolia.net.pl
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Eine LOTTO-Annahmestelle mit dem legalen Sportwetten-
Angebot ODDSET fi nden Sie auch in Ihrer Nähe.

Die Teilnahme von Personen unter 18 Jahren an Lotterien und Sportwetten ist
gesetzlich verboten. Spielen kann süchtig machen. Kostenloses Infotelefon zur
Glücksspielsucht: 0800  1 37 27 00  (Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung)
www.spiel-mit-verantwortung.de · www.lotto-berlin.de

Jeden Montagvormittag ist
Anlieferungstag der Polizei. Viel
zu viel wird da gebracht, „alles
vom Schnürsenkel bis zum
Sarg“, wie Justizoberamtsrat

BERLIN. Das Landgericht an
der Turmstraße in Moabit
ist eine Welt für sich. Ein
Moloch, ein Labyrinth, eine
Urteils- und Prozessmaschi-
nerie unter Hochdruck und
ständig am Rand der Über-
lastung. Nichts für zarte
Seelen.

Saal 217, 13 Uhr, erster Ver-
handlungstag. Es geht um viel,
um organisierten Menschen-
handel und viele kleine Betrugs-
vorwürfe. Es geht bei den Ver-
handlungen vor den großen
Kammern der Strafgerichte sehr
oft um viel, um mehrjährige
Haftstrafen, um den erzwunge-
nen Ausschluss vom bürgerli-
chen Leben, um tiefe Einschnit-
te im Lebenslauf. Die schwere
Holztür öffnet sich, die Bera-
tung, zu der sich das Gericht
zurückgezogen hat, war nur
von kurzer Dauer. Mit klarer
Stimme, so ist das üblich, ruft
der Wachtmeister alle am Ver-
fahren Beteiligten wieder in den
Saal. Drinnen kommt der Vor-
sitzende Richter ohne Um-
schweife zur Sache. Er verkün-
det, was in Moabit besonders
gern gepflegt wird und alle ei-
nen „Deal“ zu nennen pflegen.

Heftig umstritten

Der Deal heißt offiziell „Ver-
einbarung“ und soll ein Verfah-
ren verkürzen. Ohne den Deal
könnten sie alle hier nach Hau-
se gehen und den Hauptein-
gang verrammeln. Es wäre das
Ende von Moabit.

Der Deal ist juristisch heftig
umstritten. Er führt in Grauzo-
nen der Rechtsfindung. Es gibt
Experten, die sagen, Moabit sei
eine verdammt graue Zone.
„Der
Druck
ist
groß“,
durch
den juristi-
schen Handel
den Betrieb
zu entlasten,
gibt der Spre-
cher der
Staatanwalt-
schaft, Martin
Steltner, zu.
Und wohl nir-
gends in
Deutschland
ist er so groß
wie in Moa-
bit. 

Moa-
bit ist der
größte Ge-
richtsbetrieb
Europas. Eine Pro-
zess- und Urteilsma-
schinerie, stets äch-
zend, stets unter Dampf,
aber dennoch wunder-
sam präzise arbeitend.
Mehr als zweieinhalb Tau-
send Schwerstarbeiter ste-
hen hier an normalen Ta-
gen im Dienst der Gerech-
tigkeit: Wachpersonal, Pro-
tokollanten,
Sachverständige, Bibliotheka-
re, Dolmetscher, Justizange-
stellte, Richter, Staatsanwälte,
Verteidiger. Jeden Monat be-
reiten 270 Staatsanwälte etwa

50 neue Verfahren vor, und das
„bei einer immer komplizierte-
ren Gesetzgebung“, wie Steltner
sagt. Der Ton ist rau, aber herz-
lich, doch wer nicht aufpasst,
läuft Gefahr, unter die Räder zu
geraten. Um vier Uhr nachmit-
tags wird in den Sälen die Hei-
zung abgestellt. Moabit sei „ein
Stahlbad“, sagt Rechtsanwalt
Mirko Röder.

Es ist ein Moloch mit zwölf
Innenhöfen und fünf Trakten,
der ständig am Rande des Ab-
grunds steht, und es gibt nicht
wenige, die aus intimer Kennt-
nis behaupten, man sei bereits
einen Schritt darüber hinaus.
„Das System ist längst implo-
diert“, sagt Röder. Er ist Jurist
in der dritten Generation und
seit 1993 als Rechtsanwalt tätig.
Er ist ein Teil von Moabit. Char-
manterweise geht er gern dort-
hin zur Arbeit. Er liebt offenbar
den Wahnsinn.

Die in Moabit versammelten
Gerichte sitzen in einem ein-
schüchternden Gebäude. So
sollte es 1906 sein, als es er-
öffnet wurde, errichtet als
Trutzburg des wilhelminischen
Geistes, als feste Burg eines
Staates, der mit dem wuchtigen
Haus demonstrieren wollte, wer
Herr ist und wer Untertan. Das
Projekt durfte damals als relativ
perfekt umgesetzt gelten, noch
heute betritt man den Bau mit
einem gewissen Herzklopfen.
„Man soll hier ein Nichts sein“,
sagt Röder. Diesem Eindruck
mag die geltende Rechtsord-
nung entgegenstehen, aber
kaum das ganz unmittelbare
Empfinden. Der Alltag von Mo-
abit beginnt gegen acht Uhr mit

dem Umwälzen gewaltiger Ak-
tenmengen. Auf Rollwagen wer-
den Konvolute von der Regis-
tratur aus in die Amtszimmer
und Säle geschoben. Nicht im-
mer gelangen die Papiere al-
lerdings zur richtigen Zeit an
den richtigen Ort. Die elektro-
nische Akte, von vielen gefor-
dert, von nicht weniger vielen
torpediert, ist Zukunftsmusik. 

Ein Spiegel der Gesellschaft

Saal 701. Verhandelt wird ei-
ne Schlägerei zwischen einer
„rechten“ und einer „linken“
Gruppe Jugendlicher, bei der
die Sieger einen bereits am Bo-
den Liegenden mit den Füßen
noch fast zu Tode getreten ha-
ben sollen. Eigentlich hätte der
Fortgang des Prozesses um 9
Uhr beginnen sollen. Es wird
9.05 Uhr, 9.10 Uhr, 9.15 Uhr.
Man hätte sich das Gericht we-
nigstens als einen Ort denken
können, an dem – in diesem
urpreußischen Haus – noch das
Gebot der Pünktlichkeit
herrscht. Aber, ach, auch Moa-
bit ist ein Spiegel der gesell-
schaftlichen Verhältnisse.

Oben wird – endlich – ver-
handelt, unten wird gela-

gert. Unten ist das ver-
schachtelte Gedächt-

nis des Gerichts,
2400 Quadratme-

ter groß, ver-
teilt auf 30

Räume.

Hier im Keller liegen die Asser-
vate, stumme Zeugen aller Ta-
ten, die Menschen sich nur aus-
denken können, zu Nummern
und Aktenzeichen degradiert.
Hier werden Hammer, Baseball-
schläger, Axt und Machete wie-
der zu den Dingen, die sie ei-
gentlich sind. Und die Dinge
verraten nichts. Das Verbre-
chen, in dem sie eine Rolle ge-
spielt haben, ist hier unbekannt.
Natürlich könnten sie Geschich-
ten erzählen, von Mord und Tot-
schlag, Betrug und Fälschung,
Raub und Erpressung, Miss-
brauch und Vergewaltigung.
Aber sie schweigen, notgedrun-
gen. Hier wird das Böse tatsäch-
lich wieder banal.

Torsten Munack beim Gang zwi-
schen den Regalen bilanziert.
Was nicht mehr gebraucht wird,
kommt zur wöchentlichen Ver-
steigerung und wird aufgekauft
von Profis. Rund 19 000 Stücke
verlassen auf diese Weise im
Jahr den Keller, 20 000 kom-
men andererseits wieder neu
hinzu. Etwa 1000 bleiben somit
in den Verließen von Moabit
zurück, wie und warum weiß
niemand.

Pause im Saal 701. Eine Zeu-
gin hat über erschütternde De-
tails der Schlägerei berichtet.
Die Angeklagten zeigten keine
Regung; das einzige, was sie
sich anmerken ließen, war Lan-
geweile. Jetzt zum Durchatmen
in die Kantine! Doch die Kanti-
ne des Hauses wurde bis auf
Weiteres geschlossen. 

Dann zumindest, bitte, denn
auch Zeugen, Anwälte, Journa-
listen und Besucher sind nur
Menschen, einen heißen Kaffee.
Aber nur endlose Flure, und auf
ihnen steht nicht ein einziger
Getränkeautomat. Moabit ist
unerbittlich. Kai Ritzmann

Ein Tag in Europas größter Prozessmaschine
Im Landgericht an der Turmstraße arbeiten 2500 Menschen / Täglich stehen rund 300 Verfahren auf der Tagesordnung

Einst sollte das Moabiter Gerichtsgebäude demonstrieren, dass die Staatsmacht groß und die Angeklagten klein sind.
An diesem Eindruck hat sich wenig geändert. Foto: Augen-Blick

Stimmen Sie online ab unter www.berliner-woche.de
oder rufen Sie an. Die Hotline ist bis Sonntag, 24 Uhr, geschaltet.

Durch Ihren Anruf entstehen Ihnen keine Kosten.

JA 0800/589 05 16 NEIN 0800/589 05 17
Wie unsere Leser abgestimmt haben,

erfahren Sie auf der Titelseite der nächsten Ausgabe.

Finden Sie es richtig, Gerichtsverfahren
durch „Deals“ zu verkürzen?

. Was meinen Sie? Leserbarometer

Die Türme messen 60 Meter, die
Straßenfront ist 210 Meter lang:
Das zwischen 1902 und 1906
gebaute Amts- und Landgericht
an der Turmstraße 89-93 ist ein
monumentales Architekturzeug-
nis der wilhelminischen Epoche,
in dem 21 Gerichtssäle unterge-
bracht sind. Die Angeklagten
werden, soweit sie in Untersu-
chungshaft sitzen, durch ver-
steckte Gänge und Treppen in
den Gerichtssaal gebracht. Es

soll ihnen den Spießrutenlauf
durchs Publikum ersparen und
Kontakte zu den Zeugen ver-
hindern. Im Brennpunkt des öf-
fentlichen Interesses stand das
Gerichtsgebäude bei vielen
spektakulären Prozessen, zum
Beispiel gegen den Hauptmann
von Köpenick, die Täter des An-
schlags auf die Diskothek „La
Belle“ und gegen Erich Hone-
cker sowie weitere Mitglieder
des Zentralkomitees der SED. 

. Hintergrund Monumentales Zeugnis
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